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leichter Beftimmung der Oerter derjenigen Himmelskörper 

deren Beobachtung dem Seemann 
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ln Bremen, bei G. L. Förfter, geheftet für 30 Groecn. 

In Kopenhagen, bei Faber und Nilchke, geheftet für 40 Schillinge Dänifcb. 



Digitiz -h1 by C-: OgU- 



4 



Vorrede, 

• ■ ■ t 

_ ' I ■ r ■ - . 

u BcfSrd«’Ui)g der altgemcteern Ausbreitung einer richtigen für jedes Jahr neu berechne- ' 
ten täglichen BcAimmung der Oertcr der Himmelskörper, in fo fern fic dem Seemann 
zu Berichtigung des Orts des Schiffes nach Länge und Breite anwendbar find, und um die 
jährliche 'Wicdcrhv')!ung der Anveifung zum Gebrauch dctfelben zu vermeiden, ift 'diefc 
Icztere befonders abgedruckt, und fo cingerichtcr, dafs fic für fich allein beftchr, damit 
tfiejenigen, \rclchc die im SchifFcrkalcndcr enthaltenen Beffimmungen benutzen vollen, 
jährlich nur dasjenige zu kaufen brauchen, vas von einem Jahre zum andern veränderlich 
ift. Um auch fclbft die Anfchaffimg diefes jährlich veränderlichen Stücks, und die vorlie- 
gende Erlilärung des Gebrauchs deflclben fo viel möglich zu cricichtcrn, hat fich die Ha iti- 
burgifchc Gcfcllichaft zur Beförderung der Künffe uod nützlichen Geverbe , in Verbindung 
mit der Hamburgifchen Commerz-Deputation , zu nicht unbeträchtlichen jährlichen Untcr- 
' ftütziingen und Aufopferungen zu Beförderung der Herausgabe cntfchlolTen , durch vclehfe 
beide zu der Ueberzeugnng fich bercchrigt haften, da{$ alle Gelegenheit zu dem bisherigen, 
in dem viermal fo theuren Preife des Kalenders gegründeten Vorvurfc, vegen Koffbar- 
keit feiner jährlichen Anfebaffung, gänzlich aus dem ^('ege geräumt zu fehen. 



■ Auch vird der Kalender in Zukunft jährh'ch fo/rüh erfcheinen, djffs er vor 
neuen Jahres vrenigftens in allen deutfehen Häven ausgebrcitet feyii kann. 



Anfang ’ciritfl 

, r hm 



• Der vorliegenden Erklärung des Gebrauchs find Tafeln beigefügt, velche die tägÜchert 
Rechnungen ungemein erleichtern, da fic von der Ausdehnung find , dals man in gevöhnli- 
chen Fällen die Zahlen diefer Tafoln geradezu brauchen kann, und nicht erff befonders für 
die in den Argumenten der Tafeln nicht enthaltenen Zahlen, neue auffuchen darf, ohnü 
Furcht in Fehler zu verfallen, die beträchtiieher vären, als die kleine bei Sccbcobachtungcn 
nie ganz zu vermeidende Unfieherheit, um velche alle, auch die mit der gröfien Sorgfalt 
angeffcllten Secbcobachtungen ohne Ausnahme , fehvankend bleiben. 



Oals diefe Tafeln übrigens auch zu einem ähulichcn Gebrauch jedes affronomilchen Ka- 
lenders dienen, bedarf kaum einer Anzeige. ‘ ^ ^ 

Von der Art, vic fie nach dem Muffer der in den Tablcs rcquifitc to be ufed witfl 
the nautical Abnanac piiblifhed by Orders of the Commiffioners of Longitude. Secon'^ 
Edition. London 178t, enthaltenen gröffenthcils neu berechnet find, ift noch folgende^ 
tnzDzcigcn. 

1 . / ' * 

Dicerftc, dritte und vierte Tafel enthalten Proporrionalthcile |von den in diefim Tafeln 
«Is' Argument ftehenden vier und zvanzigffündigm Veränderungen der geraden AufReigung 

X 
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der Sonne, der täglichen Verfpärang des Durchganges des Mondes durch den Mittag, und 
der zwölfftündigcn Veränderung feiner Abweichung, die crilc und vierte, fiir jeden dritten 
Grad der Lange, oder den Untcrfchicd der Zeit zweier Oerter von zwölf zu zwölf Minuten, 
die dritte für jeden fünften Grad der Länge, oder für einen Untcrfchicd der Zeit zweier 
Oerter von 20 zu 20 Minuten; lämmtlich von o bis igo Grad, oder von o — 12 Stunden, 
ln der erft'cn und vierten Tafel ift cs dur^h die zwilchen die beiden in einer Spalte flehenden 
Zahlen gefezte Pundle bemerkt, wenn diefe Proportionalthcilc genau ein Halbes der klcin- 
ften Einheit (in der crflcn Tafel Sccundcn, in der vierten Minuten) betragen; worauf man, 
wenn man fo genau als cs mit diefen Tafeln angeht, rechnen will, Rücklicht nehmen kann, 
befonders in den Fällen, wenn mehrere Zahlen eintr Tafi;l zufammen gcn«romca,-zu einer 
andern gerechnet werden lullen. • , ■ 

Die zweite Tafel, welche Proportionalthcilc der Veränderung der Abweichung der Sonne 
in einem Tage, für eben die Uutcrfchicdc der Längen und der Zeiten, wie die dritte Tafel 
enthält, ifl von den zucrflgchanntcn in Anfehung der Berechnung nur darinn unrcrfchicden : 
'dafs die vier und zwanzigflLindigcnVcrändenmgeu der Abweichung der Sonnc^ von welchen 
die Tafel für die angczcigtcn Untcrfchiedc der Länge Proportionalthcilc enthält, für vier 
von den Tagen der Sonnenwende und den Nachtglcichen gleich entfernte Tage des Jahrs, 
upd vier auf einander folgende Jahre, als gleich angenommen worden; oder die zu Berech- 
nung .der Tafel gebrauchte tägliche Veränderung der Abweichung, der Sonne, iß ein Mittel 
2US den 16 Veränderungen der Abweichung der Sonne, welche den vier Tagen des Jahre*, 
für welche die Proportionalthcilc der täglichen Veränderung in einer Zeile Ächen, in vier 
9Uf einander folgenden Jahren zukommen. 



Die fünfte Tafel enthält die Wehrte der bekannten Formel für die Berichtigung der 
Icbtinbaren von der ObcrHächc der Erde beobachteten Mondshöhe für den Minclpuniß der 
Erde, r Col. h — r. (in welcher ir die Horizuntalparallaxc des, Mondes,, h, feine Höhe, 
und r, die diefer Höhe zukommende Stralcnbrcehung bedeutet) für alle Grade der Höhen 
Konji; bis 39 , und alle Horizontalparallaxen des Mondes von 10 zu 10 Sccundcn. Weil die 
Ausdehnung diefer Tafel allzugrofs gcw'ordcn feyn würde, wenn fie für kleinere Untcrfchiedc 
der Höhe berechnet worden wäre, fo ift ihr noch eine Hiiltscafcl beigefügt, um die Pro- 
portionalchcilc für Höhen, welche zwifchen die in der Tafel, angbgebnen fallen, leicht zu 
fchätzen, deren Einrichtung fo leicht zu iiberfehen iß, dt(s Ae keiner Erwähnung bedarf. | 



-lir.J 



Die fcchstc Tafel iß allgemein bekannt, und in der oben angczcigtcn Ablicbt , die Bc.- 
rcchnung von Proportionahhcilcn zu erfparen , fo weiiläuftig. < 



Die Aebcnte und achte Tafel entßchen aus Berechnung des rcchtwinklichen Dreiecks^ 
■welches durch die Entfernung eines über der Oberfläche der Erde erhobenen Auges vom 
^ittclpundf der Erde, dicTangente zur Oberfläche der Erde, nach welcher ein über dicfelbc 

S ^boboBCs Auge die Gränzc des ihm Achtbaren Stückes der Oberfläche der Erde Acht,, und 
Gränzc diefes Stücks der Erdflächc zum Mittclpundl: der Erde gezogenen Halb- 
rneflers entßcht. Jede vollßändige Anleitung zurSrcuermannskiinß enthält die Gründe nebß 
der Anzeige der Einrichtung der Berechnung diefes Dreiecks, um den gefuchten Winkel 
gfnau zumtden. Man fchc Robertfons Elements of Navigation Book 9. §• «091. p. 52a. 
Bouguer du Pllotage Abr^ge par AL l'Abb^^de la Cftilie ilvre 4. ebap 3. §. 503, 

V. ' * Py^ 
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Pybo Steenftra GrondbeKinzels der.Stüurmannskulift Boek 3. ifte Afdeeling .§. 135. 
pag. 176. (tweede Druk.), Röhls Anleitung zur Steuearmannskund. Kap. 5. ^ 

pag. 234. Einige vermindfrn diefe Verbeflerung der in Sec beobachteten Hohen über ieni 
fichtbaren Gcfichtskreifc der Sec noch um den vierten Theil ihres ganzen Betrages , um dte 
Störung mit in Rechnung zu bringen, vrclche (lic gerade Richtung des Strahls, naclt vrcicher 
das Auge die Gränze des Gcfichrskrcifcs der Sec licht , durch die Stralcnbrechung leidet, 
XC^egen der grollen ynlichcrhcit ^er Horizontal -RefraAioB,- und der beinahe gänzbehen 
Unbeftimnftheit der Grolle der Abbeugung der Lichtflrahlen von ihrem geraden Wege, v;'cnn 
fic nahe bei andere Körper vorbeilau£en , id das in diefer Tafel nicht gefchchen. '^cr alfo 
auf die erwähnten Umdünde Rücklicht nehmen will, mufs die Zahlen diefer Tafeln noch 
Hm ^ ihres Betrages vermindern. ‘ , 

Die neunte und zehnte , Tafel und ihre Berechnung bedürfen keiner Erläuterung. 

' ^ I • , ki V > • ■ 1 > ■ i ' _ - 1 . r 

Die Tafeln des Anhangs gehören zu der von Herrn Douwes, Examinateur der Steuer- 
leute des Edl. Mög. Colleglr der Admifafittät zu Amdcrdam, zum Scegcbrauch völlig bequem 
eingerichteten Methode, die Breite durch Beobachtung zweier Sonnenhöhen ander dem 
Mittage, und der zwifchen ihnen verflodenen Zeit zu linden ,. welche dcrfclbe zuerd im 
erden Bande der Harlemmer Abhandlungen , bald nachher aber befonders herausgab, die 
Inch kurz darauf in dem cnglifchen Nautical Almanac für 177t mk nenen ausgedclintern 
durch Capt. Caropbdl berechneten Tafeln aufgenommen wurde. Da die Gründe, auf 
denen fie beruhen, lieh ohne Beihülfe einer Zeichnung ohne grade '^eirräuftigkcit.'nichy 
erklären laden, fo verweilet man jeden, dem de unbekannt feyn könnten, auf die ange- 
führten Orte j wem diele nicht nahe genug liegen follten, der wird auch völlige Bcfricdigutig 
dcsfalls in Herrn Prof. Röhls Anleitung zur Steuermannskund Kap. g. $. 106. S. 266 u.m 
finden können! ‘wclchrr auch im Anhänge die Originaltafcln des Herrn Douwes beigefügt 
lind. Anderweitigen als den fchon angezeigren Gebrauch diefer Tafeln wird man in der 
4tcn und 5ten Abtheilung der folgenden Erklärung des Gebrauchs des Sehlfler- Kalenders 
erklärt finden. 



Gern härte man diefen Tafeln noch wcm'gdens die Amplitudentafeln zu Berichrignng de# 
Mifsweifung des Kompällcs , ’ und die Tafeln, der halben Tagbogen, zu Berechnung des Auf- 
und Unterganges der Gcftirnc heigefügt, wenn man nicht hätte befürchten müllcn,,dals 
jede Erhöhung ihres Preifcs dem deutfehen Seemann eine neue Schwürigkeit in den Weg 
legen würde, lieh der Hülfsmittel zu bedienen, welche dem gutunterrichteten TheiT äüsa 
ländifchcr Schiffer feine täglichen Rechnungen fo fehr erleichtern. . 

. • t 

Aus eben diefer Urfachc find die Tafeln zu Erleichterung der Berechnung def Längen 
aus Beobachtungen der Entfernung des Mondes von der Sonne und Sternen, weggebJicbcn. - 

. i , I 

, V ■ ■ ; \ 

s -• iv - • • • , J 
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In den Tafcb, vor Ihrem Gebrauch zu corrigiren: 



Tafel I. 



toie n. Spalte 4 , Zeile 3 a von unten , fiatt 9 a Min. liet fa , 

odee: far eine vier and zwanzigftimligc Verindernn^ der Ahweichnag der Sonne aoa 9 
gSeandai 4I Mia.» oder «aaeAUngeaiMCerichicd to« $7 Graden, (nicht %'i< gedra 



.... y Min. 94 Sec. , betrigt Ce fiU 
gedniclu ffeht 91 Min., löndem^ ^ 



Tafel IV. 



•eite XI. Spähe 7 . 

— XII. ij. 

_ XIV. 5. 



Zeile 14 von unten , ftntt 9 Gnd ilSMin 

— I 

_ , 



liet o Gr. 16 Min. 
i — ae — — I . a; od«r 1 Gr. xff Mi»» 

5a — 5® — ■ ■“ a Gr, 56 Min. 



oder; 



“ij I } •***«?. <öl>etriigtfiefiir ^ — a| - eon der ndclifteo Hincnnclw, 

{ 18 Grad*) 



oder: 



i? ü.„rH-hi.d der jj«'- 



Uüiga 



56 - 

Tafel V. 

SaatrXVIl Spalte 4, Zelle 99 von inten, Aon ^Min. 3SCC. lies 49 Min. ^ 

oder die Verh^erang um die febeinhare Hdhe des Moodet auf die widire zo hiiagen» ftir 99 Grad Hohe» 
ciae Horixeaul ‘Parallaxe voa $5 Min. 40 Sec. Ift: 45 Min. 13 Sec. 

, , Tafel VI. . \ . 

SetnXIQ. Sptiie 14. 1 » dnr Unbciichrift ; ftnnSttnlen-, Uei Strale»- » 

In d«n Tafeln für die Breite anlTer dem Mittage: 



(eite XXIV, Spelte la Zeile 6 von «nirn , fUit 0,89^64 liei 0,89894, 

— lu ■ I ■ ■■ ■ u * 



— xxvfii." 

— ■ XXIX. 



la, — 47 
II. — 4 
S- — 44 
»■ — 7 



a.69967 - iA6^7. 
5.0S35I - 5.08J83. 
o.isdys' - 0 , 18398 . 
4.41 3V7 - 441379 . 



«ict die Luruiibmm 



fa 89894 

\ix~ 6 <,(rr 



'der hnlbverfloflcnen Zeit für o Snnd. 29 Min. o Sec.^ 

Idel Steigent - - für o — aa — IO - f 

f der Miitelzcic - j- für a — - a» — ao - 7 heiflea ^;,C'8383 

^.Ivr halbveidofTtnen Zeit fiir a 4 a — 40 - i /O. 1 K 39 I 

„de» Steignu - - fiir a — ^ ~ 50 - J C4,4i37> 
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31. A R m. Mittd die Sterne nidic zu verPehieo die man 
r beo^achlen' «rill. ’ ^BeMchauag der MitUgihÖhe 
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^ Für den fall, wenn die Peilung der .Soone auf 
dem Kor^afs über $ Strich von dem Kui^ 
hiftei 



des Schiffes verlchiedeo Ift 
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Erfle Abtlieilung- 



Erklärung des Gebrauchs der Hülfstafeln, um aus den im Schiffer- 
Kalender enthaltenen Beftimmungen der Oerter der Himmelskörper, 
diefe Oerter für jede andere Zeit und jeden andern Ort zu bcftimmen. 



I Jem Kalender fclbft ift eine kurze Erklärung feines Inhalts beigefügt, deren Wiederholung hier 

' UberflU/Tig feyn würde. Man begnügt fich daher hier billig blofs mit der Anweifuiig aus den 
im Kalender enthaltenen Zahlen ähnliche linden zu lehren, die für jeden dritten Ort und jede 
gegebene Zeit fo genau paflen , als der Seegebrauch es erfordert. • Bei allen Stücken des Kalenders, 
die hier mitStillfcnweigen übergangen find, bezieht man fich auf die ebeugedachtc kurze Erklärung. 

2. Die vierte Spalte der erften Seite jedes Monats, enthält die Zeit welche eine gleichförmig 
' gehende Uhr, täglich in dem Augenblicke des Mittags zu Hamburg zeigen würde, deren Gangfo ein- 
gerichtet wäre , dafs fie in deri^it die wir ein mittleres Sonnen jahr nennen, .365 Tage 5§tunden 
sgMin. 45jSec. zeigte, wenn fie fo geftellt würde, dafs die Zeit des Mittigs nach der Uhr, 
der Zeit, wenn der Mittelpunft der Sonne zu Hamburg im Mittage fteht, durch das ganze Jahr am 
nächften fiele. Die Zeit, welche eine dergeftalt eingerichtete undgeficIlteUhr zeigt, nennt man die 
Mittlere Zeit; zum Unterfchicde von einer andern Zeit, nach welcher die Länge von 24Stuiiden, 
oder des Tages, durcli die Zwifchenzeit beftinimt wird, welche unterdefien verlliefst, dals der 
IVlittelpunÖ: der Sonne zweimal mach einander zu Hamburg im Mittage fteht, welche man die 
V\ :»lire Zeit nennt. Aus zweien im Kalender unmittelbar .auf einander folgenden Z.ahlen diefer 
Spalte, ergiebt fich die Länge des Tages nach Wahrer 21 eit, in Mittlerer Zeit; und daraus läfst fich 
denn leicht durch einen gewöhnlichen Ajifatz von drei Sätzen, oderein Rege! -de -Tri -Exempel, 
die Minute und Secunde Leftimmen, welche eine nach den obigen Vorausfetzungen geftellte gleicb- 
fBrmig gehende Uhr, in jedem nach wahrer Zeit gegebenen Augenblicke zeigen würde; und um- 
gekehrt eben fo auch, avenn die mittlere Zeit gegeben wäre, der Augenblick der wahren Zei^ 
welcher mit der gegebenen mittlem Zeit zufammen fiele. ‘ ' 



Bei fpiel. 

'Vcaa ia dkftr «ieneo Spalu der eritea Seite da Mooaci falgmde beide Zehlea immiuelbir euf ciaandet fotgtea > 

1 1 Uhr <9 Min. $0Sec. and 
11 — o — X — 



fo '•rirdf die Lla^ dei vdu«ii T«get flach rthd«rcr Zeit X4SC oMin. tlSeC. betrtgea. 

Dartflt eriird« fich leicht ergeben : djfj jede rwd Stunden «'jhier Zeit nach dem Mittage mit dem d« EtfUfUl 
fich anfingt, um eine Secunde mittlerer Zeit Ungcr waren, aU die mittlere Zeir; nnd dafi man demnach tlir jede dtefer 
rrn Stunden wahrer Zeit eine Secunde mittlerer Zelt mehr rechnen mulHe, um die mittlere Zeit xu finden, welche mit 
einem gegelvenen Augenblicke der w'ohiea Zeit dbereinAimmie* Umgekehrt wurde man für jede X Stunden wahrer Zeit, 
eine Secunde weniger rechnen müflen, wenn die mittlcic Zelt gegeben wäre, um daraus die wahre Zeit xn finden. Zn 
befluemercr Ueberncht dea Gcfagten find Uor noch die AugeobticKC , die dvrcli daa gante Ettnaal ta Seconden ohne Driicbe 
zalaromen trefien , neben einanrMr gefetzt. 



Um ix Uhr Mittags nach wahrer Zeit wurde in dem xnm 
BcifpicT gcwlhltei) Etmaal eine nach mittlerer Zeit 
geftellte Uhr zergenmüfien 1 1 Uht ;9Min. ^OSde. 



X Uhr Abends 

i Uhr Abends 
Uhr Abends 
8 Uhr Al^ds 

loUhf Al^ds 



* — 59 — 
3 — 59 — 
. 5 — 59 — 
7 — 59 — 
. 9 — 59 — 



5 » 

53 

It 
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Um IX Uhr Mitternacht wahrer Zeit wurde in dem zum 
Beifpiel gevc'ihhcn Etmaal eine nach mittlererZcit 
geftellte Uhr zeigen inufTcn l| Uhr <$9Min. $6Scc. 
XUhr Morgen* • - 1 ^ ^ ^ « 

J Uhr Morgens • • ^ « ^9 ^ 5g _ 

Uht Morgens - • 9 « ^9 ~ ^9 

8 Uhr Morgens • g_— . — — _ 

IO Uhr Mnrgens - - lo— O— I — 



i;4 Uhr Mittags, mit dem dies Etmaal 
endigt und da 



, , »..ddatfolgcndcaafingl ixUfar oMin. xSec» 

Auf Ihhliche ift n mit allen übrigru Tagen. 



3 < Antn. Man braacht thele verichirdenen Defthnmungen der Zeit, weil beinahe in allen aftronomifchen Tafda, der 
Gleichformigkrit willen, nach mittleiw Zelt jKrcchnet’« ird, am darauf den Augenblick der wahren Zeit zu finden, der 
mit diefet mittlern Zeit obercinftimBit. Soim lifsi fte fich auch zu Prüfitng des Ganges der Uhren gebraochcii, wenn man 
de« AngenbUck beobaefatea kam , ia wtlchem der Mlttelponft der Sonne tm Mittage fteht. 

4. Asnu 

E fnuft i anuai die dea nftroAoauicben T«gt der öut den Mittagd mtiagt md codigt. 

' A 




2 



A, Anm. Dl fich nifh einer vrdter tmten (bei Gelegenheit der X. Tifcl in den inf dem J6ltcn Artikel folgenden 
BcU'pieIrn) x« erklirenden Methode, die Zeit jedw andern Orti in HimNurger Zelt lusdrticken libt; Ib erbeUei, dafi 
fich aus dicirr Spalte auch die Vk'ihrr Zeit j de« indem Ort» aut mittlere Zeit bringen Ufit, und noigekehrt. 

^ 5 * Anni. Die im Kalender für den Mittag zu Hamburg herechntten Stücke lind fümtlich für die Mitilet« Zeit be- 

rrchju't, vrlchc in Vieler »ierten Spalte der erftfo Seite de» Monats ftcht} nnd die, erdchc für die Mitternacht baiechner 
find, for die Zeit, vclche in der Mitte zwilchen xweien Zahlen diefi‘r Spähe liegt. 

ö. Die fünfte Spalte der erften Seite jedes Monats enthalt die gerade Auffleigung der Sonne in 
Zeit ausgedruckt für die Zeit des Mittags zu Hambu^, aus welccr raan mit Hülfe der erfren Tafsl 
(S. ll und III.) die gerade Auffteigung der Sonne in Zeit ausgedruckt, für jeden andern Ort, und 
jede andere gegebene Zeit folgendergeftalt berechnet; ' 

1 . Man ziehet Im Kalender die gerade Auflleigung der Sonne in Zeit für die beiden Mittage von 
etnandet* ab, zwilchen denen die gegebene Zeit liegt, und benennt diefen Unterichied: 
Veränderung der geraden Aullleigting der Sonne im EtmaaL 

n. Sucht man diefen Unterfchied in der erften Tafel, in der obem mit: Veränderung der 
geraden AutUeigung der Sonne ini Ktniaal. uberfchriebenen Qoeerreihe Z:ihlen auf, 
und nimmt, wenn man ihn nicht felbU findet, die Zahl, welche ihm am nachHen kömmt. 

irr. In der Spalte unter der nach Ü. gofundenen Zahl , und neben dem ünterfchiede der gegebenen 
'■ Zeit vom niichdeii Mittage, (welclicr bei Abe'ndftimden die gq^ebene Zeit l'elbfl: ifr; bei Mor- 
genftunden aber die Zeit, welche zu der gegebenen Morgenfhallde addirt, 12 Stunden aus- 
macht,) die man in der erften Tafel in der äufterflen Spalte linker Hand auffucht, hndet man 
eine Zahl, welche 

W* Wenn man für Abendrunden rechnet, zu der geraden Auflleigung der Sonne für den Mitt^ 
mit welchem das gegebene Etmaal anfKngt, addirt; wenn man aber für eine Morgenftunde 
rechnet, von der geraden Aufreigpng der Sonne fUi' den Mittag, mit welchem das gegebene 
Etmaal fich endigt, abgezogen, die gcTuchte gerade Auffteigung für den gegebenen Augeiv 

blick giebc. , 

V. Wenn man für einen dritten Ort rechnet, defTon Länge von Hamburg man als bekannt 
amrehmen kann, fo werden aufTer diefen noch aus der erften Tafel, unter der nach I. 
berechneten Veränderung der geraden Auffleigung der Sonne im Etmaal, und neben dem 
gegebenen Unterfchied der Länge, ähnliche Zahlen aufgefneht, die man bei oÜUeh von Ham- 
burg gelegenen Oertern von der nach IV. beftimmten geraden Auflfeigang nbzieht, bei weft- 
f lieh von Hamburg gelegenen Oertern hingegen addirt, um die gefuchte gerade Auflegung 
der Sonne zu ilnden. 



Brifpicle. 

Für xllc fc'lariulr Ri lfpielr fry: die amde AuÜlcifvüg der Soonc in Zeit, 
fi»r den Mhtag inii Vrlchem dai Etm*al anfingc - 

fnr dcA Minag. euit wclcbau dis Etmaal endigt 

So vird die Ver^derung der geraden Avfdcigung im Etmaal • . 

f. Bcif|)iele für Hamburg, 



1 Stund. ^9 Min. 57 Sec. 
a — 43 — 47.-« 



3 Mip» 



40 Sc;. 



I. >Ti(i Terlangt die gerade AoiTlrlgnng der Sonne in Zeit xu 
Hamborg des Abends nm 6Uhi’ llMin. zu wUläf>« 
Gerade Aufflrigiing de»' Soniu» in 
Zeit für dm Mittag m»i dein das 
Eiitiaal aofingt 

ln drr erfben Tafel ' findet man 
unter a Mtu. ^O^cc. und neuen 
6 Stund. (xMin Sei«'’*« 

werden addirt, weQ Abeodft. 
ondi^ben: . 

Die gerade Aidfteigtrng der Sr^ont • 

Zeit im ^egol cnm rtmaa) um 

* 'CVhs izMin. Ab. zu Hamburg iStimd. 4 oMitt. $6Sec. 



1 Stund. 39 Mia. 57 ^ec. 



59 — 



3. b!an ve.iangt gerade AnHletgupg der Sooce in Zeit 
b" Etmaal. M'iftens i Ohr jiMin. 

Zeit xunt nakhUen Mriiag. 3 Stuod. . 

ßerade AutVclgmig der S*mnc m 
Zeit for den Mitug mit wei* 
cbrin vlüa Eamnal *od*g* * 

In der etftcn Tafet man 

»Mer 3 Min, 50 Ser. und neben 
3Scund. 4gM'n. Seite !l 
abgez. wdlMorgenll. ge »ent 
Di e gfra V Auh>cigw»| 4 er Ss*nnc in 
Zeit im gc^e’iencij EtTi/ii um 
gUbr l2Uift.Morg«zuHAmbBrg zSuu^jl^Min. it Sec, 

.1. . . - ^ “ u. Für 



S Stund. 43 Min. 47^^^* 



3 ( 5 - 



i. • - - 



Djgitizc 




IL Für einen dritten Ort 



2SC 39M. 57S. 



»?s, 

54 - 



3. Min veHingt 4 ie gende Anffteig«!^ der Sonne in Zeit an 

einem S4Gr*d Nveftlich von Hambnrg gelegenem Orte 
in dem gegebenen £tmijl um i Uhr I4 ^licL Ab« zu wüßu). 
Oertde Auffteigung der Sonne ln Zeit für 
den Mittag mit ^dehetn dal Etmaal 
antaagr • . . - 

.Unter 3MI0« 50Sec. findet mto In der 
erften Tafel» Seite II. 

«) neben 1 St. 14 M. Zelt vom Mittage 
b} neben S4 Orad Lange 
Beriten beide addirt, '«'eil Abcndll. und 
veftl. Länge, and geben: ■ - ' ■ ■ 

nie gerade AuftV der Sonne in Zeit im gc* 
gebenen Etmaal an einem S4 
* von Hamburg gelegenen Ort, um 2 Uhr 
^ X4Min. Abends - iSt. 4lbL 14$< 

4. Man verlangt die genulc AaflKetgtuig der Sonne in Zeit an,* 

einem 75 Crad oftlichvoo Hamburg gelegenem Orte in dem 
.. gegebcucn Etmaal M{>r^en« um 9 Uhr 36 Min. za wüTen. 

Zeit ois rum nachllen Mittage iSr. X4Mtn. 

‘Geradc Aufilei^ni; der Sonne in Zeit für 
den Mittig, mTt vrelchem dat Etmaal 
endigt • • “ 

Unter 3 Mia. ^oSec. findet man in der 
€iCt*n S. II. 

aj neben 1 St. 14 M. Zeit vom Mittage 
bS neben 75r.rad Länge 
Beide abgeangen , weil Morgtnft, tuid 
oftl. Lange, und geben: 

Die gerade AuRleigung der Sonne in Zeit, 
in demgegeben Etmatl an einem7^ Grad 
, ofUich von Hamburg gd^onem Orte 
Morgeoi 9 Uhr 36 Mio« 



äSt. 43 M. 47 S. 
- . x 3 S. 

- 48- 



iSu 41M. 36S> 



iSt. 39 M. ^S. 



31 s 

»5 - 



5. Man verlangt die gerade AafAetgang dar Some in Zeit 

an einem 24Grad^tich von UamlMrg gelegenem Ort in 
dem gegebenen Etmaal um 3 Uhr ixMia. Abends lawitTe«. 

Gerade Auflteigun^ der Sonne m Zeit für 
den Mittag mit welchem das Etmaal 
antTngt ... 

Unter 3 Min. 50 See. fiodet man tu der 
«fileo Tafel $. IT. 

a} neben 3 Sc. 11 Min. 
bj nebm 24 Gnd 
Erftere Zahl addirt , weil Abradfi. 

Leztere abget. , wril oftl. Länge« 

geben : ■ ■ — 

Gerade Aufit. der Sonnc 5 n Zeit im gege- 
benen Etmaal au einem 24 Grad uSIkh 
von Kiinburg gelegenem Oic, um * 

3Uhr 12 Min. Abmdj - - iSr. 40M. 15S. 

6. Man verlangt die gerade AiiRleignng der Somie in Zeit an 

einefn 36Grad wellllch von Hambuag gelegencmOit , im 
eteebenen Etmaal MiKgms um 7Uhr 12 Min. zuwtflen. 
Zeit bis xnm nachflai Mittage 4 St. 4g Min. 

Gerade Asllieigane der Sonne in Zeit ftir 

den Mittag '«.etchcr das Etmaal^ endigt 2 Sr. 47 

Unter jM'm. ^oSec. fiuder tnrn in t»r 
erften Tafel S. II. 

a 7 nc'aeit4St. 4gM.Zeltv0mMttt.gc - - 46S. 

b) neben 36 Grad Linge - - - *3 “ 

Erfterci tbgrz, , weil M Tgenft. 

Lnimi addirt, ttrnil wcftl. Linge, 

giebi; — — ■ ■ ■ . 

Oie gerade Auflit’igung der Sonne in Zeit 
in dem gegebenen Etmaal an einem 36 Gr. 
weftl. von Hamburg gelegenem Ort, 

Morgens 7 Uhr iiMtn. 



iSt. 43 M. 14 S. 



j 7 * Annt. Gelegenheiten, bei denen man iliele genau beftinimte gerade AuRleigting der Sonne braucht, wird man 
unten weiter nngexcigt finden. 

8- rtfhfte Spalte der erllen Seite jedes Monats des Kalenders, enthält die Abweichung der 
Sonne für den Mittag zu Hamburg, aus welcher fich die Abweichung der Sonne für jeden andern 
Ort und jede andere gegebene Zeit folgendergeibalt mit Hülfe der zweiten Tafel (S. IV bis IX) 
hnden läfst. 



I. Man fuche in der oberften Queerreihe Zahlen der zweiten Tafel die gegebene Zeit auf, wenn 
man für eine Abendftunde rechnet, oder, wenn man für eine Morgenihinde rechnet, die Zeit, ' 
welche von der gegebenen Zeit an noch bis ziim nifrliften Mittage vertliefst. Findet man keine 
diefer beiden Zahlen genau in diefer Reihe, fo nehme man die, welche ilir am nücliRen kümmt, 
"H. Suche man in einer der vier mit Monafs-lilgt* Uberfchriebenen .Spalten den Tag adf, für 
welchen man rechnet, neben diefem und unter der nach I. gefundenen Zeit findet man eine 
Zatil, welche man, nach der über dem Monat.<-Tage zu ober!! ftehenden Vorfchrift, zu der 
Abweicliutig der Sonne für den Mittag, mit welchem da.s Etmaal, fUrweidies man rechnet 
anfüngt, addirt oder davon abzielit, wenn man für eine Abendilunde rechnet; rechnet man aber 
für eine Morgenftunde, fo wird die aufdiefe Weife gefundene Zahl , der eravShiiten Vorfchrift 
gemüfs, zu der Abweichung der Sonne für den Mittag mit welchem das Etmaal für welches 
man rechnet fich endigt, addirt oder abgezogen, die gefiichte Abweichung geben. 

111. Wenn man die Abweichung für einen Ort rechnet, delTen Länge-von Hambui^ unterfcliieden 
ift, fo fuche man diefen Unterfchied der Länge in der zaveiten obern Queerreihe der II. Tafel 
auf, und nejMne, wenn man ilin nicht felbfl findet, die Zahl, welclie demfeften am niichften 
kömmt. Unter diefer 2*h\, und neben dem Tage, fUr welchen man rechnet, findet man 
denn eine z#eite Zahl, welche ebenfalls nach der Uber dem Monats-Tage ftehenden zweiten 
Vorfchrift zu der nach 11. gefundenen Abweichung addirt, oder von derfelben abgezogen, die 
gefuchte Abwdebung gel^ wird. , 

p. Anm. 



. . ’> 
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9- Antn. Die Monats -Tage auf S. IV gelten mit für S. V, und die von S. V auch für S. IV- 
£ben dies findet bei den felgenden Seiten VI und VII fiatt. Für S. VUI und IX gelten blofs die 
.Monats-Tage, die auf derfelbigen Seite (leben. Im Februar eines Schaltjahrs gelten die in der 
•il. Tafel für den 28Üen Februar flehenden Zahlen mit für den apften. 

Bcifpiele, 

D< di? Rechmiogen fiich dcf X4feiten Ttfrl ia all?a Falten gleichrdnulg bleiben , und Geh bloft nach dea Vorfchrifmi 
tiber dea Montti-Tagen richten . ohne dat» man aufTer diefen weitere RückGchc tof daf ^^ichfea oder Abnehmen , oder die 
9 <ornnimg der Abweichung za nehmca braucht, fo v^ird (Uc Abarcichung der Sonne für ein Ermaal hinrcichen, alle vor- 
koiomcndc Tatle darin zu erUiitero. £• fey alfo in allen iulgenden 6eiff<ielcn die Abweichung der Sonne 
für den Mittag, mit welchem da« Etmial lieh anfingt den 3tcnAptU 17 * * • 5^^^ IzMin. zdSec. Nördlich, 

für den Mittag , mit welchem das Etrtuaal endigt den 4tc«i April 17**- .20— Nördlich. 

* ‘1. Für Hamburg. 

1. Mm terlangr die Abweichung der Sonne Im Etmail vom [ 1. Man verlangt die Ab^-cichong der Sonne üa Etmaal vM» 
.... I.:. A._:i .111... I m:..-« 4 -» k:. a..:i .m ».< 



Mittage <kn 3ten bis^ten April 17. . Abends um4Ubr Mittag den 3ten bis 4ten April 17 . . 
' xcMtu. tu wilfcA. “^Uhf aoMln, za wilTcn. 

.. . . . . e- j Zei< bis znm nachften Mitt«|K 4$t. aoMla. 

Abirnihj.ngactScmcfiirdcrMitt.g x. xi Jl Abweichung d.rSon«f«rdcnMil 2 g ^ 

rauw.lchcn, d.> Rtn«l xnf«g< - 5 Gr. laM. «SS.Nordl. , 

]n der iten Tafel hmlct man $. VT. In der zweiten Tafel hndet man S. VH. 



Morgeaa 



Abweichung der Serme für den Mittag 
roltwelchcm dtsCtmsal anfänct - 



unter 4 St. 20 M. neben dem 3 April 

welche nach der oberAen Vorfchrift 
ober dem Monatf-Tage S. VII. in 
der aulTcrAcn Spalte, addirt wer- 
den • und geben t — 

Die Abweichung der Sonne den 3ren 
April 17.. lu Hamburg tun 4 Uhr 

. SOMin. Abends . - < 



4— 10- 



5 Gr. idM. 36S.Nordl. 



mit welchem das Etmaal endigt 5 Gr. S$M. 20S. NonU» 
In der zweiten Tafel hndet man S. VII. 

nnier4St.40Mm. neben d'*m 3April * 4.«. 29— 

welche nach der oberften Vorfchrift 
über dem Monats-Tage S. Vll. in 
der äuflerften Spalte abgexc^en 

werden, und geben: 1 

Die Abweichung m:r Sonne in Etmaal 
von Mittag den3ien bis 4ten April 
17 . • u Hambarg, Morgens am 
7Uhr ftOMln. - • 5Gr. 30M. 518. 



II. Für einen andern Ort. 

9. Man verlangt die Abweichung der Soane auf 35 Grad weAl. I 5. Man verlangidle Abwelchoag derSoimeauf ^^Grtd oftllch 



von Hambarg im Ettrail vom Mittag <kn 3ten bis 4icnApril 
17« . um 3 Uhr 4oMia. Abends zu wllfen. 

Abweichung der Sonne fdr den Mittag 

fflltwelcJ^ das Etmaal anfdngt $Gr. llM. 26S.Nordl. 
in der 2Ctn Tafeln lüKdet man 
neben dem 3tcn April 

unter 3 St. 40 Min. Ab. S. VI - 3 — 32- za sd«l. 

/ h) uatcr33 Gr. wdlL 8. VT - - 2— i4-zaadd. 

gicbt : ■■■ ■ ■■ ■ ■ ■■■ I 

Abweichnng etr Sonne auf 3^ Grad 

wefli. von Hamburg im Etmaal vom . 

Mittag den 3ten bis4ten Ap'Il 17. . 

am 3Uhr 40Min. Abends • ^Gr. ISM. uS.Nordl. 

4. ManeeilangidicAbweichangderSonne anf 123 Grad W'eAl. 
von Hamburg im Etmaal vom Mittag den 3tcn bis 4ten 
April 17** Morgens uro 8bJhr 40 Mm. au wIHcn. 

Von gUhr 40Mln. Morg. bis aum niebfti-n Mittag find 
noch 3 Stund. aoMin. I 

AbweichungderSonne für den Mittag I 

welcher das EtraaaJ endigt - ^Gr. 35^* AOS.Nortfi. | 
lo der 2ten Tafel Endet man neben | 

dem 3U’n April I 



I f von Hamburg ini Etmaal vom Mittag den 3 bis 41m April 
I *7 • • Morgens 7 Uhr 40Mtn. «1 wrilfm. 

V'on 7U1ir 40 Min. Morg. bis zum nachftrn Mittage find 
noch 4 Stund. 20 Min. 

Abwcichang derSonne für den Mittag 
mit w elchem das Etmaal endigt - 5 Gr. 35 M. 20 S. NordL 



3 — 33-“ *dd. ln der 2ten Tafel findet man neben 
2 — i4-zaadd. dem 3 ien April 
— ■ ■ ' a) unter 48t. iCM.M 'rg. S. VI 

b) unter 5>Gr. oftlich S. VI • 

gicbr ; 

Abweichnng der Sonne auf ^5 Grad 
3 M. llS.Nordl. ofil. von Hamburg iin Etmaal vom 



4 — 10- abna. 
- 3— 32- abzua. 



Mittag den Jten bis 41m April 17 . . 
um 7 Uhr 40 Min. Morg. . 5 Gr. 27 M. 3gS.NofcO. 

6. Man verlangt dieAhweichung der Sonne auf 145 Grad oßllcb 
von Hamburg im Etmaal vom Mittag den 3ten 4cen April 
fj . . Abends um d Uhr XoMia. au wilTca. 

Abweichung derSonnc für de« Mmag 

mit welchem das Eimail anfAngt ^Gt. 12M. 26S. NordL 

In der iten Tafd findet man neben 
dem 3teii April 

a^ unter oSt. 20M. Ab. S.VTI - 6M. 5$.raadd. 

b) unter 145 Gr. oftl. S.IX - . lg. ibzuz. 

giebe ^ ■ I- ... - ■ I ^ 

Abweichung der Sonne tnf 143 Grad 
oft], von Hamburg im Etmaal vom 
Mittagden 3tenbii4tenApii! 17.. ^ 

an6Uhr lOMko. Abends - • ^Gr. 9M.-i3S.Nordl. 



a) unter 3 St. 20 M- Morg. S.VT* 
b^ luiter 125 Grad w'cftl. S.VII 



3—13- abzirz. 
S— l-zwadd. 



gieli: ' ' ■ 111 — 

Abweichung derSonne auf 125 Grad 
weftlich von Hamborg im Etmul 
vomMittagden 3 bn 4 (enApril 17.. 

Morgens um 8 Ohr 40 ^üii. • 5 Gr. 40 M. $S. Kordl. 



12M. 26S. NordL 



6M. 5$. raadd. 
9— lg- absn. 



Morgens um 8 L^br 4^ - 5 Gt* gS.KordI. | Bn6Uhr lOMiu. Abends - • ^Gr. 9 M.'-i 3 $. Nordl. 

10. Anm. Die ge-iaueDeftimmung der Abw eichung der Sonne für jede Tageszeit und jeJen gegebenen Ort ift von fehr 
grofvem Nutzen , vorrüglkh bei Findung der Breite aufler dem Mittage, Berechnung der Zeit au* einer beobachteten Höbt 
der Sonne, uud allen zu Beftunpiaag dcrMUsvcilung defKompail« diealichefifieobacSiiuigeJij wcfliaao iBezotdeto firherer 



by ^ 
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teuf tecluira lUui , <Ui 6«fKhie an dMo gaiaurr la £ndcn , je geniaer die mt Berectinnag et^erdeHieliai Scficke Torhrt 
^eftimtit Vi erden. Auch fcheint e» , alr ob die Unfichetheir und dar Schn unkende der Angaben in den Breiten der SeepUtte 
and ander n Beilimmnneen , bei denen die Abaeeichun^ der Sonne gebraucht ift, die inajt,aui Tagebüchern von Seciehrern 

S tfammla hat, lum Tneil mehr der Vernachlifügnng dicfer ge laacu Beßimmung der Abweichung, all Mangel der Uehcreitt* 
immung der Beobachtongen augelchneben at'erdcn müflen. 

ir. Die fiebente Spalte der erften Seite jedes Monats enthSlt den HalbmelTcr der .Sonne von fUnf 
zu fünf Tagen, den man ohne alle weitere Verbeileruiig oder Berichtigung für alle fünf T^e, 
denen er vorliehet, gebrauchen kann; oder wenn man wiFl kann man auch den bei dem isten Tag 
jedes Monats gegebenen Halbmefler der Sonne für den ganzen Monat gebrauchen , um die am 
Rande der Sonne gemachten Beobachtungen auf den MittelpunA derfelbeii, für welchen alle der- 

f ldichen Cetecimungen gewühulich gemacht find, ztt bringen. Dies gefchieht, indem man bei 
eobaebteten Hüben des unteren Soiinenrandes, oder bei beobachteten Entfernungen des obem 
Sonnenrandes vom Sclieitel, diefen Halbmen'er zu der beobachteten Anzahl Grade und Minnten 
addirt; bei beobaclitcten Höhen des obem Sonnenrandes , oder Entfernungen des untern Sonnen- 
randes vom Scheitet, den Halbmefler von der beobachteten Anzahl Grade und Minuten abzieht. 



\ 



12. Die dritte Spalte der zweiten Seite jedes Monatf enthXlt die Zeit, wenn der Mittelpunft des 
Mondes zu Hamburg im Mittage oder im wahren Süden fleht ; aus welcher fleh die Zeit, wenn der 
Mond an jedem andern Orte im Mittage oder im wahren Süden fleht, wenn der Unterfchied der 
Lhnge diefes Orts von Hamburg nur ohngefahr bekannt ift, mit Hülfe der HI. Tafel ^S. X) folgen- 
iergcftalt berechnen. 

L Man fuche die Verfpütung des Mondes in dem Etmaal, in welches die Zeit fKllt, zu welcher 
der Mond an dem Orte, für welchen man es zu willen verlangt, im Mittage fleht; dies ge- 
fehieht bei örtlicher !-knge vOn Hamburg: wenn man die Zeit, zu welcher der Mond an dem 
vorhergehenden T.age zu Hamburg im Mittage fland, von der Zeit ahzicht, zu welcher er an 
dem Tage, für welchen mau rechnet, zu Hamburg im Mittage fleht; bei wefllicher LJüige 
von Hamburg, wird die Zeit, za welcher der Mond an dem Ta«, für weichen man rechnet, 
im Mittage fleht, von der Zeit abgezogen, zu Reicher er am folgenden Tage wieder diefen 
Stand erreicht. 

U. Diefe nach 1 . gefundene Verfpfitiing des Mondes fuche man in der oberflen Reihe Zahlen der 
dritten Tafel; unter diefer, und neben dem Unterfchied der Länge des gegebenen Orts von 
Hamburg, den man in der äuflerften Spalte der TafcHinker Hand auffucht, findet man eine 
Zahl, welche 

'in. in oftltchen Längen von der Zeit, zu welcher der hjond an dem Tage, für welchen man' 
rechnet, zu Hamburg im Mittage fteht, abgezogtn; in wefllicher Länge aber dazu addirt, die 
gcfuchte Zeit giebt, zu welcher der Mond an einem dritten Orte im hlittage fleht. 



Bei fp 

DiT dpt Mondes ftebe «n den drn folgenden 

den lAcn um4Uhr )OMtn. Ab.^ 

— itcrt — 5 — 44 — — xfo wird fich die Verfpining“ in 

— 3icfl — 6 — 40 — ^ J 

I. fiir einen oAbdi ven Hamburg gdccenen OrT. 

Msn rpflengi die /r-l xii ^IlTen, vrnn der Mond den Iten 
Mars 17 • * sio einem Grad oAlich von Hamburg ge- 
Jegenrm Ort tm Miilage firht. 

Der Mond ftebc drn itm Man 17 . . zu Hamborg im Mittage 

tun 5 Uht 44 Min. Ab. 

ln der dmicn Tafel fiodri man, onier 
der V’erfpiiung voit <4 Min. , neben 
85 Grad CAierlcbied der Lünge — — 14 — — 
w«l< h»* abgezogen orcfdcn luch III. ■■ ■'■■■ 

Diefe gebe» : ' 

Die Zeit, vrnii der Mond an einem ' ■ 

85 Grad oAliTli von Hamburg ge^ 

Ireeuem Ort den 2ten März 17 , . in 

Mittage ftchen wird - - - 5 Vhr 31 Min. Ab. 



icl e. 

Tagen dei Monats Mirs 17. 



zu Himburg im Miriaget 



Etmul rwifeben Jemf 'f'" W*J'" lergtb«>- 

Ilten und 3icn zu JöMtn. P ® 

X. ?iir einen welUkh von Hamburg gelegenen Ort. 

Max verlangt die zu wiHvn , «enn der Mond den Ite» 
März 17 . . an einem 1 Grad wclUich von Hamborg g^ 
legeorm Ort im Mittage ftehr. 

Der Mond ftcht den iten Marz 17. . tu Hamburg im Mittnn 
am - - • • • f Uhr 44 Mio. Abs 

In der dritten Tafel fiudei man, unter 

der V'eifrätiing von 56 Min., neben « 

1 10 Grad Unterfchied der I.j»ge — — 16 ■— — 
^‘Clchr nach III. addirt vr erden. ■ ■ ' ' • • 

Dide geben: 



Die Zrii , wenn der Mond an einem 
110 Grad wrAlich mn Hamburg gc* 
legrnem Ort den ttenMIrz 17 . . ta 
Mittage fiehen wird 



6 Uhr o Mia. Ab. 



13. Durch eine beinahe allgemeine Erfahrung ift es heftütig^, daf^ die WaHerzeiten ziemlich 
genau täglich fo viel verlj>äten, als der Mond, bis er wieder diefelbige Gegend des Himmels er- 
reicht, ^ 





reicht, an weicher er {ich den vorhergehenden Tag befand; dafs aber auch Katurbegebenheitea, 
oder Ereignine, welche eine rtiirkcre oder fchwächere, fchleunigere oder verzögerte Anhäufung 
des Waflcrs verurfachen, 'Abweichungen von diefer Bemerkung veranlalTen können, auf welche 
man aber, da diefe EreignifTe fo zufällig find, nicht wohl Rückficht nehmen kann, wenn man die 
Zeit der Ebbe oder der Fluth eines Orts zum V'^oraus beltimmen will; fondern in folchen Fällen 
nur geradezu immer anninimt: die Waflerzeiten verfpäten fo viel als der Mund. Dicfe V^oraiis- 
fetzung giebt ein Mittel an die Hand , die gte Spalte der zweiten Seite jedes Monats mit zu genaue- 
rer Beftimmnng der W'alTerzeiten anznwenden. Man addirt nemlich, um eine Waflerzeit eines 
Orts an einem belliminten Tage zu finden, die Zeit, wenn der Mond an diefem Tage dafelbft im 
Mittage liehen wird, zu der Äit, zu welcher eben diefe Wafierzeit am Tage des vollen und des 
neuen Mondes eintrift. Den Augenblick der nächllvorhergehenden oder der nächllfolgenden ähn- 
lichen W.alTerzeit zu finden, zieht man davon die Hälfte der Verfpätung des Monde.s im nächftvor- 
hergehenden Fltmaal ab, oder addirt dazu die Hälfte diefer V^erfpätung im nächllfolgenden Etmaal. 



, Beifpiel. 

Mtn ysrlaogl *<i wiflin, »ena ej dm gt«n No*finl>rr 1^9 «uf dnii Cap de bonne Efpcnnci- Hoch Wafler feyo wird. 
Das Cap licet gl Grad oftiiJs »oo Hamburg, zur Zeit des Voilmonlci iß dalVibß um 1 Uhr 30 Min. Hoch sX'afler. 

Der Mond ßehs im Mittage in Hamburg de« ^ten November 1739 um 1 Uhr 19 Mio. ^ V f 4 u 

— ($ten * “ “ 3 a 3 — g r er p tung 54 



— Ttcn - • 4 — 16 — 

Am 6 icn November ßeht der Mond au Hamburg im Mittage um ----- - 

Ip der III. Tafel Sndet iniii unter der Verfpätung dcsMopdci von ; 4 Miii. , neben loGradUntcifchicd 
der Länge. (Welche dem grgebencu Unierfehied am nächßen kiimmt) - . . , 

welche abgeioeen wird , weil das Cap oßjicb liege , und gtebc 
Die Zeit, wenn der Mond am 6 ccn Novrinoer 1739 auf dem Cap las Mltt^c fleht • - - 

Daau wird addin; die Zeit, 10 welcher es am Tage des vollen Moades ai^emCap Hoch Wi 5 er ifl 
So hat man : , — 

Zeit des Hohen VT'afler auf dem Cap den 6aen Novearber 1739 - 

Addirt man daaa : die Hälfte der täglichen Verijsätang des Mundes vom 6te« bis aum 7100 Novbr. 1789 
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3 Uhr 13 Min. Morg. 

3 Uhr XI Mtn. Morg. 
X — 30 — — 

3 Uhr SX Min. Morg. 
- — x6 — — 



Sn h. . man die Zeit des nächflfnlgendcn Hohen SX'alTefS nn Ttcn Novbr. • - - * 6 Uhr lg Min. Ab. 

Zieht man davon ab: die Hälfte der täglichen Verfpätung des Mondes vom gten bis äten Kovbr. — — X7 — 



So hat man die Zell des nächUvorhergehendcn Hohen WaHert den gten Novbr. 1719 - * 5 Uhr 51 Min. Ab. 

14. Die vierte Spalte der zweiten Seite jedes Monats entliält die gerade Auflleigung des Mon- 
des für die Zeit der Mitternacht zu Hamburg. Aus diefer iäfst lieh die gerade Auflleigung des 
Mondes für jede andere Zeit, und jeden andern Ort, deflen Länge man als bekannt anfehen kann, 
finden, wenn man diefe gerade Aunleigung für zwei auf einatider folgende Zeiten der Mitternacht 
zu Hamburg, zwilchen welche die gegeben? Zeit fällt, für welche die gerade Auflleigung des 
Moades belhmmt werden foll , von einander abzieht, und denn anfezt: die gerade Auflleigung des 
Mondes verändert fielt in den 34 Stunden von einer Mitternacht zur andern, um den gefundenen 
Unterfcliied, um wie viel wird üe lieh in der gegebenen Zeit verändern V Diele fo gefundene Ver- 
änderung der graden Auflleigung des Mundes, wird alsdenn zu der geraden Aiiflls-igung der crllen 
Mitternacht addirt, d.a.s gefuchte geben. Da aber alle Berechnungen, bei welchen man die gerade 
Auflleigung des Mondes braticlien kann, in fo fern lie zur Bellimmiing der Breite und der \Val 1 err 
Zeiten ängeflellt werden ,, mit einer zum Dien 11 der Schiflahrt hinlänglichen Gvuanigkeit, aus der 
in der dritten Spalte diefer zweiten Seite jedes Monats im Kalender enthaltenen Zeit, zu welclY;r 
der Mond im Mittage lieht, liepgeleicet werdeu können, und dazu die nöthige Anweifung theiU 
fchoD in deft vorhergehenden i2ten und I3ten Artikel gegeben worden, und noch in der Folge 
weiter unten in dem agilen Artikel gegeben werden wird, fo enthält man lieh liier aller Beifpicle 
zu Erläuterung der eben gegebenen Kegeln zu Belliinmung der geraden Auflleigung des Mundes 
für jeden gegebenen Ort, und jede gegebene Zeit, uud zeigt an; dafs die gerade .Aufllcigiing des 
Mondes Hem Kalender blofs in der Abficht einverieibt worden, um den Ort des Mondes für die 
Zeit der Mitternacht zu Hamburg, durch zwei einander unter rechten Winkeln kreuzende Bogen 
der Himmelskugel, völlig bellimmt anzugeben. 

JS- fünfte Spalte der zweiten Seite jedes Monats enthält die Abweichung de.s Mondes für 
die Zeit der Mitternacht zu Hamburg, welcher in der feclisten und fiebenten Spalte unter der ge-, 
nieinfchaftlichen Uebcrfchrüt: zwöTfllündige Veränderung der Abweichung, diefe V'eränderung, 
' - ' in 




in den zwölf Stunden vor, und n*ch Mitternacht, in der Abfleht bei(;efü|tt worden, um die Be- 
rechnung der Abweichung des Mondes für jede beliebige Zeit genauer zu machen und zu erleichtern, 
weil der Mond feine Abweichung fo fchleunig und unf^eichfönnig verändere, dafs man in beträcht- 
liche Kehler verfallen würde, wenn man lieh zu Bellimmnng derfelben für Zwifchenzeiten , der 
vierundzwanrigftUndipen Veränderung derfelben bedienen wollte. Zu Erleichterung diefer Rech- 
nung i(K auch noch die vierte Tafel XI — XIV. beftimmt, mit deren BeihUlfe diefe Rechnung 
nach folgenden Vorfchriften gemacht wird. 

I. Man fchreibt die Abweichung des Mondes für die Mitternacht zu Hamburg, welcher die ge- 
gebene Zeit für die man die Abweichung des Mondes beftimmen foU, am nach den liegt, aus 
dem Kalender ab. Sucht darauf 

II. die zwülfftündige Veränderung der Abweichung für die zwölf Stunden, in welche die gege- 
bene Zeit fällt, in der vierten Tafel , in der äufl'erften Spalte linker Hand, auf der Seite der 
Tafel, in deren oberfleri Reihen man denUnterfchieddergegebenenZeitvondernächflen Mitter- 
nacht, und den Unterfchied der Länge des Orts, für den man rechnet, von Hamburg findet. 

HI. In den Spalten unter den unter II. zulezt genannten Zahlen, findet man neben der zwölfflün- 
digen V'cränderung des Mondes Zahlen, welche man, 

a) wenn die Abweichung des Mondes wächfl: vo|| der Abweichung desMondes zu Hamburg 
für die Mitternacht des Etinaals abzielit, wenn die gegebene Zeit, für die man rechnet, 
in die 12 .Stunden vor Mitternacht fällt, und wenn man olilich von Hamburg ifl. Addirt 
werden diefe Zahlen zu der Abweichung des Mundes für die Mittem.acht zu Hamburg. 

^ wenn die gegebene Zeit nach Mitternacht fälle, und man für einen weftlich von Hamburg 
gelegenen Ort rechnet. 

b) Wenn die Abweichung des Mondes aber abnimmt; fo wird die 2 iahl der II. Tafel, für 
eine-vor Mitternacht fallende Zeit, und Tür einen ofHich liegenden Ort addirt; für eine 
nach Mitternacht fallende Zeit, und einen weftlich liegenden Ort aber abgezogen. 

IVL Die zulezt herausgekommene Zahl ift die gefuchte Abweichung des Mondes für den gegebenen 
Ort und die gegebene Zeit. 

16. Weil die Abweichung des Mondes fo oft von nördlicher zu fUdlicher übergeht, und daher 
ebeu fo oft wächft und wieder alniimnit, fo dürfte es noch nörhig leyn , hier einige Regeln anzu- 
teigen , nach denen man diefes Wachfen oder AbDebmen der Abweichnng beurtheilt. 

I. Wenn drei im Kalender auf einander folgende Abweichungen des Mondes einerlei Nahmen 
haben, das hi*r-t, wenn alle drei entweder nördlich oder füdlich find, fo wächft die Ab^ 
wcichung: wenn die erfte kleiner, und die dritte grüfler ift als die zweite; wenn aber umge- 
kehrt, die erfte grüfler und die drtte kleiner ift als die zweite, fo nimmt die Abweichung ab. 
Wenn aber die Abweichung für drei aufeinander folgende Mitternächten einerlei Nahmen be- 
hält, und die Tür die zweite Miriemacht die grölte unter den dreien ift, fo feh« man auch 
die fiehente Spalte an: ftcht in diefer neben der Z\völfftUndigen Wräiideriing ein *, fo ift d.is 
ein Zeichen, dafz die Abweichung bis zum ijächften Mittage noch wächft, und ohngefähr um 
Mictag am grüften fevn wird; fteht kein Stern dabei, fo fällt die grolle Abweichung in die 
Gegend der Mitternacht , und die Abweichung nimmt zwifchen der Mitternacht und dem 
nächftfolgenden Mittage fchon wieder ab. Der in der nächftfolgendeti Zeile der fech.sten .*malte 
fteh ende Stern zeigt ati : dafe die Abweichung von der Zeit an , wo fie am gröfsten war , Ichon 
"Wltäler um To 'viel als die zwölfftündige Bewegung betrügt ,’ bei welcher er fteht, abgenom- 
men har. , 

JL.'Weiui die .Abweichung von nördlicher zu fUdlicher, oder von fUdlicher zu nördlicher üher- 
i geht, fo erinnere man fich: dals die eine Abweichung erft fo lange abniramt, big fie gang 
■* airfhöTt, oder Noll wird, ehe die andere zu wachfen anfängt; und dafs daher, wenn die 
zwölfftündige Veränderung der .Abweichung des Mondes mehr beträgt, als die Abweichung 
^ felbft, die Abweichung erft fo lange abnimmt, bis fie ganz aufliürt, oder Null wird, denn 
aber unter eificn andern Nahmen wieder onfängt zn wachlim. 



Bei- 




8 



Bcifpicle. 



Um auch hier Gcl^eahril iii Beortheilung der UmfHjide iii gebca, tai denn nw) dat Wtriifiai oder dar AbitehntM 
reichuiia det Monde» Ichliefit , and tneh Zahlen fiir die folgendfn ßcifpiele « ' ‘ * 



Atr Abweichuii; 
erft 



le nahe bei der Hand an haben » folgt hier 



Abweichung 
des Mondes 
um Mieter* 
nacht. 


Zwölfildndige Veria- 
derwig der Abwei- 
chung. 


Vor 

Muuio. 


Nach 

Mimrn. 


Gr. Mi.i. 


Gr. Mm. 


Gr. >Iiii. 


W 57 S. 


0 30 


0 • 13 


H 5 


0 • 7 


0 23 


20 2 


0 38 


0 51 


t« 4 


1 6 


1 iS 


i; 18 


1 2g 


« 37 


II f6S. 


« 45 


1 5» 



9 

■ji 


\bwakboog 
des Monde? 
um Mitter- 
nacht. 


Zwblfftiiiidtgc Verän- 
derung der Abwei- 
chung. 


2 

0 

s 

u 

b 

Oö 

ly 


r — 

Vor 

Mitteln. 


Nach 

Miitern. 


Gl. 


Min. 


Gr. Min. 


Gr. 


Min. 


16 


8 


7 s. 


I 37 


2 


1 


22 


17 


4 


1 $. 


1 3 


2 


7 


o 


IS 


0 


15N. 


2 9 


2 


9 


M 


•9 


4 


34 


2 10 


2 


5 


ir 


20 


8 


43 


i 4 


2 


0 


2h 


21 


12 


38 N. 


1 5 i 


I 


4« 


i 7 



Abweichund 
de» Mrade»! 
um Micerr ' 
nacht. 



|7völ(lHlttdtge VrriK" 
derm^ der Abarce- 
chuag. 



(ir. Mm, 



Vor 

Mittcrn. 



iGr. Mm. 



Nach 

■Mitter«. 



Gr. Mm* 



10 oo 57 s. o 30 I o - 15 10 8 7 ^- * >7 I » I II 21 »6 3N. i 37 l i? 

11 II 3 o • 7 o 13 ‘7 4 I i 5 I * 7 U i 3 *8 45 i 15 I I 

Ji 10 1 o 5$ o 51 IS o i$N. 2 9 2 9 |m^ 3 ^ 046 oiS 

13 tg 4 I 6 I iS 19 4 34 2 10 2 5 II iS* 21 10 0 lo o 9 

14 13 lg I 18 I 37 ^0 8 4 ) 2410 20 20 32 o 29 o 47 

15 II 56S. I 45 > 5 ^ 11 II 38N. 1 5 ) 1 I 46 IU7 18 39 i 6 i lg 

In dem vorliegenden Beifpirle wichft die Aidliche Aba^richung de» Mondes vor dem lOcen; den Ilten itvder Gegend 
4 ei Mittages ift £e am grollen, dies wird durch den Stein bei der za-'’öHIltlRdigen Verinderong am loten angedeurtt, ocra* 
lach die Awckhting des Mgndes vsäefaft noch von h^tctnachc den loten, bis um Mittag den Uten um 13 Miatncn; bis 
»or Mittcrnscht den Uten hat fi< Ahon wieder Minuten abg-enrininen , wdehe» durch »len bei der xarölfftimcUgta 
Veründening den titeu vor Miiirrracht flehenden Stern angeileiitct 's iid. Nnn nimmt die fudlithc Ahw»i<.h«rg des Mon« 
des iK>ch immer ab bis nahe zur Mittemicht den igteni ace tie oluigefehr anderthalb Stunden vor Mitternacht den igten erft 
Noll wird} von diefer Zeit an (kngt die nördliche Abvt'Ckhung wieder an au wachten, und wächfi btt zur Miticmaebt dm 
Säften, wo fte ohngefehr um Mitternacht am grollen ift, nad bald nach Mitternacht wieder anfingt abzunebmeo. 

2 hi Erfparong des Raupis find zur Erläuterung der tinmttteibar vorhergehenden Regeln dea i^ten and l6ten Arzikcli bloft 
Iblchc Eeiipicle gewihlt, in denen die Abweichnng des Mondes far Oercer, die oftheh oder wefltich von Hamburg liegen, 
sHucht w ird. Man wiM (kh in den FäNen leicht helfen kojincn , wo die Abweichnng des Mondes für eiac Zeit aufler der 
Mitternacht zd Hambnrc gefnebt wird, wenn man bedenkt, dafs atsdeim dk Zahl der IV. Tafel, «eiche man , nach Be- 
fefaaffenheit der UmlUaae, für den Untcrfcliied der Lingea addirte oder abaog, ganz wegbiribt. 

’ I. Beirpiele wo die Abweicliung des Mondes wSchft. 

3^ Der Ort liegt wefUiih, man fuebt die Abweichnne des 
Mondes far eine Znt vor Mitternacht, odei etneAbcnd- 
flimdc. 

Man vci langt die Abweichung des Moodei den iiftcoMa» 
1789 an einem 43 Grad weftlicb von Hamburg liegendem 
Orte, Abends 6 Ohr ä$ Mio. ui wiftra. 

Von dahin bis zur ndch^ Mitternacht find noch g Standen 



Der Ort liegt oftHch, man verlangt die Abweichung des 
Moiulcs fbr eine Zdi vor Mitternacht, oder eine Abend« 
ftande. 

Man verfangt die Abweicbmng des Mondes den I9tcn Mai 
■ 1789 « einem 60 Gred oftUch von Hamburg gelegenem 

Orte, Abends um 4 Uhr 48 Mia. zu wiiTrn. 

\’on dahin bis zur näenften blitternacht find noch 7 Stunden 
12 Min. 

Abu. cschujig des Mondes für die Mit* 
lernacht den I9cea M<i 1789 21* 

Hsmbnrg .... 4Crtd 34Min.Nord. 
fa der IV'. Tafel findet men neben der 
Tvotfllimdigen Veränderung der Ab- 
waichuQg von 2 Grad 10 Min. 

4} unter 6c Grad finge , $. XU. - 43 Min, 

die abgezogen werden , weil 
die Abweichung wächft. 

^ b^ unter 78t* l-Miii. Zeit bis zur 

niebften Mitternacht, S. XIU. I Giad tg Min. 
die ebenfälli ahgexogen wer- 
f den, weil die Abweichung 

wachft. 



Gcfuchte Abweichung des Mondes an * 
einem 60 Grad oftlich von Hamburg 
liegendem Ölte, den iQtrii Mai 1789, • 

4 Öhr ^ Min. Abend*. - - 2 Grad 33 Min. Nord. 

2) Der Ort Ikgt otKch , man verfangt die Abweichung des 
Moodas für eine Zeit nach MitteiMcht, oder ewc Mor* 
genftunde. ^ 

Man verlangt die Abwelchiiag des Mnades an einem 
73 Grad oftlich von Hambarg gelegenen Orte, im Ettnaal 
vom Mmag den I9tca bis goto Mal 1789. Morgma 
am 3 Uhl 24 Mia. 

* Die 



12 Mm. 

Abweichung des Mondes fdr die Mt* 
lernacht den litten Mai 17I9 aa 
Hamborg . . . - 

ln der IV. Tafel findet man neben der 
zwOlfftiindigea Veiandenrng der Ab* 
wetcheng von 1 Gr. 49 Min. 

a) unter 45 G:ad Uage. S.XI. 

die addirt « erden , weÜ die 
^ Ab«-eichtiog « Ichft. 

b) unter 4 Sr.|2 Min. Zeit bis zur 

eächftea Mitternacht. S. XIT. 
die abgezogen werdoa , «'«il 
die Ab«’ci. hang wichft. 



i2Grad38bia.Nord. 



29 



goMaa. 



. ^ ir» 1 



GcfiKhie Abwdchhna tfei Mondes an 

einem 44 Grad «'cttjich von Hamborg 

liegendempvtc.Al oid»6Uhr4SMia. 

den litten Mai 1789 • llOrad i 7 Mja.Nord. 

4) Der Ort liegt weftllcli, man verlangt die Abwekhung 
des Mondes fiir eine Zeit nach Miitemaehi , • hder «nt 
Morgciiftundc 

Man verlangt die Abweichung des Mondes an einem 95 Grad 
weftlich von Hambuirg gelegenem Orte , im Etmaal vom 
Micage den loften bU ulkn Mai 178^. Morg«ni um 
5 Uhr 24 Min. . , 

Am 



niQiti ^ ■ L. L'onolp 




y 



Cie Abvcichung des Mondes tu Mvt- 
rernicht den I9;cn Mai 17S9 
Hamlnirg . . - - 

In der IV. Tafel findet tnai» ncltep der 
m dl^tindigeu Veränderung der Ab- 
V'cieh'jng von 2 Grad y Mi«, 
a) unter 75 Grad Lange, S. XII 
die angez<igen u'erdeii, ut cH 
die Abwekhting urächft« 
k]]) unter 3Sc.l4Min. S.Xtl. - 
die addirc ueerden, weil die 
Abweickaog waebR. — 
Gefuchie Akut eiekung des Mondes an 
eirTem 7>Grad oftlich von Hamburg 
liegendem Oitc, im Etmaal vom Xltt« 

* ug den ipten bis icRed Mal i7S9« 
Morgens 3 Gbr 



4 Grad34Mia. Nord. 



$1 Mid. 



Min. 



4 Grad 17 Min. Nord. 



S Grad 43 Min. Nord.. 



I Grad 4 Mia.. 



Abweichimg des Mondes für die Mit* 
tcrnacht den loftcn Mji 17S9 xu 
Hamburg - 

Tn der IV. Tafel finder man neben der 
ru( nittldndigen V'eriudcruag der Ab« 
veichung von i Grad o Min. 

a) unter 9^ Grad Länge. S. XIII 
^ die addirt werden , ved! die 
Abvi cidiung vräs.KR. 
unter 5 Stund. 24 Min. 8. XII 
di« a Ulirt WiTden. weil die 
Abwdehong Ufc ächH. ■ ■ 1 1 — — 

Gefuchie Abweichung des Moudet an 

diicmo6GiadvreiUii.h vcnllamturg « 

llcgcmiuiu Orte, tm Limaal voiaMu* 

tag dm 27ilcn bis 2lftcn Mai I789i 

Morgriti cm ; Uhr 24 Min. _ - loGrad4i Min. Nord. 



S4Mk. 



; II. Beirpiele wo die Abweichung des Mondes abnimmt. 



i4Mbk 



1 

4 ^ Miiu 



$) Der Ort liegt oRHch, man verlangt die Abweichang des 
* Mondes für eine AbendAnndr. 

. Man verlangt die Abweichung des Mondes den I5tcn Mai 
. 1739 einem 24 Grad oftUvh von Himburg gelegenem 

Otte, Abmds um 6 Uhr .^^Min. zu W'lfrn. 

Von dahin bis xur näcKAcnMmermcnt find noch 5 Stunden 
11 Min. i 

Abw<k:hung des Mondas nm M>tfer> 

nackt den Mai 1739 Hamburg 11 Gr. 56Mio. Südl. 
In der IV. Tafel findet man «eben der 

zwoliAdndigenVerändening der Ab« ^ 

weiebung von iGrad 4s Min. 
a} unter 24 Grad Lange S« XI 
die adoirt wr.'den , weil die 
Abweichung abnimmt. 
b)unter5Si. iiMin.Tlt'it bisxur 
näcbltcn Miinrmacht, S. XII 
die addiri werden * weil die 
Abweichung abnimmt. 

Gefuchtc AhW'elchung des Mondes an 
einem 2 Grad oftlich von Hamburg 
liegendqm Ort im Etmasl vom Mittag 
den l^teu bis löianbUi» um.6Uhr 
4SMtn. Abends - • l2Gr. ^SMin.Siidl. 

6) Der 0 >t Legt oRUeb, man verlange die Abw'cichung des 
Monde» für eine Morgtnftunoc. , 

Man verlangt die Abwc'chung des Mondes an einem 
jdGratI onlich von Hamburg g^'lcgenem Orte, Im Eimaal 
vom Mitiag dea löten bis I7ten Mai I 789 i Morgens 
nm 3 Uhr 36 Min. zu wilfen. 

Abweichung desMondes für die Miuer- 

nachc den tö Mai 1739 zu Hamburg gGr. 7 Mini$udi. 
»fl der IV. Tafel findet man «eben der 
zwoirdtindigcflVeiiüidiTungder Ah- 
wetchongvon^Gc. oMin. (wdehe 
der rmBcsrpictgegi.*benen 2 Gr. I M. 
am Dächftcii komme) 

a) unter ^ Gr. Ifliige. S.Xl • - 24Min. 

w erden addirt , weil die Ab- 
w eichnng abninHnt. • » 

b) unter g Sr. 36 Min. S. XIII - »* , 1 Gr. 26Min. 

weiden abgeiQBcn, w eil die 
A'rwcichung idti.immc. --- 
Gcfuchte Abweichung des Mondet in 
einem 36 Gr. ofilich von Hamburg 
liegendcmOrt, im Eunajrl vom Mittag . 

de« 16 bi« l^en Mai 1789 Morgens 
lim 8 Uhl SoMifl. - • 7 Gr. 5 Mio. Südl. 



i4Min. 



4$ Mm. 



7) Der Ort liegt weRlich, man verlangt die Abweichung des 

Mondes für eine AbmdRunde. 

Man verlangt die Abweichung des Mondes de« i^tenMat 
1789 <to einem 24 Grad wdllich von Hamburg gelegenem 
Orte. Abends um 6 Uhr 4g Min. zu ilfen. 

Von dahin bis zur nächften Mitternacht find noch 5 Stunden 
12 Mi«. 

Abweichung des Mondes um Mitter- 
nacht den i^teoMai 1789 zn Hamborg iiCr. 56MiA.$üdl. 
In der IV. Tafel findet man neben der 
zwblfihiadtgen Veränderung der Ab- 
weichung von I Gr. 45 Mm. 

a) unter 24Grad ;Ulnge. S. XI 

die al>gezogcn werdeo, weil 
die Abweichung abnimmt. 

b) unter {St. 12 Mm- Zeit bis zur 

Atchfte«! Mitternadu« S. Xil 
dk addirt ucerden , ui'eil die 
Abwei hung aboimmt. - — ■■ » - 

Gefuchtc Ab»«'cichi;ng des Moudv» an 
einem 24 Giad wcHTich von Hamborg 
* liegendem Orte, im Etmaal vom Mit- 
tag den 1{ bis löten Mai ifm 6Uhr 
48 Min« Abends - • 12 Grad 27Mir. SüdJ^ 

8) Der Olt lu'gt wi^llkh, man verl mgt die Abv. eichung 

des Mondci für eine Morgcndimde. 

Man veilangt die Abweichung des Monde» an cinttii g4Crad 
urcRIlch von Hamburg gek'^enci« O.te, im Etma.it vom* 
Mittage den 25ficn bis 261W Mai 1789^ Morgen« um 
9 Uh^ 12 Min. zfl wilfi-n. 

Abweichung de» Monde» nm Mitter- 
Qacht zu Hamburc den 25 Mai 17S9 
U der IV. Tafel findet man neben der 
zwölfHändtgcn V'cfän.lerongder Ab* 

W'cichang von 10 Mm. (w'ckhedcr 
im Dcifpiel gegebenen oG:ad 9 Min. 
am nachften komme) 

a) unter S4Grad S.XII 

w’crden rbgezoecn. weil die 
Abweichung abnimmt. 

b) B.ntcr oUhr 1 2 Min. S. XIV 

w erden abgezogen, weil die 
Abvi'cichung abnimmt. — 

Gcfuchte Abweichung des Mondes an 
einem S4Gr. weftheh von Hamburg 



2t Cr. loMtn. Nord!« 



5 Min. 



8 Min. 



liegendem Ort iinEtmual vom Mittag 
den 2{ bis 2.6Ren Mai 1789> Morgens 
um 9 Uhr 12 Min« 



B 



20Gr. 57Min. Nordl. 

17. Aüm. 





IO 



17. Anm< Diele Alt, die Abw^ichone dci Mondes zu beftimmea, kann nach neck ünaser die Abweichung des 
Mondes nm 1 bis Min. zn grofs oder zo Uein geben. Da aber der Irrthnm von ^ bis 5 Minuten , den man dadorch bei 
der Breiie begeben kann , dals die Abveidiuog des Mondes nicht genauer beSimmt ift , in der See gewöhnlich nicht für 
Ib beträchtlich gehalten wird, dafs nun darum diere Art der Abweichung des Mondes, und tut derlciben die Breite zn 
finden , gtnt rcrntchliffigen feilte , indem fclbft uiele Seeleute , fo gar an der Senne unter den Tortheilhaficften Umftäivdea 
der Beobachtung, um fo viel in der beobachteten Breite unGchcr bleiben. Eine mit Hülfe diefer Abweichung des Mondea 
beftimmte Breite, wird immer hinreichen, die Schidsrechnung (the dead reckoning, de Gilling^ darnach zu veibclTcrtt. 

lg. Die achte Spalte der zweiten Seite jedes Monats enthklt den Halbmefler des Mondes, der 
völlig wie der HalbmefTer der Sonne gebraucht wird, um die Beobachtungen des Mondrandes auf 
den Mittelpunft deflelbcn zu bringen. Der Kalender enthält ihn nur für die Zeit der Mitternacht 
zu Hamburg, da er fich aber in adStunden ohngefehr nur um eine Viertelminute verändert, und 
man in der See von beobachteten Höhen nicht wohl in einer folchen Schärfe völlig ficher feyn kann, 
fo kann man ihn bei allen beobachteten Höhen des Mondes immer durch das ganze Etmaal geradezu 
fo brauchen, wie ihn der Kalender enthält. Bei Beobachtuagen, -bei denen er genauer für die Zeit 
der Beobachtung zu befUmmen ifl, wird lieh dies bei der geringen Anzahl vonSecunden, um die er 
£cb innerhalb 24 Stunden verändert, leicht durch eine Sdiätzung beftimmen lalTen. Sonll laflen 
fich auch die oberften Zellen der IV. Tafel mit zu diefer Schätzung gebrauchen, wenn man die 
Entfernung der Zeit, für welche man diefen Halbmefler rechnen will, von der Mitternacht, oder 
den Unterichied der Länge des Orts für welchen rn.in ihn rechnet, oder nach Befchaflfenhdt der 
Umllände beides, in den beiden oberften Reihen der IV. Tafel auflucht, unter diefer und Hebender 
in der erflen Spalte linker Hand aufgefiichten Hälfte der täglichen Veränderung diefes Halbmefiers 
wird man eine Zahl linden, die unter eben den Umftänden, unter welchen diele Zahl an die Ab- 
weichung des Mondes angebracht wurde, als Secunden an den Halhmefier angebraaht, denfelben 
genau für jede Zeit und jeden Ort giebt. 



Beifpiel. 

Mail Mhmc ta , der Hilkmelict d« Mondes fnr drei nf einuider folgende Zefinn der Mhtenuehi fey 1 
den loren Mai IjMin. 41 Sec.'i fi , 1 

Ilten — 15 — »9 — j'l»»'‘"*‘*'"*s'‘'*'*v»*l“detüngbetrag«n>|^l^j^‘ für beule Tagt. 

BTer nnn dk SclUttznng lieh nicht zo obemehmen getrauet, der wird in der TV. Tafel neben 5 Min. in der erften Spalte 
linket Hand eine Reibe Zahlen finden , die fich als Secunden zur Verbeflerung des Hilbmellers für jede Länge nnd jede Zeit 
vor oder iiieh der Mitternacht eben fo anwnndcn lallen , wie fit nach den 1 $ und löten Artikeln zur genanera fiefthnmung 
der Abweichung angewendet wurden. 



jg. Die nennte Spalte der zu'citcn Seite jedes Monats, welche Horizontalparallaze des Mondes 
liberfchrieben irt, enaiält noch eine Anzahl von Minuten und Secunden, vermöge welcher man die 
von der Oberfläche der Erde beobachteten Höhen des Mondes , auf diejenigen bringt, die man aus 
dem Mittelpunft der Erde aiiftellen würde, für welchen alle aftronomifche Rechnungen gemacht 
werden. Der lilond fcheint nemlich, wegen feiner geringen Entfernung von der Erde, jemanden 
der ihn von der Oberfläche der Erde lieht, an einer andern Stelle des Himmels zu flehen, als die ift, 
an welcher ihn ein im Mittelpunft der Erde flehendes Auge fehen würde, ausgenommen wenn er 
gerade im Scheitel (Top, Top-punt, Zenith) fleht. Eben fo wie man naheliegende Gegenflände, 
vom Vorder- und Hinter-SchilT in einer andern Richtung peilt, es fey denn, dals die Gegenflände 
ger.tde nacli vorn oder nach hinten liegen. Der Unterfchied diefer Richtungen , in denen, nm das 
Beifpiel zur Erläuterung bcizubehalten, man ^inen nicht beträchtlich entfernten Gegenftand vom 
Vor- und Hinter-Schiff peilt, wird immer geringer, je näher diefer Gegenftand gerade nach vom 
oder nach hinten liegt. Den Betrag diefes Unterfehiedes für jeden Grad der Höhe des Mondes über 
dem Horizont , für alle mögliche llorizontalparallaxen von 10 zu 10 .Secunden enthält die V. Tafel, 
fo dafs man unter der in der oberften Reihe der Tafel zn fliehenden Höbe, neben den in den äufler- 
ften Spalten linker Hand flehenden Horizont.alparalla.\en, die geflichte V^erbefl’erung der Höhe des 
Mondes findet. Weil die allgemeine Verbeflerung aller Höhen durch die Stralenbrechnng fich 
beuuem mit diefer Verbeflerung vereinigen iäfst, fo ift in den Zahlen der Tafel zugleich mit dar- 
auf Kiickflcht genommen worden. Die Zahlen der fünften Tafel werden in jedem Falle zu der 
beobachteten Höhe des MIttelpunfts des Mondes addirt. 

20. Weil es fich oft ereignen kann, dafs die Zahl, welche map fucht, nicht in derTafel zu 
finden ift, fondern zwifchen vier andern liegt, die in der Tafel flehen, fo ift zu Erleichterung der 
Ueberficht, um wü viel eine Zahl, die man facht, von den in der Tafel enthaltenen uuterfchieden 

ift, 







IX 



ift, noch eine Tafel mit der Ueberlchrift: Anhang; zur V. Tafel. Proporti6naldi«le für die 
Hohe des Mondes mit beigefUgt, deren Gebrauch folgender ift: 

Wenn eine fcheinbarc Hohe des Mittelpunfts des Mondes beobachtet ift, die man nicht in der 
oberften Reihe Zahlen der V. Tafel findet, fo nehme man die nächft kleinere, und fuche die nntec 
derfelben und neben der Horizont^araUaxe, welche der gegebenen am nlchften kOornit, in der 
Tafel ftehende Zalil. Eben diefcn Grad der Höhe fuche mad in dem Anhänge der V. Tafel, und 
fuche in dcmfelben den Proportionaltheil für die noch Uberbin gegebenen Minuten, welchen man 
* KU der in der V. Tafel gefundenen Zahl, nach der Vorfdirift des Anhangs zur V. Tafel addirt 
oder davon abziebt. 

21 . Sollte man die Horizontalparallaxe, Tilr welche man rechnen foll, nicht genau in der V. Tafel 
finden, fo rechnet man die Verb^erung fUr die Horizontalparallaxe erft genan, indem man die 
beiden Zahlen der V. Tafel, zwifchen welche diefe Verbeflerung fallen muls, von einander abzieht 
und denn anfezt: die VerSudening der VerbelTerung betrügt für loSecunden Veränderung der 
Horizontalparallaxe den eben gefundenen UnterfchiM, wie viel wird diefe Veründening für den 
Ueberfchtifii der gegebenen Horizontalparallaxe Uber die nüchftkleinere der V. Tafel betragen. 
Die Zahl, welche man findet, addire man zur klcinften Zahl der V. Tafel, die man in diefer Be- 
rechnung gebraucht hat. Mit diefer fo gefundenen Zahl verfahre man denn noch zulezt wie itn 
aoften Artikel gezeigt worden. In den allerraehreften Füllen wird es keiner Rechnung nach den 
Vorfchriften dlefes ziften Artikels bedürfen, bei der geringften Uebung wird mar leicht den Zu- 
umchs der Verbefierung fcbützen können. Wenn man eine Mondhöbe zu Beftimmung der Breite 
beobachtet, braucht man gar nicht RUckficht auf die V'orfchriften diefer beiden Artikel zu nehmen, 
man kann die dem gegebenen am nüchften liegende 2^1en der V. Tafel geradezu gebrauchen, wie 
fie die Tafel enthült. 



Bcifpiele. 

Die VetlkcCenmg, die fcheisbefe Htfbe des MIctelptinAs des Mondes eof die v'ahre xo bringe« , genn n fisde«. 

Fär die fcbeinberv Höbe von 5 Grad ^dMin. ui&d eine I x) Fir cifie Höbe von ^ Grad 47 Mio. bd einer Horizoatal* 
Honsoaulpartllexe von 6oMin. ^Sec. 1 parallaxe von 59M1R, xoSec. 



51 Min. II Sec. j 



Nach der V. Tafel betrügt diefe Verbef&nuig 
der fcheinharea Höhe des Mondes Tnr 
4S Grad and eine HortxontalparalJaxe von 
^oMio. loSec. Seite XV UI 
Nach dem Anhänge cur V. Tafiü hat man fvr 
45 bis { I Grad Höhe den ProportionaltheU 
* wuuicbea: fbr4oHia. • • xoScc. 

7 — - - 5 — 

fär 47 Mia. 

Gefachte Verheflemag, am die feheinbare 
Höhe des MittdpiiBas desMoodci aof die 



38Miö* 5oSecw 



arahre aa bringen 



38 Mi«. 16 Sec. 



Verbeüemng der (ebeinbaren MondshÖbe fär ' Nach der V. Tafel betrügt dicfcVerbeflenuig 

5 Grad und eine Horixontalparallaxc von der fcheinharea Höhe des Mondes Tnr 

<SoMin. 30 Sec. S. XV - - 50 Mia. 12 Sec. 48 Grad and eine Horixontalparallaxe von 

Nach dem Anhänge der V. Tafel hat man za 30 Mio. 10 Sec. Seite XV UI - 38 Mi«. 50 Sec. 

addirca f^ 30Min. « • 41 Sec. Nach dem Anhänge zur V. Tafel hat man für 

fUr 6^*« Grad Höhe den ProportionaltheU 

I * wxiuichea: fbr4oHia. • • 29$cc. 

fir 36 Mia. - dpSec, far 7 — - . ^ — 

Gefachte Verbeflerong , am die (Hieinbtre fär47Min. • - . 345 ^* 

Höhe des Mlitelpunfb des Mondes auf die - ■ — ' " ■ 

urahre zu bringen - - 51 Min. II Sec. Gefachte Verheflemag, am die feheinbare 

Höhe des MittelpiiaAs desMoodci aof die 

3) nei einer fcheiabercA Höhe des Mictelpunfb des Mondes arahre za bringen ... 38 Mia. l6Sec. 

von 8 Grad 36 Min. and eine Horizontalparallaxe von 

' 56 Min. ^Sec. 4) Bei einer Höhe des MittrlpnnAs des Mondes von ($oGfal 

In der V.TafcThst men fiir die VerhelTcran^ 10 Min. und eine Horizootslperallaxe von 56 Mia. 4$ Sec. 

der fcheinbaren Höhe des Mtnelpands zur In der V. Tafel hat man fär die verbeflerang 

wahren fär g Grad Höhe S.XVfareinc der fcheinbaren Höhe des Mmelpenfb zur ^ 

Horaoatalptrallaxe von ^6 Min. 30SCC. 49 Mio. 17 Sec. wahren fär 60 Grad Höhe S. I^lll far ^ 

von 56 — 40 — 49 97 " eiaeHorizontalparanaxevo«{6M. 4oSec. i7Mia. 47^^c. 

> vo« 56 — 50 — 17 — 51- — 

Unierfchied - 10 Sec. ' 

Sext man an: Uotcdchied • * ^Sec. 

loSec. UnterfcK. der Hör. Par. geben loSec. Unterich. der Seu man aa: 

VerbeUerung» was geben 7 Sec. Uaterfitit. der Hör. Par. f loSec. Uacerfch. der Hör. Par. geben $8ec. Uaterfch. der 
fb fifkdet man > - . • 7 Sec. VerbefTerang. vu geben g Sec Uotcrich. der Hör. Par. t 

Diefe tddin zo der Veihcflerung f8r die fo findet man . 4 Sec. 

kletnfie Horizontalparallaxe, die man oben Diefe addirt zn der Verbeflemng far die 

braaefate • • . 49 Min. 17 Sec. kJeinfte Horiz.?ar. dienanoben brandkie 27^^*^ 47 ^* 

Geben die Verbeficraag der (cheinbaren Geben die Verbeflerang der icbesnbnren 

Mondshöha zararahren. fürgGrad and I Moadshöbe zar wahren fgrdoGradund 

eine Hoiu. Par. roci 5dMi«. 37Sor. 49 Mifi. 34Sec. 1 cioe Hor.ParaU» voo 56Min. 458CC. - 27MU. $l<Sec. 

Zal Von 



4) Bei einer Höhe des MittrlponAs des Mondes von do Gral 
10 Min. and eine Horizootalperallaxc von 56 Mia. 4$ Sec. 

Io der V. Tafel hat man fär die verbeflerang 
der fcheinbaren Höhe des Minelpenfb zur ^ 
w’ahren fär 60 Grad Höhe S. I^lll far ^ 
eiaeHorizoaulparanazevo«{6M. 4oSec. 17 Mia. 47 Sec. 

vo« 56 — 50 — 17 — 51- — 

Untcrichied * * S 

Seu man aa: 

10 Sec. Uacerfch. der Hör. Par. geben $Sec. Uaterfch. der 
Verbeflerang . vu geben g Sec Uotcrich. der Hör. Par. t 
fo findet man . • • - 4 Sec. 

Diefe addirt zn der Verbeflerang far die 

kJeinfte Horiz.?ar. diennaoben braochie i7Min. 47^* 






ZaciriVo • ■ 49 Min. 34SCC. 

kümmc noch n*ch drm Aflhang det V . Tafel 
fiM rin« Hohe vor S^rad 

für JoMin. l6SfC. 

für 6Mto- - j 


Von «liifm . z . . »7 Min. 5,5,, 

wird ferner abgrtogfn nach deaiAnbange 
der V'. Tafel für eme Hfjhe »on 57-63 Grad 
für 10 Min. - - i 7 Set:. 

für S — • • - 7 — 


für 56 Mm. 19 addircn - • l9Sec. 


für igMin. abzuzirheo - t4Ser 


Gefuchtr VerUir«wng der fehembaren Hohe 
desMuicIptioAs de< Monde» jinfdievrihie 
zubiingen, ßvn9»i für gGr. 56 Min, Höhe 
«ml eine Hoili. Par vhn 5öMin. 49 Win. 43 Scc. 


GcftKhteV'e.benemng, die fcheinbafc Höhe 
dr«Mittclpun»ri* de» Monde« aaf dievahrc 
au bringen, genau für 6SC>r. Ib M. Hohe 
und 0 Mm. 44 Sec. HorizontalparalU\c 17 Min. 27 Sec. 



22. Bis hiirher gehen die Tafeln, welche dazu belKnimt find , die BeBitnmungen der zum See- 

gebraiich nothwendigften üerter der Himmelskörper nach dem Schiffer -Kaleniler flir andern 

gegebenen Ort und Zeit zu finden. Diefen lind, um alles, was zu den tiiglichen Beobachtungen 
und Ktclinungen in See unentbehrlich iff, zufammen zu haben, noch die folgenden l'afeln, von der 
VI. bis zurXten, angehängt. 

23. Die Vite. S. XXI, enthält die Stralenbrechnng der Himmelskörper für ihre fcheitibaren 
Höhen Uber dem Geficlitskreife, oder derfichtbarenGränzedesWaffersderSee, welche dieSchiffer die 
Kim zu nennen pflegen. Die Zahlen der Tafel werden von den neben ihnen ftehenden fcheinba- 
ren oder beobachteten Höhen der Himmelskörper abgezogen , um die wahren Höhen zu finden, 
und man kann fich immer begnügen, nur geradezu für eine in der Tafel nicht genau enthaltene 
beobachtete Hohe die Strahlenbrerhung der Tafel zu gebrauchen, welche der in der Tafel wirklich 
enthaltenen Höhe zukömmt, die der beobachteten am nächften liegt, ohne weitere genauere Be- 
ftimmung, weil man in der Stralenbrechung, wenn man nicht andere bei den gewöhnlichen See- 
Beobachtungen zu weitläuftige Umffände mit zu Rathe ziehen will, doch wenigfiens um die Klei- 
nigkeit. welche der daraus entftehende Fehler betragen kann, unficher bleibt. Die Stralenbrechnng 
wird von allen beobachteten Höhen abgezogen, hätte nwn aber Kntfernungen vom Scheitel (Zenith, 
Top, Top-jnint) beobachtet, fo werden fie dazu addirt, um die wallten Höhen Uber dem Gelicbta- 
kreife der See, oder die Fdhtfernungen vom Scheitel zu Anden. 

04. Die VII. Tafel, ebenfalls auf der XXI Seite, enthält die Tiefe des Achtbaren Gefichtskreifea 
der See. oder der Kim, unter dem wahren Horizont, für verfchiedene Erhebungen des Auges über der 
See nach HambtirgerKufs. Die Zahlen dleferTafel werden von den beoltachteteii Höhen gleichfalls 
abgezogen, um die fcheinbaren Höhen derfelbon Uber dem wahren Horizont, oder. der wahren Kim 
zu Anden. (Die Engländer nennen diefe Verbefferung Dip_, oder Depreffion oftheHofizon, die 
Holländer Duiking der Kim.) In der Folge, bei den Beifpielen des 27, 2g und 3often Artikels 
wird der Gebrauch beider Tafeln durch Beifpiele erläutert werden. 

• 25. Man hat in der See nicht allemal eine völlig freie Au.sAcht bis zum Horizont, ein Schiff, 

eine KOAe, ein Eiland, ein Fiisberg oder Hügel &c. Kann gerade unter dem Himmelskörper liegen, 
dpffen Höhe man beobachten will ; um in folchen Fällen nicht verlegen zu feyn , dazu iff die eben- 
falls noch auf der "XXI. Seite enthaltene VIII. Tafel beAiramt, deren zlahlcn man eben fo gebraucht, 
wie die Z.ihlen der VII. Tafel , welches keiner weitern Erläuterung bedürftig fcheint. Eben diefe 
Tafel läf^Iich aber auch gebrauchen , die Entfefnungen des Landes oder anderer Gegenftände mit 
grüfferer Genauigkeit, als dies gewöhnlich zu gefchehen pflegt, zubeftimmen, oder auch das dem 
Seemann fo hOclift wichtige Aiigenmaafs in Entfernung lolcher Gegenftände zu berichtigen. Das 
Verfahren dazu ift folgendes: M.-U1 laffe zwei Leute fo viel möglich in einem und dem felben Augen- 
blicke mit gut Berichtigten oder übereinftimmendeii Werkzeugen die Höhe der Sonne oder irgend 
eines andern Himmelskörpers der Uber dem Gegenftände fteht, deflen Entfernung man wiffrn will, 
beobachten. Färer diefer Leute mtifi; wie gewöbulich auf dem Verdecke Heben, der andere im 
M.irs, oder im Wand, fo viel möglich gerade über diefem, und fo hoch über def See, dafs fein 
Auge eine in der VIII. Tafel angegebene Höhe über der Oberfläche der Seeerhaben ift. Man ver- 
gleiche die beiden Höhen, welche von oben und vom Verdeck beobachtet Worden, und fuche ihren 
Unterfchied.“ Suche darauf in der VIII. Tafel in den Spalten, welche mit den Höhen der Augen 
beider Beobachter über der Sec überfchriebeu And, zwei Zahlen in einer Zeile, welche um den 
gefundenen UuterXcliicd der von oben und vom Verdeck beobachteten Höben von einander unter- 

> . fchieden 




fchiedcn find, die in der vorderfien Spalte der Tafel mit ihnen in einer Zeile ftehende Entfernung, 
wird die gefuchte Entfernung des Gegenftandes feyn. 

Beifpiel. 

Man nehme an, die Höhe der Sonne über einet Khfte fcy von tveei geridc »bet einander Rebenden Beobachtetti , »on 
denen daiAuge des oUtRcn 4c Full, das dei nhteiflen loFnfs liber der See eihoben wai , iron jenem - ^jGiad 39Min. 

von dieiem - 35 — 17 — 

beobaehtet weiden. ' 

Untctlchied der beiden Beobachtnngen - IlMin.' 

Sucht man nun in den mit loFafi and 4oFura nberfclifiebcneii Spalten dir VIll, Tafel zwei Zahlen die in einet Zeile Rehen 
»nd um laMinnten von einander nnterfchieden lind, fo findet man lie in der aten Zeile, »so 3 Min. und 17 Min. in diefen 
beiden Spalte - Reht. In eben dkfer Zeile lindt't man unter den Enifeinongen in der erRen Spalte \ einer deuifchen Meile. 
Diel w.rd aUo die Entfernung des Schiffes, auf welchem die Beobachtung gemacht wurde, von der Küfle gewefen feyn. 



26. Auf der XXIIflen Seite liehen endlich noch zwei Tafeln, die zu bequemer Verwandlung 
der Grade der Länge tu Zeit, und umgekehrt angehängt find. Der Gebrauch beider bclleht darin, 
dals m.aii die gegebene Länge in der LX. Tafel, in den mit Liingtf Uberfchriebenen Spalten, oder 
die gegebene Zeit in der X. Tafel , in den mit Zelt Uberfchriebenen Spalten , auffucht, wo man fie 
ganz oder einzelne Stücke finden wird, aus denen fich die gegebenen Längen, oder Zeiten leicht 
werden zufammen fetzen lallen; die neben den aufgefuchten Längen in der IX. Tafel liebenden 
Zeiten, und die in der X. Tafel neben den aufgefuchten Zeiten ftehenden Längen, werden addirt, 
fo bat man das Gefuchte. 



Beifpiele, 

I. Des Gebrauch.s der IX. Tafel. ' 

Wenn mun zu wiffen vtrlangt, wie viel ein Untcrfchicd der Unge von IlsCrad agAin. 15 Sec. io Zeit betnigr, 

• - 1 6Stundea. 



(b hat iDftn ia der IX. TAfrl 

90 Crtid Lange betragen 

35 — ^ 

13 Mia. 

I ; Sec. 



20Min. * 

I — 31 Sec. 

• I *?- 



Folglich tl^Grftd 13 Min. 15 Sec. .... g Stunden ll Min. 33 Sec. 

Die Zeit eines Orts zi finden« der om die gegebene Anzahl Grade ofUich von Hamborg oder einem andern be* 
fHmmten Orte lige, müde man diefe Zeit zu der Zeit zu Hamburg addiien; Uge der Ott wcftlich« fo müfte diefe 
Zeit von der Zeit zu Hamborg abgezogen weiden. , .. 

n. Des Gebrauchs der X. Tarel. 

^’ärm SStimden iiMin. 33Ser. all der Unterfekied der Zeit zweier Oerter gegeben« und man verlangte ddi 
Unterfchied der Landen diefer Oerter in Graden, tb hatte man aus der X. Tafel 
• g Standen Zeit betragen an Länge - - lloGrad 

11 Min. -»■ - - - 5 — I^Min. 

33 Sec. - - - , - g _ l^Sec. 



Folglich 8 Standen ll Min. 33 Sec. • « . 133 Grad 13 Min. l$Sec« 

Fiele dir Zeit dei Orts tar wclchea man rechnete ipitez tli za Hamborg , ib würde die Länge pftUch ffjrti ^teW 
fie froher , ib Vb urde die Länge wcfllich fejft» 





Zweite 




Zweite Abtheilung. 

Die Breite aus Mittagshöhen j oder Höhen der Himmelskörper, venE 
fie im wahren Süden liehen, zu beftimmen. 

»7- 

D ie Breite eines Schiffes in der See 8^ der Beobachtung einer Mittagshühe eines Sonnenrandes 
zu finden. 

L Nach Anleitung des irten, aßften und 34flen (oder asften) Artikels der erllen Abtheilung 
berechne man aus der beolrächteten Höhe des Sonnenrandes Uber der Kim, mit HUlfe des aiu 
der erften Seite jedes Monats' in der lezten Spalte des Kalenders enthaltenen Halbmeflers der 
Sonne, und der VI. und VII. (oder VIII.) Tafel, die wahre Hdhe des Mittelpunkts der Sonne, 
‘ und ziehe diefe von 90 Graden ab, fo hat man die Entfernung des Scheitels (Zenith, Top, 
Top-punt) von der Sonne, bei welcher man bemerken mufs, ob der Scheitel nördlich oder 
fUdiieh von der Sonne liegt. 

II. Nehme man ans dem Kalender die Abweichung der Sonne und verbeffere fie nach Anleitung 
des 8ten Artikels und der II. Tafel, fo dafs fie für den Ort der Beobaclitung pafet, fchreibe fie 
unter die nach I. gefundene Entfernung der Sonne vom Scheitel, und bemerke dabey, ob fie 
nordlicli oder fildlich ift. 

III. Wenn die nach I. gefundene Entfernung des Scheitels von der Sonne und die nach II. gefun- 
dene Abweichung, beide einerlei Nahmen haben, d. h. wenn beide nördlich oder beide 
llidlich find, fo addire man fie; haben diefe Zahlen aber verfebiedene Nahmen , fb dafs eine 
nördlich, die andere fUdlich ift, fo ziehe man die kleinere von der grüfferen ab, und gebe 
dem Reit den Nahmen der grOffem; die zulezt gefundene Zahl wird die Breite feyn, die im 
erden Fall mit der Abweisung und der Entfernung des Scheitels von der Sonne einerlei Nah- 
men behklt. 

Beifpiele. 

1) Atf ohogcflhr pj tJrtd sreftlichtr Uage tob Ktrabure (ej de« Jten April 1789 die Mittspha« dci ober« Soaiiea- 
rendet von einem 12 Fiifi über der See erbobenen Aoge beobnchiet «rorden, O Grid aoMia. ; der 6ebeitel * Jr 
nordUeb von der Sonne; m« rerlnngt die Breüt der Otu der Beobachmng in wiflen. 
l.) Beobachtete Höhe der obem Sonntnmnder 57 GrtdadMitt. 

Strilenbrechunz nach Ttfel VI. für ;7 Grid ... 37Sec.'S 

Tiefe der Kim Tnr 12 Fufi nach Tafel VII. . . «Min. 34Sec. x abxniiehn - 20Min.ltSec. 

HiIbfflcBer der Sonne nach dem Kalender S. lg. - l6Min. J 

'Wehre Habe dei MittelpunAr der Sonne ..... { 7 Gnd {Min. 49 Sec. 

Wbd abgeiogen von • - - - - .*.90— 

. - 32 Gnd{ 4 Min. II$ec.Nordl. 



Wnhre Enrfenrang.de« Scheiteli vom Hictclpmiö der Sonne ... 
11.) AWcichuna der Sonne tu Hnmbnrg Mittags den 

{tea Apru 17S9 nach dem Kniend S. 18. - - dGradhoMia. iSScc. Kordl. 

Verbeftmng für 95 Grad weftlichcr LSngc nach 
Tafel II. S. V'II. . • • an addiren - 6Min. 3 Sec. 



Abvcichang der San ne getan lurZeitder Beobachtung 



tf Grad 26 Min. 21 Sec. Kordl. 



10 .) Werden nddirt , weil beide nördlich find , and geben : " ~* 

Beobachtete Breite Mittags den <ten Apnl 1789 ohogefShr 95 Grad 

veftllch von Hambnrg ........ 39Grad20Mln.3iSec.NordI. 

2) Aaf ohngefiUir 85 Grad aUicher Uage voa Haaiboig fejr dea IJten Min 17(9 MiltagshShe des aiiteren Soane^ 
raades von einem I{ Füll aber der Sec erhobenen Anre beobachrri nrorden 80 Grad 27^10.; der Scheitel erar nörd- 
lich von der Sonne; man verlangt die Breite des Orts der Beoba:htnng an vi^n. 

I.) Beobachtete Höhe des untern Soonenrandca g6 Grad 27 Min. 

T^e”**« Wm*fdI'?5Vn'ftM^^ ~ »M. clsil ****”• 1 - 12 Min. Ä Sec. 

Htlbmcflcr der Sonne Mch dem Kalender S. 14. - xatddire* x6M.SS«J v ' ■ . j 

Vahre Höbe des MinelpuiiAf der SonAc . * - • . g(SGf*d 39 ^** 

Wird abgciögeA von - - • - • • *90— • — 

Wahre 










*s 



^ahre Eotfeniimg de« Schetcris Tom MutetpnsA der SofUM • • » 3 Gr«dlOMla*$ 4 StC>KocdL 

n.} Abweichung der Soiuic lu Hamborg Mittagi den 

iften MAiz 17S9 nach den Kaici^er S. 14. • iGradgiMin* 5 Sec.SfidL 

Verbeflerung für g$ Grad oftUcher Länge nach 
T«rel II. S. VI. ui^ VlI. - - za addiren • gMijt. ^Sec» 

Abweichang der Sonne gettaa f^r dte Zeit der Beobachcong ■ ■ l Grad ^6 Min. 3$$^. SSdL 

Ul.^ Leztere wird abgezogen, weil eine aordJich, die andere radlch, wd }en« die gröfite tft. ■' i— ^ 

Beobachtete Breite Mittag« den J5ten Mürz i7g9 auf ohngerähr g$ Grad » 
oAlich Toa Hamburg . ....... 1Grad24MiJi.i9Sac.N0rd!. 



9} Aaf ohngefiihr 120 Grad oftlicher Läagc von Hamburg iey den lltea Februar 1719 die Mittagshöhe des nntern SenaeQ» 
randrs voa einem 20 Fuü über der See erhobenen Auge beobachtet worden 51 Grad 39 Min. ; der Scheitel war rddlicb 
von der Senne; man verlangt die Breite des Orts der Beobachruag in wiflen. 

1 .^ Beobachtete Höhe des untern Sonnenrandes 5lCrad39Mio. 

Siralrnbrecbung nach Tafel VI. fir» Grad - * 43 $-l l \* el 

Tiefe der KimTär 20 Foa nach Ttfel VlL - 4M.36S.J "”** >”* *^^* Jciu addir. - toMin.$6Scc« 
Halbraefler der Sonne nach dem Kalender S. 10. • zaaddirca 16M. 15SJ p _ — , 1 

^ahrc Höbe de« Mittclpanfts der Sonne • - . - - 52 Grad 49 Min. 56 Sec. 

Abgezogen von •• .......90« — — 



^ Vahre Entfernung de« Scheitels vom Mittelpand der Soone - . • 37 G)ndioMio. 4$ec.ShdL 

n.^ Abweichung der Sonne zn Hamburg Mittags dea 

Ilten F^mar 1799 nach dem Kaknder S. la - l^GradldMin. 31 Sec.SiidL 
Verbrflcruag für 120 Grad oftlicher Länge nach 
Tafel II. ^ VI. und VII. • zu addirco - 6MlA.23Ser. 

Abweichung Her Sonne ecnaa für die Zeit der Beobachtung ■ ■■■■■■ — ■ - Grad 31HU. 34$ec. Sidl. 

111 .) ’V^erden addin , weU beide fftdlich find , und gri>en ; ' ■ ■ ■ ■■ ■■ 

Beobachtete Breite auf ohngrfähr 120 Grä oftlicher Länge voa Hamburg 
.. Mittag« den Ilten Februar 1789 ...... $oGrad 42 MIfl. 3 g 8 ec. 

4) Auf ohagefähr $0 Grad weftikh von Hambtirg (ey den 3ten OAober 1789 die Mittagshöhe des obera Sonaenrandes von 
einem ig Fafs Uber der Sec erhobenen Auge beoSachtet «o Grad 55 Min.; der Scheitel war nördlich von der Sonae; 
man verlangt dt« Breite des Orts der Beobachtung zu wiftra. 

I.) Beobachtete Höhe des obem Sonnenrandes ...... 5oGrad55Min. 

Stralenbrccbung nach Tafel VI. fiir CI Grad ... 4dSec.n 

Tiefe der Kim für lg Fnft nach Tafel VI. “ * - aMia.llSec. Stabgetogea • SlMin.iiSec 

Halbmefler der Sonne nach dem Kalender S. 42. - loMin. 3$ecJ ■■ ■ " ■■■■ ■ ■ — 

^ ^«hie Höbe de« Mittclpunfts der Sonne ..... 50 Grad 33 Mio. 49 Sec. 

Abgezogen voa • - - - - *90— — — — 

Vahre Entfernung des Mittelpiui^ der Sonnt vom Scheitel • • 39 Grad 26 Min, 11 Sec. Nordl. 

II.) Abweichung der Sonne zu Hamburg Mittags den 

3 ten Oflobcri789 nach dem Kalender S. 42. - 4Grad 13M10. II 8oc. Sidl. 

Verbeflcritng fUr 50 Grad weftlichcr Läng« nach 
Tafel II. S. V. - • - zu addirea • 3 Min. 13 Sec. 

Abweichung der Sonne genau flr die Zeit der Beobachtung , ■ ■■ 1 — 4 Grad 1 6 Mia. 24 Sec. SÖdJ. 

111 .) Leztere wird abgezogen, weil eincnordlich, der andere fti^ich, tBoddiefe die hleinfte ift. ^ ' 

Beohacbiete Breite a«f ohngafahr 50 Grad weftlichcr Länge von Hamburg 
Mittags den 3tcn OAober 1789 .... - . 35 Grad 9Kia.47Sac. Nordl. 



38- Die Breite eines Schiffes in der See ans der Beobachtung einer Mittagshöhe eines Mond- 
randes zu finden. 

I. Berechne man nach Anleitung des laten Artikels der erften Abtheilung mit Hülfe der 111. Tafel, 
wenn der Mond an dem Tage an dem Ort, wo die Beocachtung gemacht werden foll, i® 
Wahren Süden fleht. 

n. Nach Anleitung des igten, ipten und 34 flen foder agilen) Artikels der erften Abtheilung 
berechne man aus der beobachteten Höhe des Mondrandes über der Kim, mit Hülfe der achtro 
Spalte der zweiten Seite jede.s Monats des Kalenders, der V. und VTI. [oder VIII.] Tafel, die 
wahre Höhe des Mittelpunfls des Mondes, zu der Zeit wenn er im wahren Süden oder im 
Mittage licht, und ziehe diefe von 90 Graden ab, fo hat man die Entfernung des Scheitela 
vom Mittelpunft des Mondes, und bemerke dabei, ob der Scheitel nördlich oder fUdlicn 
vom Monde liegt, 

lU. Nehme man aus dem Kalender die Abweichnng des Mondes und verbeffere fie nach Anleitung 
des igten Artikels und der IV. Tafel, fo dafs fie für den Ort und die Zeit der BeobachWng 
pafst , fchreihe fie unter die nach I. gefundene Zahl, und benerle dabei, ob fie uidlich 

oder nördlich ift, . 

IV. Stoa 
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rV. Sind beide diensch I. gefundene Entfernung des Scheitels vom Monde, und dienich II. gefundene 
Abweichung gleichnahmig, d. h. find beide entweder nördlich oder lüdlich, fo addire man 
fie; ilV die nenenniing diefer Zahlen »her nicht einerlei, fondern die eine ift nördlich, die 
andere fiidüch, fo ziehe man die kleinere von ' der grüflVren .ab, und gebe dem Unterfchiede 
den Nahmen der gröfieren; die zulezt gefundene Zahl ift die Breite, welche im erften Falle 
einerlei Nahmen mit der Abweichung und der Entfernung des Scheitels vom Monde hat. 

Beifpiele. 

l) Aaf ohngefähr 65 Gr«d veAHchfr tingc von Hamburg' fey im Eimial vom Mittage den T$ten bu l6ten Mai 1789 eine 
Beobachtung am unteto Moadranilc g«-maeht wurden, die Breite darnach la hcAimnuji. Die Mittagshöhe des untern 
Mondrandes 20 Grad 46 Min. von einem 24 Fuli über der See erhobenen Auge beobachtet. Der Scheitel ^ u 
DpriSIich vom Moadc. 

I.) Berechnung dei Zelt, wenn der Mond Im Mittage ßand. 

Der Mor.d ßind imEtmaal vom Mittage dm t^ten hii i6tenM«i 17892a Hamburg im Mittage um 5 Uhr 3 7 Min. Morg. 

VcrbcH'erung der lli. Tafel für 65 Grad sxefllich bei einer c*g;ub«a Verfpätung «oa 47 Mm. - 8 Mio. 



Zeit wenn der Mond am Tage der Deobachttuig an den Orte , .wo (i2 aagtttellt wurde, * 

im Mittage Aand - - - - 5 Uhr Mia. Mtrg. 

n.) Beobachtete Mittagshöhe dei untern Mondrandci ’ • - - - 2 oGrad 46 Min. 

Halbmelfer des Mundet fär die Mitternacht den * 

Mti 1780 zu Hamburg - ' xu addiren I4Mm. 53 Sec. 

Veibeflerung der V« Tafel für eine Höhe von 
21 Grad and cmeHoruooulparaJUxe von 54 Min. 

20 Sec. S. XVI; - • • zu addiren 48Min. l7Sec. 

Tiefe der Kim für 24 Fuft Tafel VII. - abzuriehn 5 Min. 3 Sec. 

VC'ahxe Mitiagthöhe des MiuelpenAi des Monde« - - • - 2lGrad44Mto. 7SCC. 

Abgezogen von - • • - • - • - -90-— ■■ — 






'^X'ahr« Entfernung det Scheitel« vom Mittelpunft dei Monde« • • 68 Grad 15 Min. 53 Sec. Nordl. 



Jll.) Abweichnne de« Monde« za Mitternacht den \ 

Uten MafiTSo zu Hamburg nach dem Kalender • • II Grad 56 Min. Südl. 

Verbelfertingcn der IV. Tafel lür eine iwölfihindigc , 

Verändepiflg von 1 Grad 51 Min., und 

a) 5 Stunden 4$ Min. nach Mitternacht 

S. XII > * ‘ - abzuiieha • 53 Min. 

b) filr6;’r.«a «cftlichcr Ungc. S.xn. - »Kiuii.hn - ^oMiii. 

Abv'cichung uct Moiiaci guuu für die Zeii der Beobächtuog , 

IV.) '»'eil eine iionllieh, die andere fiidlich, und leitete die Meinfte, h »-ird fie 
abgezogen , und lua« findet: ^ ^ . «... t 

Beobachtete Breite an einem Oitc 65 Grad weftlich von Hamburg im 
Etmaal vom Mittage den Ijtea bi» l6tcn Mai 1789 Morgen» um 
5 Uhr 43 Min. . • - 

" oder ■* - ■* 



I0Grad23Mia. ■ ■ Sudl. 



57 Grad 52 Min. 53 Sec. Kordl. 
57Grad 53 Mia. Noidl. 



2) Auf ohngefihr Ro Gitd oftlicher Ungc von Hamburg fey Im Etmaal vom Mittag *den igtcn bh I9ten Mal 1789 «ne 
Beobachtung am obern Mondrtnde gemacht worden , die Breite darnach zo beftimmen. Die Mittagvhöhc de» ob»*ro 
Mondrande« wurde von einem 25 Euf» über der Sec erhobenen Auge beobachtet 45 Grad lg Min.» der Scheitel war 
füdlah vom Monde. 

t.^ Beiechitung der Zeit, wenn der Mond am Orio der Beobachtung im Mittage ftand. 

Der Mond Itand im Etmaal vom Mittage den Igien bU I9ten Mai 1789 *tt Ham’jur^ imblittige um 7 4 * Moig. 

VerbetTerung der III. Tafel für gO Grad oftlich und ciue Veifpatung von 41 Mm. - - 9 — . 

Zeit wenn der Mond an dem Orte, wo die Beobachtung angedellct Wurde, im Mittage ftand - 7Uhr32Min. Morg- 

II.) beobachtete Mittagihöhc de« obern Mondrande« * - * 43 Grad lg Min* 

UalbmdTer de« Mondes für die Mitternacht den 

Igten Mai 1789 zu Hnmb»rg ^ abznziehn l4Min. 5iSec.1 • 

Vetueflerung d« r V'. Tafel für eine Hohe von I , . 

* 4S GradundrineHoiizoiiialpaiallaxc von 54Min. >zutddirtn • 17MU». 34 ^^* 

39^^^* S. XVIII. - • zn addiren 37 ^'**’ 35 ^*^*1 

Tieft* der KInj für 25 Fuf«, Tafel VII, abzuzichn 5 Min. lOSec.J " "" • » 

• Vahre Xiittagvhöhe de« Mittelpund« da* Monde» • • • 45 35 34 ^* 

Abgirzogen von • • - • • 90 *“ ~~ 

^'aluc 
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44 14 Mi», lä S»c. Sfidl. 



o Grad 1 5 Mia. Nordl. 



• $SMm. 
I GradllMifl. 



oGrad39Mis. — Modi. 



« Vibr« CatfertOig dci MituipOft£b d« Mmde« ?oai Schtital 
in.) Ab^ichaoE d» Mond« » Mtucrnadit de« 

igteaMai 17^9 xaHäsbirg . - - - ' . - 

Vcrbfflmtng der IV; Tafel f«r eine «voltftaadigc 
Veriaderung von l Grad lO Min. nad für 

a) gl Grad oftlicher Länge S. XII. • - - «bzazieha 

7 Stunden 36 Min. nach Mkteraacht 
S.XIII. - xuaddiren « 

Abveichang det Monde» geca« 6ir die Zeit der&eobacbumg 
IV-) Veil eme Zahl nördlich, die andere fHdlicfai, und leitere^ie kleiafte ift, ib 

wird de abgezogen , und man findet : * — — . 

Beobachtete Bi^te an einem Orte go Grad oftlich von Hamberg iod 
Etmaal vom Mittage den igcen bia l9Un Mai 1719 Mo^as nm 

7 Uhr 31 Min. - - - • - 43 Gmd 45 Min. (idSec.)Sndl. 

3) Auf ohagefähr 36 Grad oftUcher Unge von Hamburg (ey im Etmaal vom Mittag den 6cen bi» ^en Mai 1739 eine 
Beobachtnng an dem unterllcn Mondrandc gemacht worden , die Brate darnach to beftimmm. Die Mittaethube de» 
anrern Mondrande» wurde von einem lg Fuf» über der See erhobenen Auge beobachtet 47 Grad 36 Min.; der Scheiid 
W'ar fndlich vom Monde. 

I.) Derechnnng der Zeit, vrenn der Mond am Orte der Beobachtung im Mittage ftand. 

Der Mnnd fand tm Eimaal vomMirragedenfiren btiTten Mai I7S9 za Hamburg im Mittage nm 9 Uhr 4 g Min. Abend». 
Verbefleruag der lll. TaM für 3g Grad oftlich nd eine Vcrlpdcnag von 51 Mia. - • ^ ^ 



Zeit vrenn der Mood an diefem Tage an dem Orte der Beobachtung im Mittage fand 
Von da bis zur Mitternacht find noch - • - - - 



I 

I 



snaddireti 



11 .) Beobachtete Mittagshöhe des tmtern Mondrende» 

Hilbmeirer de» Mondes für die Mitternacht den 

6ien Mai 1739 zu Hamboig - ' zu addlren tfiMia. T 5 Sec.^ 

Verbeflerung der V. Tafel tur «me Höhe von 
47 Grad und eine Horizoptalpniallnxe vOA 59 Mio. 

40 Sec. S. XVIII. • • zu addiren 39Mia. 49Sec. 

Tiefe der Kim für igFuf«, Tafel VIT. abiuiiehn 4 Min, Sec. 

Vahre Mitt^shöhe de» Mittelpunfa das Monde» ... 
Abgezogen von ... - - - . • 

Vahre Entfernung de» Schdteli vom MicttlpnaA de» Monde» 
in.) Abvrctchnng de» Monde» um Minemacht den 

6 Mai 1789 zu Hamburg .... 9 Crad I^Min.ShdL 
Vcrbefienuig der IV. Tafel für eine nwölfftiadige 
Veränderung von 1 Grad lg Min. und 

a) für 36 Grad uftlicK S. XI. • uHrd abgen^en - IpMin. 

b) für xStund. ixMin. Zeit bisur nichftca ' 

Mittcmncht S. X. > • wird abgezogen • 17 Hin. 

Abweichung des Mondes genau ffir die Zeit der Beobachtung ■ ■ ■ — ' 

IV. ^ Verden tddirt, weil beide gleiche Kabinen haben, und geben: 

* *v- L--I L ^..r 



9 Uhr 43 Mia. Abend». 
»Stund. 17 Min. 

47 Grad 3<SMi(i. 



51 Mi». 4»Scc. 



4g Grad 17 Min. 42 Sec. 

41 Grad 32Min. igSec. Siidl. 



gGrad ipMia. 



SfidJ. 



Die beobachtete Brette auf 36 Grad ofilich von Hamburg den 6ten Mai 17S9, 
xStimd. i7Min* vor Mitternacht, oder um 9 Uhr 43 Min. Abend» 



49Grad giMia. ^lgSec,)8udI. 



4) Anf ohngefahr 130 Grad wefilich von Hamburg fey im Etmaal vom Mirtaee den 9ten bi» 41m Mai I7g9 eine Beobach- 
tung am untern Mondrande gemacht worden, die Breite darnach zu beßimmen. Die Mittaeshöhe des untern Mond- 
rundes war x; Grad 4X Min. von einem id Fuft öber der See erfaobeoen Auge beobachtet. Dtt Scheitel war nordUcii 
vom Monde. « 



L) Berechnung der Zeit , wenn der Mond im Mittage fland. 

Der Mond Band zu Kambu^ im Mittage den 3tenMai I7g9 um • * - 7 ^^*' 

Verbefleruag der 111 . Tafel lur 150 Grad vefilich bei einer täglichen Verfpitung von 31 Min. 

. Zeit wenn der Mond am Ort der Beobachtung an diefem Tage im Mittage fland 
Von dahin bis zur oächßen Mitternacht fiad noch - • ... • 

11 .) Beobachtete Mitttg»h6he des »oiern Mondrande» r * • 

Halbmefler des Moudes für di« Mitternacht den , 

3ten Mai 1799 zu Hamborg • xuaddiren idMlo. idSec.) 

VerbefTcrung d:e V. Tafel für eine Höhe von 
. X5 Gf*d andeineUonzontalpaiaJiaxe von 59Min. 

40 $cc. S. XVI. - • . lg addire» gxMin. 3 Sec. 

Ttm der Kim für 16 Fulii Tafel VII. - abznriehn 4 Mm. 7 Sec 
Vahre MizcigUiohe dea-Mittalpanfa des Mondn» 

Abgezoge» vo» •• • ... 



izMin. Abends. 
21 Min. 



• 7Uhr 33 Min. Abend». 
• 4$cond. 27Mia. 

25 Grad 42 Min. 



.1 



xaaddiict 



(4 Mia. 12SK. 



14SGrad46Min. liS«. 

,90 — — 



Vahr« 
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CMftrinuig dci Schcferli *om Mindfuft da Mondn ■ - 63 Gni if Mia.' 4$ Icc NoidL 

m. ) Ab vetchang d«i Mondes la MiucrnacKc de« 

3t» Mfti 1789 zu Himburg *' • • • 5Gnd 57 M».Kordt. * 

Verbetierang der IV. Tiürl für eine zvbifftüidige 

VefindcMuig von l Grad Mui. aitd , 

150 Grad vcftUch S. XU. • abzazieba sGrad iMU. 
bl 4 St. %4 Mio. vor Mitternacht S. XIV. in addiroi - 43 Mifir < 

Abireicli^fidctMoodei^esuufdrdteZeicderBcobnchtaiig ■ ' ■ i ■ . . , 4 Crad 49Min. KordL 

IV.^ Verden addirt, veil bnde gleiche Nahmen haben, nniTgcbea: - - , 

Die beobechtete Breite anf to; Grad wefitich von Hamborg den 3U0 Mas 

1789, 4Siond.i7MiA. vor Mitternacht,odcr om6Uhr33 Min. Abends • 6gGrad aMin. 4gSe«r.NordL 
oder • • - - - 6g Grad 3 Mio. 

39. Anm. Die Beobachtnng der Mittagshöhe des Mondes wird völlig eben foangeßellt, wie 
bei der Sonne, nnd es iß dabei weiter nichts zu erinnern, als dafsman, um ficher zu Teyn, die 
Beobachtung nicht zu verräumen, den mit L) in den Beifpielen bezeichneten Theil der Rechnung 
einige 'Zeit vor der Beobachtung machen, und denn eben fo wie bei der Sonne einige 2 ^it, ehe der 
Mond feinen bOchßen Stand erreicht, Höhen nehmen kann, bis man ficher iß, dafs die Höhea 
wieder anfangen kleiner zu werden. > 

30. Die Breite eines Schiffes in der See aus der Mittagshöhe eines Sterns zo beßtmmen. 

I. Man berechne die Zeit, wenn der Stern im Mittage ßeht, dadurch, dafs man die gerade Auf- 
fieigung der Sonne für den Mittag des Tages, an welchem die Beobachtung gemacht werden 
foU, fo wie fie der Kalender enUiblt, von der geraden Aufßclgung des Sterns abzieht, zu 
welcher leztern man in den Füllen , wenn die gerade Aiifflcigung der Sonne gröfler iß, als die 
des Sterns, noch 04. Stunden zufezt. Wenn diefer Reß kleiner als 12 Stunden iß, fo Ireht 
der Stern fo viel Stunden und Minuten, als er betrügt, nach dem Mittage, oder in den Abend- 
ßnndeu im wahren Süden ; betrat diefer Reß mehr als 13 Stunden , fo ßelit der Stern , um 
fo viel als der Reß gröffer als 13 Stunden iß, nach der Mitternacht oder in den Morgeußunden 
im Mittage. ’ 

0 . Man mache um diefe 2 ^it die Beobachtung, bemerke flcli ob der Scheitel nördlich oder fUdlicb 
vom Stern liegt, und berechne aus der beob.aehteten Höhe des Sterns Uber der Kim die walir« 
Höhe deffelbeii Ober dem wahren Horizont, nach Anleitung des 23ßen und a^ßen (oder ssften) 
Artikels mit Hülfe der VI. und VII. (oder VIII.) Tafel, und finde daraus die Eritfemiing des 
Scheitels vom Stern , bei welcher man bemerket, ob der Scheitel nördlich oder fUdiieb vom 
Stern liegt. 

ni. Schreibe man unter diefe zulezt gefundene Zahl die Abweichung des Sterns, wie man fie im 
Schiffer-Kalender S. 54. oder 55. findet, und bemerke, ob fie nördlich oder fUdlich iß. 

IV- Sind die beiden nach der Anlntung unter II. und 111 . zuleZt gefundenen Zahlen beide gleich- 
nafamig, d. h. beide nördlich oder beide fÜdlich , fo werden fie addirt die wahre Breite de» 
Orts der Beobachtung geben; find aber die Nahmen diefer Zahlen verfebieden, fo dafs di« 
eine ftldlich die andere nördlich iß, fo ziehe man die kleinere von der gröffern ab, und 
der Reß iß die Breite, die tmt der gröffern Zahl gleiche Benennung hat. 

Beifpiele. 

1) Di« B(»I< Aaffttigasg ila Sttmi iA gt£ 0 cr ab die der Seaac, di< Ocokachaag in soidlklia Breite an eintra Sieni, 
«Icl&i Ab%frtch«nK nördlich ift« 

In nördlicher Breite foB die Braira durch eine Beobnchciuig nm Stern oder den Herxcii des Lova des 

ittn April 1780 lemieht verdetu ^ 

I.} Berechnung det Zeit, vrenn der Stern Regulus im Mittage Heben vird. 

Gerade AuflKignng dn Sterns Rfgului für das Jahr 17S9 * * 9Uhr 57 8 $^* 

, 1 1 , 4 er Sonn« den itra Aprü - • • o— 

Zelt wenn der Stern den iten AprlT 1789 ^ Mittige ftrht • • 9^**^ 8 M^* 45 Sec. Abeodla 

n. ) Beobarbtvng und Berechnong der vabreii Entfernung des Sterns vom Scheierf. - 

Um diefe Zeit fey dir Hdbe des Scerai von einem 15 Fofa Über der Sec 

erhobenen Auge beobachiec * • - • 55 Grad 11 Mia. ^ 

t>svoo find aMttiiebens 

Nach Tafel VI. für die Scrtlenbrechtuig auf 55 Grad Höbe * * * *. * 

Nach TafU VII. fnr die Tiefe der Kim wegen 15 Fufi Erbeboflg dee Angea • - 3 Hin. 59 Sec. 

Wihnr H6I1« d« Stan» . .. . - 7Mia.11 Sec. 

Abgr/ogen von • • 5 • • 9Ö — * 

Wahre * 
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59 Src. K<v<dL 

14 — 59 •— 21 — Sordl. 



Breit« da Om der Bcob«Anug te atm April 1799 Abcad» om 9 Uhr 9 Min. 47 Gr«d 51 Müi. 1 Scc. 

%y Die ger«d« Aaf&cieiuig da San» ift kidair ab die der Soane. fieobtchcvag in nördlicher Breite «n etocni Scern nie 
fudTicher Abveicnane. * 

Io AordUchrr Brette verltflgc men £e Breite am Hondifteni Sir nr de« I5<en Odober 1789 iit beftknmen. 

I.} Eerechoong 4}^ Zeit, ereiui der Stern Sirius im Mtrrage ftehea wi'rA 

&4 Stunden eddtrt es der geradmAnflteigDog da Stern« Siems für da « 

j«hr- S7S9 - • - - 30ScaoA 35 Min. 52 Sec. 

Davon wir d tbgew^ai - ! ■ 1 ■ derSonnedeo 15. O^b. 13 — 23 — 30— i 



Zeit ei'ennder Stern Slii« den Kten OAober I 7 S 9 uS Mittjge ftebt i7Stoad. 
oder - ^ - - • S ^hr 

U.} Boobacbauig und Berechnang dri wahren Ditfemang des Sccrni vom Scheitel. 
Um Aefe Zeit fey die lidhe des Sterns Siwftu von einem 15 Ful's über der See 
rrhobenea Auge bcoherhtet - . - * 

Davon siehe man ab: 

Hach Tafel VI. für die ScraJenbredituig anf 39 Orad H6h« 

Erhebung efet Auges von 15 Fafi • , - 



(iMin. 22 Sec. nach dem Mittage. 
12 Min. 22 Sec. Morgens. 



39 Grad 12 Min. 

- iMin* IO Sec. 
• 3 M!q> 59$ec. 



Wabte Höhe des Sterns - - - ‘ 39 Grad 6Min- 5 iSec. 

Abgexogea von • • ' • * • 90 “ * — — 



Fntfernung des Scheitels vom Stern - « ' • - 5oGrod 53Mio. 9Scc.HorJl. 

XII.) Abweichung des Sterns Sirius für 1789 " • • “ 16 — 2J ~ I9 — SüdU 



Breite des Orts der Beobacbtnng den l 5 tcn Odober 1789 °^ 34Grad 27Min. 5 oS«c.NordJ. 

Dn die Reefannng in diefen Bdrpieleo vöU^ eben (b gefd^ wird, wie in den nach den Vorichrifien des 27ftcn und igftea 
Artikels weiter oben gegebenen Beifpielen , lo eathilt Bun üch mehrerer xn Eriparung des Raums. ' ^ 

ßl. Anni. Bei Beobacheuagen «90 Sonnenhöhen bedient man dich gewöhnlich da, ontem Soonenmnda. Bei dem 
^MonAr ift cs nicht gleichgültig, welchen man von feinen beiden Rindern wihlen will , fondern man mufs alieseit den neb-'^ 
mea, welcher der Sonne zugeRehrt ift, (d. h. im zonehmenden Mond dea weftUchen, im abnehmenden den oftlichen,) 
bemerken» ob dreier oben oder unten am nindelUn über die KIna wegftreicht, und diefen wühlen. 

32. Anm. Um bei den Sternen allezeit licher zu feyn, den zu beobachten, den man zur Beoliacktuag beftimnat«, 
bfrechoe man vorher di« Zeit, wenn er ün Mittage Bcht, nebft feiner Mittagshöhe, und Helle um die Zeit der Beobachtung 
den 0 £lao'cn nach.dlefer Höhr, (0 winl man den^tem ht der Gegend da wahren Sudan nicht leicht vettehlen können. 
Zu der erften Rechnung ift oben in der I. Vorfchrift des 30 Aitikels Anleitung gegeben; da zweite gtfehiehe folgender- 
geftali. 

' Die MittftgshCJhe eines Stems zn berechnen, wenn Breite des Orts der Beobachtung und die 
Abweichung des Sterns bekannt Und. ^ ,.t 



1.) Wenn Brcriie und Abweichung dn Sieras einerlei Kähmen haben» d. h. wenn beide nördlich, oder beide fädlick find: 
X ehe man die Drme des Ons von 90 Grad ab, und addiie'dm Reft tu der Abwcichnng des Stttas. BetUge diefe 
Siumme unter 90 GraJ, fevift «IcrScheitd vom Sterrv nach der Seite zn enttVmt, nKh der die Brette genannt witd« 
wnd der Stern rrrricht feine große Höhe ober der Gegend der Kim,-die den mtgegengelaten Nahmen t ährt ; betragt 
He aber bbev 90 Grad, fo ift der Scheitel vom Stern nücb der entgegengclöftak Seite entfernt, and der Stern erreicht 
fernen höchften Stand über der Gegend- der Kim, nach weldicr di« Breit« gilnaniK wird, nd wird von igoGrad 
““ abgezogen, rnn die Hohe über Aefcr zo Hndrn. — . 

H.) Wenn die Breite imd Abweichung des Steins verfebiedene Nahrnen haben, oder eine ziarjirich und die andere födllch 
ift, fo addire mm Breite ond Abweichung, und ziehe diefc Somme von 90 Grad as!. Dc'r Reft ift die Mittagshöhe 
des Sterns , nnd der Scheitet liegt allezeit vom Stern ab nach der Gegend za^ von welcher die Breite den Nahmen hat. 



iBeifpiele. 



1) Nofdlrche Breite und nördliche Abweiebnog-des Sterps, 
von d^m der Scheitel nördlich entfernt ift. ’ ' 

Auf 27 Gra<r 5 oMir. füHl. Bicftc verlangt h>zn‘dir Mittags-' 
höbe dev Szeuu Aldebaran zu w iiTen. 

Biritc des Orts • - - 27 Grtd 5 oMin.Nordl, 

Abgezogen von • . . 90 — 



- . - . Öi—to — 

Abweklinng des Aldebaran 16^ 4— Nocdl. 

Mittagshöhe des Sterns Afdebnrin anf * ' 

27Gr«d56Mi«. norÄr Brette. TgGrid UMin. Mordll 

Der Scheitel ift aordl. vom Stcto. . -- 

' . . . a 2) Nord' 



2) Für fodlsdie Breite imd fbdliche Abwefchune det Sterns, 
von vrvlcbem der Scheitel fiidlich entfernt ift. 

Man vTrlangt die Mittagshölie'des Btems Süiits auf 23 Grad 
32 Min. idder Breite tu wifleo. *' 

Breil« def Orts - - 23 Grad 32Min.SQdl. 

Ahgetogen von • - . « . 90 



. AS — 28 — 

Abwcichong des Siris« - 16 — 26 — Södl 

Mitugsh^hc des Sirias aaf 23 

22 dGm * tk • giGrad 54Mifl. Südl. 

~ tferS^itel S fiidlich vom Stars. 

5) Sud- 
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3) Kordlldic Brrfu «od nor^iche AbvtichMg; des Stemt» 
von dem der Scheitet fildltcb entfernt ift. 

Mbn verlangt die Mitt^shöhi* des Sterns am veftl. Jioca 
des Vidden tnf $ Grad 3^ Min. sorder Brette. 

^Brette des Ofti * * * S Crod 36 Min, Mordl. 

Abgezogen eon • ■ • - 9® ““ 



gl Grad 14 Min. 

Abweicbofig des Sterns • »12. — &7 Nordl. 



Höl^ in Mittaj|e tkber der fadUchen 
Gegend dcrIGm, oder fo, difidn 
Sdicite) fädlich vom Stern Hegt tog Grad 5t Mio. 
Abgezogen von • • • IgO — 



5} Südliche Breite tmd f6<fltche AWetc^ng des Sterns, von 
dem der Scheitel nördlich enrfernr fB. * 

Man verlangt di« Mittagshöhe des Sterns Anttrts auf 9 Grad 
14 Miii. Tüder Breite zu wUTco. 

Breite des Oru - 9GM 24 Min.Südl. 

Abgezogen von • • . ^ « 



goGrod 36Min. 

Abweichaog des Sterns - • 25 . ^ — SikD. 



Höhe ira MitttR Über der oordU> 
chen Gegend der Kim , fo daft der 
Scheitel nordiUh vom Stern liegt lOdGrod 33Mia. 
Abgezogen von • - • igö 



Gröftc Höhe des Sterns über der nord* 

liehen Gegend der Kim - 76 Grad 9 Min« 

4) Nördliche Breiu und fudlichc Abveichnng des Sterna, . 

von dem der Scheitel nordlich,eniftrnt liegt. 

^ Man verlangt die Mittagshöhe de* Sterns ün Orion 
auf 15 Grad 4g Min. norder Brette 141 wimm. 

Breite des Ortt * • • 1$ Grad 4H Min. Nordl. 

Aberciebung des Sterns Rigcl * g ~ ^7 — > Sbdl. 

% ^ .mm, I ■— ^ ■ I 

" 14 Grad jgMin. ! 

Abgezogen von ... 90 — 



GrÖfte Höhe des Sterns über der fud> 
liehen G^eod der Kim - • 73 Grad 17 Mio. 

6} Südliche Breite und nördliche Abweichung des Sterns, von 
dem der Scheitel fiidlich entfernt Hegt. 

Mau verlangt die Mittagshöhe des Sterns frtym atd* zg Grad 
gdMin. Jüder BretK zu 

Breit« dos Olts .* * • lg Grad 56Min. Südl. 

Abweichung des Steroi • • S 4 ^ — KordL 



34 Grad 41 Min. 

Abgezog«! von • • 90 — 



Mictigshohe des Sterns Rigel oof 

1 3 orad 4g Min. norder Breite •' 6$ Grad 45 Min« 
Der Scheitel ftehi nordl. vom Stern. 



Mittagshöhe des Sterns Proc3rcm auf 

lg Grad 36 Min. fiider Breite - 55^^*^ lg Mio. 

Der Scheitel fleht fädlich vom Stern. 



ß 3 * Alins. Die Fülle, in deneo bis hicher Sonne, Moad and Sterne In Kückficht ihrer Mittagshöhen betrachtet 
wurwn, find (Ibnnulich der Art, doTr diefe CcfÜme thr<m böchfien Stand, Io der Mitte zwifihen den Gegenden, in x 

denen fie «of- ond untergeben, erretchön. Es giebt aber auch Fälle, in denen alle clirfe Geftirne nicht untcigehen, und «uf 
det entgegetigefezten Seite der Kint noch einmal einen nledrigflen Stand über dcrfelben habe». Dies grfchleht allemal. Uf'eno 
die Abweichong des Sterns einerlei Nahmen mit der Breite hat, and von 90 Grad abgezogen eine Anrohl Grade emd Minuten 
übrig Ufst, die kleiner ift alr die Breite. Man wird daher den niedeigften Stand eines folchen Geftlrnt über der Kim fioden, 
wenn man feine Abwekhong von 9b Grad, and dielen Rcft noch einmal von der Breite des Orts abziehc. 



, I , 

Beifpiele. 



1} Man verlangt den niedrig^en Stand der Sonne über dop 
nordHchcn Horizont zu wiflea , wenn fie ni Grad 
3^ Min. nördliche Abweichung hat und man fich auf 
69 Grad Min. norder Breite bc&»dct. 

Abweichung dev Sonne • - ilGrad 35 ^*^*^^^^ 

Abgezogen von - • • 90 — 


1} Man verlan« den niodngften Stand det Mondes über dem 
füdllchcn Horizont zu wUTen, wenn er i4Giadl6Min. 
ftidiiehe Abweichung hat, und man fich auf 69 Grad 
5^ Min. fttder Breite befindet. 

Abweichaag dea Mondca • - 14 Grad I6 Min. Sildl. 

Abgezogen von • • - 90 — 


ö7Gnid 1$ Mio. f 

Breite • - - • Nordl. 


6$ Grad 34 Min. j 

Breil« - - - 69 — 5 i — *'“**■ 


Nicdrigfter Scood der Sonne Über der 
»urolichen Gegend der Ktm anf 
69 Giad 55 Min. norder Breite bei 
11 Gr. 3$ Min. nordl. Abweichung 2 Grad 30bUn. 

3^ Man verlangt den niedrigftea Stand des lezten Sterns im 
Schwänze de^roftea Büren anf 5g Grad 11 Min. norder 
Breite zu wifi^< 

Abwmhuag dm Sterna • 50 Grad 22 Min. Nordl. 

Abgezogen von - • . - 90 — 


Niedrigficr Sund des Mondes über 
der tiidiichen Gegend der Kim auf 
69 Grad 55 Min. norder Breite bei 
14 Grad 16 Min. fiidl. Abweichung 4Grad llMin. 

4) Man veilangt den niedri^ftea Stand des Sterns Acheraor 
•af 44 Grad 19 Müu fnder Breite zu wiflen. 

Abweichung dei Sterns - • 5gGrad l9Min.SUdl. 

Abgezojj^ von • • • 90 — 

■ ß ■ . 

31 Grad 4lMin. 

Breit« .... - 44 — 19 — j 


39Grid JgMia, 

Ereile - • • • - 58 — ii — 


Niedrigfter Stand des letten Stecni ‘ 

im Schwänze det groften fiiren 
über dem nordl. Honzoni. auf 
5g Grad 11 Mia. nordet Ormtii • 1 g Grad S4 Mim 


Kiedrigfter'Sund der Strrm Acliernir 
iber drm rudtichen ilorizoot «uT , 

44 Gnkl ,9 Mio. Tiidei Brate - 11 Grad 48 Min. 


Dritte 
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Dritte Abtheilung. , 

Genaue Beftimmung der Breite aus zwei beobachteten Höhen der Sonne, 
der zwifchen denfelben verfloflenen Zeit, und der Abweichung der 
Sonne, wenn die Breite nach der Schift'srechnung nur als 
ohngefähr bekaimt kann angcfchen werden. 

34 - 

Verfahren, um die Breite anfler dem Mittage durch die Beobachtung rweier Sonnenhöhen 
und der nwifchen ihnen verfloflenen Zeit zu finden, wenn die Abweichung der Sonne bekannt 
ifl, und die Breite als obngefähr bekannt kann angerehcn werden, beruhet auf folgenden Vor- 
ichriften. 

I. Iii der Zeit, von des Morgens um 9 Uhr bis des Nachmittags um 3 Uhr, beobachte man 
^weimabl die Höhe der Sonne; ob beide Beobachtungen vor oder nach dem Mittage, oder die 
eine vor und die andere nach dem Mittage angellellt worden, ift gleichgültig, wenn man 
nur folgende UmftSnde dabei beobachtet: 

a) Wenn beide Beobachtungen vor dem Mittage angeflellt werden, fo darf die Zwifcbetv- 
zeit zwifchen beiden Beobachtungen nicht viel kleiner feyn als die halbe Zwifchenzeit 
von der erften Beobachtung bis znm Mittage. D. h. wenn z. B. die erfle Höhe nach 
9 Uhr genommen iß, fo darf die zweite nicht vor halb elfe genommen werden u. f. w. 

b) Wenn beide Beobachtungen des Nachmittags gemacht werden, fo mufs die Zwifchenzeit 
zwifchen den beiden Beobachtungen nicht viel kleiner feyn, als die Zwifchenzeit zwi- 
fchen dem Mittage und der erßen Beobachtung. D. b. die erße Beobachtung mufs, fo. 
viel tbunlich , vor halb zwei Uhr gemacht werden. 

c) Wenn eine Beobachtung des Morgens , die andere des Nachmittags gemacht wird , fo 
dürfen fie nicht Uber vier und eine halbe Stunde von einander entfernt feyn. 

(Man fehe auch ferner den 37ßen Artikel.) ' 

n. Man bemerke die 2 >it, wenn beide Sonnenhöhen genommen werden, fo genau als thunlicb, 
nach einer mäßig gu^ehenden Uhr, und fchreibe fie etwan in Minuten und Viertelniinuten an. 

in. Aus den beobachteten Höhen der Sonnenränder finde man nach Anleitung des iiten, 33ßen 
nnd 24ßen (oder 35ßen) Artikels die wahre Höhe des Mittelpunkts der Sonne für beide 
Beobach tnngen. 

IV. Berechne man die Abweichung der Sonne nach Anleitung des 8ten Artikels für die Zeit, 

die zwifchen beiden Beobachtungen in dei Mitte liegt. ‘ 

V. Man addire zu dem Logarithmen des Secanten der Breite nach der SchiSsrechnung (Latitude 
by account, Breedte naa gilling) den Logarithmen des Secanten der Abweichung der Sonne, 
nnd nenne die Somme , von welcher man ao vorne wegwirft , den Logarithmen A. 
(Wenn die Abweichung der Sonne o iß, oder die Sonne juß im Aequator (Ecveiiaar) fleht, 
fo ift der Logarithme des Secanten der Breite, der Logarithme A.) 

VI. Man ziehe von dem natürlichen Sinns der größeren Höhe, den natürlichen Sinns der kleine- 
ren Höhe ab; fuche den Logarithmen diefes Unterfchieds unter den Lt^arithmen der natür- 
lichen Zahlen, und fchreibe ihn unter den Logarithmen A, 

‘ '' VII. Man 
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Vn. Man ziehe die Zeit der erflep Beobachtuog von der Zeit der zweiten Beohacfatang ab, nehnie 
ihre Hälfte, and fliehe in der Tafel von S. XJCIV. bis S. XXXVIIL unter der Ueberfchrift: 
d. halbv, Zeit , {der halbverfloflenen Zeit) den diefer Zeit zugehörigen Logarithmen , oder 
’ wenn man ihn nicht genau findet, den welcher ihm am nächfien kOmmt, und fchreibe ihn 
unter die beiden fchon unter einander flehenden Logarithmen. (Bei dem Auftuchen diefer 
und aller folgenden Zahlen aus diefer Tafel bemerke man, dals die Stunden, denen diefe 
Zahlen zugehOren, jedeamahl oben oder Uber der Seite flehen, und fUr die ganze Seite geltes ; 
Minuten und Secunden findet man vor den Zahlen, denen fie zukommen, linker Hand.) 

VIII. Die nach V. und VH gefundenen und untereinander gefchriebenen Logarthmen addire 
man, und fache in der Tafel von S. XXIV. bisS. XXXVITI. den Logarithmen, welche in der mit 
d. Mittelzeit Uberfchriebenen Spalte, diefer Summe am nächften kömmt, nehme die ihm 
zukommende Zeit, fetze lie unter die nach Vit. gefundene halbe verfioflene Zeit, und ziehe 
die kleinere diefer beiden 21ablen von der gröfieren ab; der Unterfchied ift: die Zwifchen- 
zeit von der Beobachtung der gröften Höhe bis zum Mittage.’ 

IX. Mit diefer Zwifchenzcit von der Beobachtung der gröflcn Höhe bis zufn Mittage 
gehe man abermals in die Tafel von S. XXIV. bis S. XXXVIll. und nehme den ihr in der 
mit Logarithmen d. Steigcns Uberfchriebenen Spalte zukommenden Logarithmen , und 
ziehe davon den oben unter V. gefundenen Logarithmen A. ab. 

X. Den zttlezt gefundenen Logarithmifchen Unterfchied fuche man in den Logarithmen der 
natürlichen Zahlen auf, und addire die ihm zukommende Zahl zu dem natürlichen Sinus der 
grollen beobachteten HOhe, fo hat man den natürlichen Sinus der Mittagshöhe des 
Mittelpunfts der Sonne, durch welchen man leicht die wahre Mittagshöhe des 
Mittelpunfls der Sonne aus den Sinustafeln findet. ^ 

XI. Aus der wahren Mittagshohe der Sonne findet man nach Anleitung des zTfleii Artikels die 

Breite. . 

Xn. Sollte die nafli diefer Berechnung gefundene Breite von der Breite nach der Sehiffsreclinung 
beträchtlich abweichen, fo mofs das Verfahren wiederholt werden , bei welchem man aber 
flatt der in der obigen Rechnung gebrauchten Breite nach der SchilTsrechnung, jezt die nach 
XI. gefundene Breite braucht. Dies mufs fo lange gefchehen, bis beide nach einander gefun- 
dene Breiten nicht beträchtlich von einander unterfchieden find, welches ficb, wenn die 
Brette nach der Schiffsrechnung nicht allzu uurichtig ifl,‘ gewöhnlich bei der zweiten Rech- 
nung ereignen wird. ^ 

. ■ ' ■ • - ■f 





‘ Bei- . 
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3S- B«i dem im 34/len Artikel erkUrten, and durch, die beiden vorftehmdcn Beifpiele crKoter- 
ten Verfahren ift vorausgefezt worden, dafs in der Zeit zwifcben den beiden Beobachtungen das 
SciiiiT feine Breite nicht verändere. Da dies aber in See äuflerft feiten der Fall ift, fo ift noch zu 
zeigen übrig, wie der ISinflufs der in der Zwifchenzeit zwifchen beiden Beobachtungen Vorgehen- 
den Veränderung der Breite des Schiflfes zu berechnen ift. 

Tn dem Angenblick, dafs die erlle Beobachtung gemacht wird, laiTe man die Sonne mit dem 
Kompafi peilen: nehme den Unterfcbied zwifchen diefer Peilung der Sonne und dem behaltenen 
Kurie des SchÜTes auf dem mifsweifendea Kompafs; wenn diefer Unterfchied mehr als g Strich» 
beträgt, fo ziehe man ihn von 16 Strichen ab, beträgt er weniger, fo gehe man mit diefem Unter- 
fcbied felbft, oder im erften Fall mit dem was ihm zu 16 Strichen fvhit, in die Strichtafein , und 
fuche dafelbfc den ihm, und dem Wege (Veerbeit) des Schiffes zwifchen den beiden Beobach- 
tungen, zugefahrigen Unterfchied der Breite.*) Diefen fo gefundenen Unterfcbied der Breite 
addirt man zu | der erffen Hübe, wenn der Unterfchied des behaitenen Kurfes auf dem mifs- 
Weifenden Kompafs und der Peilung der Sonne weniger als 8 Striche beträgt; beträgt er aber 
mehr als 3 Striche, fo zieht man ihn von der erffen beobachteten Hohe ab. In beiden Fällen findet 
man die Höhe, die man beobachtet haben würde, wenn man bei der erften Beobachtung auf eben 
der Breite gewefen wäre, auf welcher man bei der zweiten war. 

Nach diefer Verbefferung findet man die Breite des Schiffes an dem Ort, wo die zweite Beob- 
achtung gemacht wurde; und aus diefer dieMictagsbreite durch die gew6bnlicfaeSchi£Dsrechnung. 

I 

Beifpiele. 

Eiacffi Schif, <U» fich Mitugt den loBoi OAoher 17J9 eaf 49 Gmd IO Min. »Order Bicher, and otuigeflhr Gtad 
«cUicber Unge ron Hunberg bcfend, wer die Miimgibrnie anigcfilhn. 'tTk die Sonne fchon wieder fenk, (dehlte) 
werde um la Uhr 4g Min. nech der SchilTnhr ciK SoiuienhObe gmommen , und der encere Raed der Sonne 19 Gred 
4g Min. hoch befunden , euch wurde fie nech dem Kompefi gepeilt enf SS'K'I'«'. Um 1 Uhr 44 Min. Necknucegi nech 
der SeUßuhr wurde ebermtis die Hdke der untern Sonnenreedet beobachtet , und ij Gred 4 Mi», hoch befiinden. Bei 
beide» Beobachtinigtn wer d»i Auge 15 Fufi aber der Ste erhoben. Du Schiff Ug tp . nach dem Kaapafi ONO{N, nnd 
mechtc bei ftifchen nordwcftlicfaen Winde 7 Heilen Fehlt die Wache, ohne Ahdtift. Man verlangt a« dielen Angehen 
die Breite dei Schiffer an willen. 

Von ONOJN. bii SSWJW. lind iij Strich, welche ron 16 Strich ebgexngen jl Strich fihrig Itfläi. 

Beide Beobechtangen liegen I Stunde 56 Min. oder beinahe x Stunden nur einender. Du Schiff 
lief in einer Wache yMeile Fthtt, folglich in ohngefÜhr einer halben WnchejiMeUe. HitJ^Strich 
«ud ji Meile Weg (oder Veeiheit) linder man in den Sltkhtafdn für die Verinderung der Breite IlMio.") 

weil der Uatcriebied der Pälung der Sonne vom Kurie des Schiffi über 8 Strich betrigt, (o werden 

fie abgezege» von der xiierft bcoWbtnta Höb« ------- £9Gf«d-48MM. 



ttod gebe«: die CTftebcobKbtwSoonwIiöbep mRickficlii «nf die Ve«u»df rang der Breite berichtigt. 

fiir^ben die Breite, auf welcher die xwciM Hdbc geaemme» wurde. . - - 29Gnd 37MW. 

Beob* 



•) Fben di« kann man inch ohne Strichtaftln , mit H»fo einet Koppelblui , oJer aoeh jed« Kat« fetden . aran iM 
den Weg (Veetheit) det Schiff« iwifchen den beiden Beobachtungen, auf dem geftadMca Unieirchirt d« 0 - 
halteuen Korfer'nach dum nüriweilendcn Konpafr, und der Feilung der Sonne. ^ auf eine« Ke« ebfcit. and 
itrf dem KoppdbUct oder der Karte die ihm zukommeBde Vefditderung der Breite focht. 

Ebep det wfrde mtn gefimden habcB , wcaii man «uf einem KowelbUt oder einei Karte auf 3 J Strich »om Nord nad 
Sdd Melle tbgeü^t, and daroacb ^ VcrSfidcnuig der %eitc bediincBt häue. 

D 
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36. Diefe Art die Breite zu finden ift darum wrzttglich bequem zum S^ebraudi , veil man, 
wenn die Mittagsbeobachtung ausgefallen, oder nicht gehörig beendigt worden ift, to dafs man 
nicht Heber (eyo kann, ob man die grOftc Hohe der Sanne beobachtet hat, durch eine den Nach- 
mittag anzuftalende zweite Beobachtung jmmer noch ein Mittel in HSnden behtilt, fich von der 
Breite des Schifies mit einer zum Seegebräuch hinlünglichen Genauigkeit zu verfichern; oder fich 
durch eine des Morgens anzuftellende Beobachtung im voraus auf den Fall gefafst machen kann, 
dafs der Verluft nicht fo betrkchtlich ift, wenn auch die Mittagsbreite ausfallen follte. Auch trügt 
das viel zur Bequemlichkeit der Rechnung bei, dafs die Regeln fD alle Fälle einerlei bleiben , und 
man gar keine RUckficht darauf zu nehmen ha^ ob die Abweichung der Sonne nördlich oder fUdlich 
ift, und ob das Schiff fich in nördlicher oder fOdiieher Breite befindet. 

37. Die^Jben in dem 34ften Artikel unter der erften V'orfchrift gegebene Anleitung wegen der 
Zeit der Beobachtung nur aladenn zutrifft, wenn die Entfernung der Sonne vom Scheitel bei 
ihrem Stande im Mittage, nicht beträchtlich kleiner ift .als die Breite des Orts der Beobachtung; 
lind diefe aber beträchtlich unterfchieden, fo mufs man auf folgende Umftände noch Räckficht neh- 
men , wenn man von feiner Breite fo weit fich überzeugen will , dals man ficber annehmen kann, 
nicht um den vierten Thell des Unterfchiedes der Breite nach der Schiftsrechnung von der auf diefe 
Art gefiindenen Breite zu fehlen. 

1 . Wenn die Entfernung des Scheitels von der Sonne bei ihrem Stande im Mittage, nur halb fo 
grofs ift, als die Breite des Orts der Beobachtung, fo darf 

a) wenn beide Heobachtnngen des Morgens gemacht werden , die erfte nicht vor halb zehn, 
und die lezte nicht frtlher als J Stunden nach zehn Uhr gemacht werden. 

I b) W'erden beide des Nachmittags genommen, fo darf die erfte niebt fpäter als F Stunde nach 
1 Uhr, und die lezte nicht fpäter als eine halbe Stunde nach zwei Uhr genommen werden. 

c) Wird eine des Vormittags, die andere des Nachmittags genommen, fo mufs die Morgen- 
’ beobachtung nicht vor halb zehn Uhr gemacht werden, und fie dtirfen nicht Uber drei 
und eine hübe Stande von einander entfernt fevn. 
n. Wenn die Breite des Orts der Beobachtung dreimahl fo grofs ift, als die Entfernung der Sonne 
vom Scheitel wenn fie im Mittage fteht, fo mufi, 

a) wenn beide Beobachtungen des Vormittags gemacht werden , die erfte nicht früher 
als zehn Uhr, die lezte nicht frUiier als elf Uhr gemacht werden. 

b) Wenn beide des Nachmittags gemacht werden, darf die erfte uicht fpäter als ein Uhr, die 
lezte nicht fpäter als zwei Uhr gemacht werden. 

c) Wenn eine des Morgens, die andere des Nachmittags gemacht wird , fo darf die erft^icht 
vor zehn Uhr Morgens gemacht werden, und die ^it zwifchen beiden Beobachtungen 
darf nicht über drei StunMn feyii. 

ID. Wenn die Breite des Orts der Beobachtung fUnfmabl fo grofs ift, als die Entfernung der Sonne 
.. vom Scheitel wenn fie im Mittage fteht. fb mufs ~ 

a) wenn beide Beobachtungen Vormittags gemacht werden, die erfte nicht vor halb elfe, 
und die lezte nicht vor einer Viertelftunde nach elf Uhr gemacht \\ erden. 

b) Wenn beide Beobachtungen Nachmittags gemacht werden, fo darf die erfte nicht fpäter 
. als drei Viertelftunden, und die lezte niclit fpäter als anderthalb Stunden nach dem Mittage 

gemacht werden. 

e) Wenn eine Beobachtung vor, und die andere nach dem Mittage gemacht wird, fo darf 
die Beobachtung vor dem Mittage nicht vor halb dfe gemacht werden, und die Zwifdien- 
zeit zwifchen beiden Beobachtungen darf nicht Uber zwei Stunden und eine Viertelftunde 
betr.igcn. , 

IV. Wenn die Breite des Orts der Beobachtung zwölfmal fo grols ift, als die Entfemnug der Sonne 
vom Scheitet wenn fie im Mittage fteht, U> mufs , 

a) wenn beide Beobachtungen vor dem Mittage angeftellt Werden , die erfte nicht vor el<i 
die Bildete nicht vor halb zwölf Uhr gemacht werden. 

b) Wenn beide nach dem Mittage gemacht werden, fo darf die erfte nicht fpäter als eine 
halbe St linde, und die lezte nicht fpäter als eineStunde nach dem Alittagc gemacht werden. 

, c) Wenn eine Beobachtung vor, die andere nach dem Mittage gemacht wird, darl' die erfte 
nicht vor elf Lftir gemacht werden, und beide dürfen ni^t Uber anderthalb Stunden von 
einander entfernt feyn. 



Vielte 
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' - Viene Abtheilung. • ’ 

Anwendung der Tafeln von S. xxiv bis xjCitviii zu Erleichterung der 
Berechnung der Höhen der Himmelskörper aulTer dem Mittage. 

’ . ^ 38 - 

T^ie wahre Zeit, Unge und Breite des Schiffes, nebft der Abweichung der Sonne find gegebeti, 
man wifl die wahre Hühe des MittelpunAs der’ Sonne über dem wahren Horizont winen. 

I. Man bereclitie die Mittagshöhe der Sonne,, nach Anleitung des 32ften Artikels. (Wenn die' 
Abweichung nur für den nüchfien Mittag gegeben ifl, und nicht für die Zeit der Beobachtung 
fo mufs iie mit Hülfe der II. Tafel nach dem gten Artikel verbelTert werden.) 

II, Nehme man aus den Tafeln von S. XXIV bis XXXVIII den der gegebenen Wahren Zeit zu. 
kommenden Logarithmen des Steigens, den man für eine Abendflnnde mit der gegebenen Zeit 
geradezu findet; ift eine Morgen Bunde gegeben, fo ziehe man fie von la Stundenab, und 
iuche ihn mit dem gefundenen ReB. Zu dielero Logarithmen des Steigens addlre man die 

-- ' Logarithmen des CoCnus der Breite« nnd der Abweichung, werfe von der Kennziefer der 
Logarithmifchen Summe 30 weg, and fuche die derfelben zukommende Zahl in den ge- 
wöhnllcben Tafeln der natürlichen Zahlen. 

III. Hie zulezt nach II. gefundene Zahl ziehe man von dem natürlichen Sinus der nach I. gefnn. 
Mittagshohe ab, fo hat man den natürlichen Sinus der Mittagshöhe« zu welchem man die 
Mittagshöhe in den Tafeln der natürlichen Sinui anffucht. 



B.eifpiele. 



t) Alf tlMin. Nonlrr-Dreite, ma 4 6oOrtd weftli* 

eher tilge von Himberg, verlugt mm die MrihreHöhe 
des MittelpnnQ$ der Senee im ßmiil vom Mittig den 
I bis ^tenApril l789Bm7Uhr 32.Mia.M0rg. zaMrtflen. 
Abvetcheng der Mnne Mitttgidcn 

9tea April 1789 zu Himborg ^ 7 <ir. 27 M. 48 S. Nord. 

Veibforrnng der itTsrel: 

■) Für do Gr vefil. Linie 3M. sMS*tsld<!irca. 
b)Far4St.a8M.(Emr 
der gegebenen Zeit J 
«omMittige) • • 4— 4» «bzvz. 

'Veberkaupi ibzozieben " " ■■■■ - • 19S. 1 



Abvr. derSoanefurdiegegebenfZeu 7G. 27M.19S. 
t/igir. detStrigeof ftir 4St. 28 M. * - 4f7S48( 

Gegebene firciie $2 Gr. 12 Min. Noidl. Log. CoCa. 9 * 78^9 
Abgezogen von 90 



37 Gr. 48 M. Nordl* 

AbvteichBag - 7^ 27<^ NordL Log. Co8n. 9,99638 

■- - Snmme ^^4^56852 

gehdrt tq 37027 ibgez. von 
Mitugtb. d.Sonne45Gr. l^M. Nitirt.Sin. 710I9 giebc den 

NetnrL Sinus der gerächten Höhe 339$i2 gehdrt u 
tpGmd 5 &}aikor vekhes di« geToclitv vibrcH 4 bed«s 
MiitclpBn£b der Sonne UL 



2} Atf ilCmd 12 Mm. 88der-Brtite , nnd to^Gctd offiiefa« 
Libgc von Hnmbttrg, verltngt nu die wehre Höhe dci 
MitcelpunAs der Sonne, den iStcoMti 1789 um 3 Uhr 
^ Min. Abeedi za wl 0 ea. 

Abweidiung der Sonne Mittigs den 
288enMii 1789 zu Hamborg - ilGr. 34 M» 
VerbeiTemog der II. Tafd: 

1) Für 105 Gr. oftl. ibzoz. 8 M. 58 $• 
b^F«r3^ 5M.Ab.zuidd. I6*- 

Uebff hnopt abnziehea ' ■ • 1M.488. 



Abwcichnng der Sonnt f8r dk 
gegebene Zeit • • 21 G. 32 M. $0 S. Nord.* 

Log. des Steigen« fhr 3 St« $ Mio« - - 4*48924 

G^bne Breite • 22G. liM. Log , Cofift. > 9 » 9 d 655 

Abgezogen von 90 



67 G. 48 M. Sddl. 

Abweiebang 11 — 33— Nordl. Log. Cofin. 9 , 968$3 

Samme « 2 T 4 « 4 i 4 B^ 
gehört XU 26566 

MittngxböhedcrSMne 46G. 14M. • Niiürl. Siau 7x236 



Nacirticber Sintn der g^acbicD Höhe ^670 
gehört Ztt 27 Gr. io|MiA. welch«« die lelMibte w ahre Hohe 
de« Mitte^un^ der Sonae ift. 



39. Anni._ Wenn man aus den nach 38. gefendenen wahren Höhen des Mittelpnnfts der 
Sonne die fcheinbare Höhe delTelben Uber den warnen Horizont haben wollte, fo würde man die 
den gefundenen Höhen zukommende Stralenbrechung nach der VI. Tafel dazu addiren mUBen. 
Verlangte man die Höhe des MittelpunAs über der Kim, fo müfste diefe nach der VII. (oder V'III.) 
Tafel für die gegebene Erhöhung oes Auges addirt werden. Verlangte man die Höhe des untern 
Sonnenrandes, fo hktte man den Halbmefier der Sonne abzoziHiea, den man für die Höhe des 
Obern Randes addiren müfste 6cc, 



40. Die 
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40. Die Lange und Breite einesjOrts , die gaade Auffteimng und Abweichung eines Sterns ^ 
find gegeben , man foll die Höhe deflWbeh ftlr eine gegebene Beit berectinen. 

L Die gegebene Ltfnge des Orts verwandele man mit Hülfe der IX. Tafel i»ch Anlfitune ,dv 
a6 Artikels in Zeit, addire fie zrf der gegebenen Zbit, wenn man weftfich von Hambni^ jitT und 
ziehe fie von derfelben ab, wenn die gegebene lünge ofilich ift ; man findet dadurcii die wahre 
Zeit zu Hamburg für den Augenblick für welchen man die Höhe des Sterns zu WifTen verlangt, 
n. Man beretdine für diefe 2 !eit die gerade Auffieigung der Sonne mit Hülfe der f. Tafel nach 
Anleitung des öften Artikels, und addire fie zu der gegebenen Zeit der Beobachtung, an dem 
Orte, wo die Beobachtung geniacht wird; (diefe Zeit zahlt man aber vom Mittage an duren 
das ganzcEtmaal ununterbroolieh bis zu Z4Stunden fort, fo dafs i UhrMorgens 13 Uhr u. f. w. 
wird,) man erhKit dadurch die gerade Auffteigung der Mitte des Himmels für diefen Augenblick, 
ni. Nehme man den Unterfchied der geraden Auffieigung des .Sterns, von der geraden Aufftei- 
gung der Mitte des Himmels, indem man die kleinere diefer Zahlen von der gröflereti abzieht; 

I man findet dadurch die Kntfemung des Sterns vom wahren Süden, oder vom Alittage. 

IV. Mit der nach III. nfundenen Entfernung des Sterns vom Mittage fuche man in den Tafeln 
von S. XXIV bisXXXVTII den dazu gehörigen Logarithmen des Steigens, und addire dazu 
die Logarithmen desCofinus der Breite, und der Abweichung des Sterns; V'erfe von der daraus 
entgehenden Logaritbnülchen Summe oo von der Keniizleter weg, und fuche die diefer Lo.- 
nrithmifchen Summe zukommende Zahl in der Tafel derl,ogarithmen der natürlichen Zahlen. 

V. ^rechne man die Mittagshöhe des Sterns nach Anleitung des fallen Artikels, und ziehe die 
nach IV. zulezt gefundene Zahl von dem natürlichen Sinus diefer Mittagshöhe ab, fo findet 
man den natürlichen Sinus der gefuchten Höhe des Sterns, zu welchem man die ihm zukom- 
mende Höhe in den Tafeln der oa|;UrIichen Sinus findet. 



Beifp 

1) Auf Min. Siid«r>Breitc » iui<l 79 Grad cdHkhrr 

Haaburg vcr!4ugt maa nn vc^Mirrag 

, lien 30 bii Dcc. 1769* Moi^?ni ym liL'hr 2.^ .V 1 in. die 
Höhe de» Sterns Alpbaid amHc-rxeu der ^«i^erfchlAiige, 
Gegebene Zeit • 12 Uhr 25 Min. More. 

Ntfh Tafel IX. geben 

7g Crsd oft], Lüf^ 5 Sc. 12 Min. abzuitehcn. 

Zeit zu Hamburg » - • 7 Uhr 13 Min. Abends. 

Geride AnBlcigiiog der Sonne Minagt den goftenUee. I 7 S 9 < 
zu HeAibmg nnch dem Kadendcr • lg Sc. 40M. 94b. 
IXe Verbeflcriing der rrÄcn Taftl für eine 
14ftündtge Veränderung dergeradLnAuf* 

IleigoNg von 4M. 24 Sec. und Zeit von 

7St..iiMio. .... — 1— 19S. 



Gertdc Aufft. der Sonne zo der gegebnen Zeit igSt 41 M. 938. 
Gegebene Zeit des Orts fiirden man rechnet 12^ 



Gcradt AuftVeijrang der Mitte dos Hinuiicls 3 1 Sc. 6 M. 53 S. 
oder . mit wegircrfbng 
von l4$tiinaen • 7St. 6M. 53 S. 

Gerade A oflb de» Stcrni 9 — 7 — 1 5 S. 

Entfernung des Scems 



Alphard vom Mimg« 2.2 S. dzzu ^hi^rt der Lo> 

gar. des Sccigcns 4^12938 
Gegebene Breite f g Gr. 25 M. 86dl. Log. Colin. • 9 > 9 i 7 l 7 

Ahgezogen von 5^ * 

71 Gl. 33 M. Siidl. 

Ab«% det Suroi 7— 45 — 8ÄdL Log. Coßn. - 9^99601 



Mintgt- 



Summe derLogar. 4,10256 
geHort ZQ 12661 

CI 



h 4 hv d.Stfrnt 79 ^'* lObL Naiüii. Sinus 98272 



iele. ' 

2) Aof 36Grad 27Mm. Säder* Breite und 105 Grad '•reflli* 
eher Ijtnge von Hamburg, verlangt mao den iftcojib 
; 1739 Abends uro || Chr toMin. die Hohe des Sterns 
Ai^rus im Bootes zu viuen. 

Gegebene Zeit - * 11 Uhf 30Min. Abcodi, • 

Nach Talvl IX. grhen 
9 oGiaii Liiigc- 6StnnJ. 

15 Grad - ■ I 



105 Grad 



7 Stund. werden addtic. 



Zeit TU Hamburg - - 6l’hr 30 Min. Mf^. 

Gerade Aulrtctgyng jltf Sonne Mhiag* den jten Jol. 1789 * 
nach dem Kalender • - 6 Stund. 47 bL l6 S. 

Die Vtfbeffcmtig der L Tafel für eine 

X^ftnndige Venlndcrung der G ^viadcA ^ 

AuOlcigMiig von 4 Min. 78ec. und 

58t. 30 M. bi» zuranäthflen Mittage 56S. 

Gerade Anffl.derSonnezurgcgehaenZrit 6Sti»nd. 46M. 20S. 

GegebneZvit dciOrts für den man rechnet II L'hr 3O— -- 

Gerade Anfftcig. der Mitte der Himmels igStund. 16M. IcS. 

Gerade AoHteiguog des Stern» - ^ - 14 6— 4- 

Entferoung des Sterns vom Mittage • 4 Stund. loM. 16S. 

Mit diefirr Katfeinong dca Sieni» .\rfturws vom Mittage von 
48t. 10 M. 16S. man den I ogar. dea Steigens 4.73202 

Gegebene Breite • • 36G. 27M. Sodl Log. Co&a. 9,^546 

^ . 90 

53 C* 35 M SnA 

Abw.deiSternsArflDnisxO- 17—- Nord- Log.Coun. 9,97220 
Summe der Logar. 4,60968 

Miitagihühe gchön au 4C70S 

des Sterns Ar£larus 33G. l6M. Natuil. Sinus 54854 



. Natorl. Stou dei gefucbtpiiHöhe 856081 
gehört 2u 58 0 . 53 M. m debes die gefuchiv Hohe des Sterns Ul. 



Kacdrlicher Sinus der grfiichtcn Höhe • • 1414^ 

gehurt zu 8 8 weicbca dirgefnefatr Höhe des Stetas iB. 

41. Anm. 
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‘ 4 t. Annr. Aas. jirfer ffegebenen wthren Höhe desSWrns Über dem HoriZbnt, läfst fidi eben To 

fo wie unter 38. gezeigt wor&i, die (cheinbare Höhe deflelbtii über dem Horizont und der Kim finden. 

41. Länge und Breite eines Orts, die Zeit, ^enn der Mond im Mittage ftcht und feine Ab- 
.weicliiing find gegeben. Man foU d.araus die wnhre Höhe feines Mittelpunfts für eine gegebene 
Zeit berechnen. 

I. Man berechne nach Anleitung des isten Artikels mit Hülfe der IVten Tafel die Abweichung 
des Mondes, und nach dem izten Artikel mit Hülfe der Ulfen Tafel die Zeit, wenn er an 
dem Ort, für den man rechnet, im Mittage fteht.' Bei welcher Rechnung man fo, wie auch 
bei den folgenden, der bequemeren Rechnung wegen, die Zeit uuuuterbrochen durch das 

F anze Etmaal bis zu 24 Stunden fortzählt. ' • ' 

indet man den Unterfchied der'Zeit, zu welcher der Mond an dem gegebenen Ort im Mittage 
fteht, und der Zeit für welche man die Höhe des Mondes rechnen full, indem man die kleinere 
diefer Zahlen von der grüfleren abzieht. 

III. Mit diefem gefundenen Unterfchiede, und der fcfaon oben bei I gebrauchten täglichen V'erfpä- 
tung des Mondes, fucheman in der 111 Tafel eine neben jener nnd unter diefer Hebenden Anzahl 
Minuten, und ziehe fie- von dqm nach II gefundenen Unterfchiede ab, fo hat man die Entfer- 
nung des Mondes vom Mittage oder dem wahren Süden. 

IV. Mit diefer Entfernung des Mondes vom Mittag ftiche man aus der Tafel von S. XXIV. bis 
_ XXXV^IIl. den ihr zukommenden Logarithmen des Steigens, und addire dazu die Logarithmen 
des Cofimis der Breite, und Abweichung des Mondes, werfe von der daraus eiitftehenden 
I.ogarithmifclien Summe so von der Kennziefer weg, und fuche die diefer Logarithmifchen 
Summe zukommende Zahl in der Tafel der Logarithmen der natürlichen Zahlen. 

V. Berechne man die Mitt.agshöhe dea Monde* auf^eben die Weife, wie man nach dem 3sften Ar- 
tikel die Mittagshöhe eines Sterns berechnete, und ziehe die nach IV zuletzt gefundene Zahl 
von dem natürlichen Sinus diefer Mittagshöhe ab , fo findet man den natürlichen Sinus der ge- 
fuchten wahren Höhe des Mittelpunkts des Mondes, zu welchem man die ihm zukommenden 
Grade und Minuten iii den Tafeln der natUrlicben Sinus findet. 



Beifpiele,. 



1) Aof 49 Grad ^3 Mm. norder Btvin «nd 57 Gftd 

Lange >011 lUmbmg foll man i'm Ecmaat vom Mittag den 
l^ten bis l6tefl JuL 17^9 utn % Uhr 3^ Mi0a- Morgriu 
dir trahre Hehr dr» Mittelpnn^ des Mondes finden. 
Abweichung des Mondes den I vJ'd* 

1^9 um Mitternacht za Hamburg 13 Grad 16 Mio. Nordl. 
ln <jer IV« Tafel fiodet man mit der * < 

zwölfilandigeti ^'eländerung der 
Abweichung von l Grad 40 Miiu 

a) ftir 2 St. 3^ Mia. za addirni • 11 Min. 

b} für 37 Grad wefil. I4ng< M ' f,! 

addiren * - • 33 Mio. 

Abweichangdfs MfmJei zu der Zeit« — ■ ■ »■■■■ 

fiir die man dir Hohe rechnet 14 Grad 30 Min. NordL 
Zeit, wenn der Mond den 

1789 Hambuig im Mittage fteht, 

6 Uhr i5Min. Moreeiii, oder • igUhrl^Mio. 
Vctbeffefi-ng der Ulten Tafiil fdr 
37 Grad wefil. Linge und tagiklie 
Vvrffirtmg von 4g Min. • - 7 Mm. 

Zeit, wenn der Mond an dem Ort. fdr 



den man rechnet« im Mitiae ftehi lg Uhr 13 Min. 
Gecebnic Zeit, für wdche die Höhe 
, des MöJides gefoadea w erden (bll 14 UKr 3$ Mia. 



Unterfchied - 3 Stand. 47 Mia. 
Mit 3 Senndea 47 Mm. nnd der 1^. 

Vcrrpainag des Mondes von ^gMiQ. 
findet man in det UI. Tafel. 

Abxnzirhcn - * 7 Mia. 



Entfernuflg des Mondes vonMitt^ 3 Stand. 40J4ia. 



Mit 



%") AvrioCrad l7Min. Kord. Breit« nnd gl Grad oftl. 

von Hamburg foli man den itcn April 1789 om |l Unr 
33 Miru Abcn^ die wahre Höhe des Mittclpon^ des 
Mondes finderr 

Abweichang des Mondes um Mitternacht 
den iten April 17S9 za Hamburg 7 Gr. 57 Min. Sddl. 
ln der IV. Tafel fiadet man mit derxw'olf^ 
ftüodigra VerilAdcniagen i Gr. lg M. 
a^ itir 37 Min. vor Mittemachi ab* 
snieben • 7M.T 

fdr gl Grad oft], Länge x i Gi., 9 Min. 
abaiuieiien * iGr.iM.J 
Abweichung dei Mrndes zu der Zeit, ■!' 

für welche miii die Höhe rechnet - 6 Gr. 4g Min. Sädl. 
Zeit, w eim der Moitd den äten April I7g9 

Ml Hambarg im Mittage ftcht - 7 IThr 41 Mia. Ab. 

VeibefieraAg der III. Ta«l für eine Ver- 
foiiong von 91 Min. und g| Grad oftl. 

•Ibuukhen • - • • - 13 Mia. 



Zeit, wenn der Mond an dem Ort Tür 
dui man rechnet, ün Mittage fteht 7 Ubr 30 Min. Ab. 

Gegebene Zen, für welche dkr Höhe 
gerechnet W'trden fall • * II Ubr 33 Mia. Ab. 

Unterfchied • 3 St. 53 Min. 

Mit 3 Ständen 53 Mia. und der tUglUhcn 
VOTpataag von 3 t Min. findet man in 
der IV. TaW. 

Abznzirfacsi •- * - fMta. 



Entfirraung des Moodet eoift Mittage * S Su 4$ Mm. 



Mit 
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3 * 



Mii ^StDod.^Mio. fin^ 

Grgrbmr Brrite - 45 Gr. 33 M- Nord .Log.Coüo. 9 k 84$&7 

Abgeiogen von • ^ , 

44 Gr. 17 Min. Nori. 

Abwclcli. 14 er. 10 M. Nord. Log.Cofin. 9,98627 



Sttiwne^Log. 4.46138 
■■■ ■ " I Gehört xa 

Uitaigtböhe d.Moods 58 Gr. 47 M. Nitirl. $tniu $5521 



Hatirl. Siim der gefiichieii Hdhf - • $6589 

Geholt za 34 Gr. ig Mim zrthre Höhe des MitteJpoim des 
Mondes an dem gegebenes Ort xn der gegebenes Zeit. 



Mt (iidM 1 Sc M. 4<n VK- 4»SMt(tM «&i 7 te 

GcgebcncBrnt« - ibGr. 17M. Nord. tag . Cofio oöoiS 
Aognogea voa - - 90 < '' ^ 

I — ' 

r- „ 79 Gr. 4 ) M. Nord). 

AbwciduugdnMoodt 6 Gr. 48 M. Sddl. Log. Cofi« 9.9969J 

' ' Saone drrLog. 4.6377a 

^ " Gdiört zu 434,1 
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Gehört X« 31 On i6| Mi«, wahrt Höhe des Minelpuaai de, 
Mondn u d«t g^btne« Ort u der gegelim« Zetc 



^ "'"«itttlher torhergeheaden Artikrt gefundenen tnhreu Höhe des Miitelpunat de, 
Moedes timl« nun die khunbere Höhe deflclben übet dem wahren Horizonc ron der Obeiidädic der Erde eefehrn wenn 
IM die djcln- Höhe und der Horiionulpanülnc des Mondn fir die Zeit diefer Höbe, zuhommende Zahl dn V. Tafel 
der eefamlcneo wahren Hohe dn Mittelr/uafb abiiehc Vetiantt man ilie Hohe dn Monda über der Kim fo 

7nlalm.. el.n \;tl i'.- .Sm. .4.*. \/ 1 f I ».I. J !_• 1 «»a-®». • n a w ... . »U|mt 



Zihleii der VlI. C Vllj. Tifel, nach den leicht cjAxolebenden Umftüiden^ za addiren: vcrlaaet man die Höhe 

Mondrandes, fo HalbmeflJrr deflelben fdr die Zeh der beradueten Höhe ädirt, vess cs der oben feri 



ron 

die 

dne« 



abgezogen, wenn es der ontere fcjrn foU Scc. ” " " wuine feyn CbU, 

^ **'*T'‘*"i. “."**i!**?* BrfUmnmng dtr Uage, die Höhen der Geftjme, die 

nun luru brakicht , zu bcwhncnj in diclcr Abfleht ift diefe Art der fiercefanung die korzefle und brquessfie. die mäo hit 
fctu hat, hier mit bcigebrachc ond erUaterc vordeo. S. An.g$- ^ ^ 



Fünfte Abtheilung. 

Anwendung der Tafeln von S. xxiv bis xxxviii zu Erleichterung der 
Berechnung der wahren Zeit, kus einer beobachteten Höhe 
•' der Sonne oder eines ‘ Sterps. 

D : . 

le Breite eines Orts, die Abweichung der Sonne, und ihre Höhe find gegeben; m»n fucht die 
w.ihre Zeit an dem Ort der Beobachtung. | 

I. Aus der gegebenen oder beobachteten Höhe eines Somienrandes finde man nach Anleitung 
des Uten, ä3ften und 24fien (oder asften) Artikels die wahre Höhe des ftlittelpun^bi der 
Sonne, _uu(t berichtige die Abweichung der Sonne mit Hülfe der II.Tafel für die ^it der 
Beobachtung nach Schlitzung« 

n. Nach Anleitung de.s giften Artikels berechne man die Mittagshöhe des Mittelpunkts der Sonne 
für die gegebene Breite, Tuche den natürlichen Sinus diefer Mittagshöhe, ziehe den natürlichen 
Sinus der iiacli ( 1 ) gefundenen wahren Höhe der Sonne davon ab, und fuolie unter den g»- 
Wöhnlicben Logarithmen der natürlichen Zahlen, den diefem Unterfebiede der natürlichen 
Sinus zukommenden Logarithmen. 

□I. Zb di^em Logarithmen des Unterfchiedes der natürlichen Sinus der Höhen, addire man die 
Logarithmen der Secanten der Breite des Orts der Beobachtung, und der Abweichung der 
Sonne, und Tuche die Summe, von welcher man vorne von der Kennziefer ao wegwirft, in 
• der Tafel von S. XXllI. bis XXXVII. unter, den Logarithmen des Steigens. 

IV. Die diefer Summe als Logarithme des Stei^ns zukommende Zeit ift die wahre Zeit vom 
näehften Mittage an zu rechnen, und giebt daher, wenn man in einer Nachmittagsftunde die 
Hübe beobachtet hat, die gefuchte waW Zeit geradezu ; hat man aber in einer Morgenllunde 
beobachtet, fo muft die zulezt gefundene Zeit noch von 13 Stunden abgezogen werden. 

, , . ' Bei- 
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46. Aas^r beolacbteten lUhe eines Sterns die wahre Zeit zu finden, wenn LInge und fireite 
des Orts der Beobachtung, gerade AufiReigung di^ Sonne und des Sterns^ aebft der Abweisung' 
des leztern gegeben find. ' ■ 1 ? 

' * ‘ ' T ■ » 

I. Aus der beobachteten Hübe des Sterns über der Kim’ finde man nach Anleitung des aßftcn und 
34ften (oder asften) Artikels, mit Hülfe der VI. und VII. (oder VIII.) Tafel, die wahre Hübe 
defielben. . • ' 

n. Da gerade AuflUigung und Abweichung des Sterns nach S. 54 des Kalenders als bekannt 
/ angenommen werden, fo finde man aus den leztern rmd der ebenfalls als bekannt angenom- 
menen Breite die Mittagshohe des Sterns, (nach dem 3zfien Art.), und ziehe den natürlichen 
Sinns der nach I. aus der Beobachtung gefundenen wahren Hi>he von dem natürlichen .Sinus 
der Slittagshühe des Sterns ab, und fuche für dielen Untcrfcliied, den Logarithmen unter 
den Logarithmen der natürlichen Zahlen. 

in. Zu dem nach ü. znlezt gefbndenen Logarithmen addire m^n, die Logarithmen der Secanten der 
Breite, and der Abweichuag des Sterns; werfe von der daraus entfielienden Summe 20 \on 
der Kennziefer weg, und fliehe fie in den Tafeln von S. XXHI. bis XXXVII. unter den Lo- 
garithmen des Steigens; <lie ihr als Logaritfame des Steigeos zukommende 2 ^it ifi die Entfer- 
Bung des Sterns vom Mittage. 

IV. Diefe nach III. gefupdene Entfernung des Sterns t'om Mittage, oder vom wahren Süden , .wird 
zur geraden Auflleiigung defielben addiK, wenn er bei der Beobachtung weltlich vom wahren 
Süden ftand; fiand er aber bei der Beobachtung ofilich, fo wird fie von der geraden Auffiei- 
gong des Sterns abgezogen; und giebc in beiden Füllen die gerade AufReigung der Mitte des 
Himoiels.. 

V. Suche man die gerade AufReigung der Sonne fUr den der Beobachtung nSchftvorhergehenden ' 
Mittag des Orts der Beobachtung, nach Anleitung des 6ten Artäels mitHülfe der erRenTafel^ 
und ziehe fie von der geraden AuCfieigung der Mitte des Himmels, die mao nach IV. fand, ab, 
fb bat man die ohngefehre BeRImmuug der wahren Zeit. ' 

.VI- Mit diefbr ohngefebr beRimmten wahren Zeit und der VerSoderung der geraden AufReigung 
der Sonne in dem- Etmaal, für welches man reclinet, finde man zum zweiten mal eine Zahl 
in der erRen Tafel, welche von der ohngefebr befiimffiten wahres Zeit abgezogen, die ge- 
fnebte wahre Zeit vüUig genau giebt. 



• ■ Bei- 
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47* Bei wirklicher Anwendung- tiefer Art, «He wahre Zeit ans der Beobachtung einer Hflhe der 
Sonne oder eines Sterns zn beftimmen, ift noch zu bemerken, dafs es nicht gleichgültij^ ifl, welche 
Zeit man wühlt, eine folche Hübe zti beobachten. Je nälier die Sonne oder der Stern, deOen Höhe 
man beobachten will um daraus die wahre Zeit zu berechnen, dem wahren Süden, oder teincm 
höcbften Stande ift, defto nijficherer wird die aus der Beobachtung berechnete Zeitr Je naher die 
Sonne oder der Stern aber bei einer folchen Beobachtung dem wahren Ollen oder W'eften lind, 
defto genauer wird die Zeit aus der Höhe beßiramt werden können. Die Urfache davon ift: dafs 
die Geftirne in der Gegend des -wahren Often oder Wellen ihre Höhen am gefchwindeften verän- 
dern» und diefe Gefchwindigkeit der Veränderung der Höhe nimmt jemehr und melir ab, je weiter fie 
lieh von diefen Gegenden entfernen, oder^ näher fie dem wahren Süden (oder Norden) kommen. 
Wer genau verfahren will , nimmt zu Belommung der Zeit keine Hülie an irgendeinem Himmels- 
körper, der dem wahren Süden fo nahe ift, dafs er vor weniger als zwei Stunden im wahren Süden 
Hand, oder in weniger als zwei Stunden im \s'Blircn Süden liehen wird. Die gewöhnliche Steuer- 
manns-Regel dazu ift: nicht unter drei Strich oftlich oder weftlich vom wahren Süden. Wegen 
Unficherheit der .Stralenbrechung ift auch nicht zu rathen, Höhen unter zehn Graden zu diefer 
Abftcht zu gebrauchen, und auch zwifchen zehn und zwanzig, oder fünf und zw.inzig Gr.iden 
nur in fulcben lallen , wenn man nicht befter thun kann , tind nicht liolTen darf eine belfere 
Beobachtung zu machen. 

48. Es ift in Anfehung der Genauigkeit der Beftimmung der Zeit gleichgültig, ob die Höhen 
an der Sonne oder an einem Stern genommen worden; wen man aber bei Tage den Horizont der 
See (die Kim) gewöhnlich fchärfer fehen kann als bei Nacht, fu verdienen darum die Beobach- 
tungen an der Sonne zu Beftimmung der Zeit, vor denen die des Nachts an Sternen gemacht wer- 
den, den Vorzug. Diefer Unterfchied fällt aber bei heiterem Horizont (klarer Kim) g.anz weg, 
wenn man ffatt der gewöhnlichen Vifire auf den Oftanten, ein kleines Fernrohr (einen Kieker) 
anbringt. Endlich ift nur noch zu erinnern , dals man diefe Höhen den Beobachtungen , bei denen 
man etwas ans der wahren Zeit fchlieftrn will, fo nahe als es nur immer thunlich ift, machen 
inuls, damit man fich nicht zu fehr auf den Gang der Uhr dabei verlaflen darf, dem man bei ge- 
wöhnlichen Uhren doch nie mit völliger Zuverllcht trauen kann. 

49. Durch Vergleichung der aus einer btoLacIitetcn Höhe hergeleiteten Zeit mit der Zeit der 
Schlfts-Uhr, findet man um wie viel fie zu fpfit oder zu früh gebet, und mufs lieh bei andern 
Beobachtungen darnach richten, welches keiner Erläuterung b^arf, da jedermann an ähnliche 
Berichtigungen im gemeinen Leben gewöhnt ift. Bei diefen Berichtigungen wird aber voraus- 
gefezt, oder ftillfchweigend angenommen,, dafs der Gang Schilfsuhr nach wahrer Zeit einge- 
richtet fey,, welches man auf eine Zeit von zwei bis drei Stuliden von einer Uhr, von der man im 
gemeinen Leben Tagt, fie gehe recht, ohne merkliche Feh Ifer annehmen kann. Will man aber 
völlig genau verfahren, fo mufs man (wenn anderll die Beobachtung, bei welcher man die wahre 
Zeit braucht, nicht felbft eine Gelegenheit darbietet, fie unmittelbar für diefe Beobachtung zu 
finden, welches auf jeden F.all das befte ift) die wahre Zeit zweimal, einmal vor der Beobach- 
tung, bei welcher man fie braucht, das anderemal nach derfelben, aus Höhen herlciten, beide 
Bcotachtungen mit einander und mit der Zeit der Schilfsuhr vergleichen, und darn.icli berechnen, 
wie die zwifchen beide fallende Zeiten der Uhr mit der wahren Zeit zufammentreffen. 

Beifpicl. 

Geint, a»B bitte die Zeit «o« keolachinta HOIicn geltutden 3 Uhr 47 Min. 44 Sec. die Uhr zeigte 1 Uhr 38 Min. 

5 — II — 19 — 4 — °l — 

Unterfchied 1 St. 24 Min. 55 See. ■■ ■ ■ I St. aij Mm. 

Ei Wörde allb I Stande 24 Min. 54 See. w»hrt Zeit I Stande 22I Min. Uhneit gebe» ; woraoi nun Ubiteü oder wahre 
Zeit, welche von beidea man bmacht. Uicht findet, wenn min anfeat: 

I Stande 14 Min. iS Sec. wahre Zeit, geben I Stunde 22 Mio. IJ Sec.Uhr2ein\ wei wird ein in wehret Zeit gegebener 
Auffrnblick in Uhrzeit betragen I 
eder'nmgekebrt fnr den aweiten Fall: 

I Stande 22 Min. 15 See. Uhrzcit, geben I Stunde 24 Min. 5; Sec. wahre Zeit, wna wird ein in Uhneit gegebener- 
Augenblick in wthivr Zeit betragen f 

Wna man findet , wird in beiden Fällen an den nrften mit ihnen glcichnahmigen Zahlen nddirt , nnd man hat , wti . 
mu (ncht, - 

-v ' ■ < , •: ..1 r - iz - . Scchfte^ 
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‘ " ' Sechfte Abthcilung. 

Erklärung und Gebrauch des Schifter-Kalenders, in fo fern dcrfelbe dazu 
dient, die Länge eines Orts zu beftimmen. 

Einleitung. 
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auch mic darum, weil man alles wa^ dazu erfordert wird, auf jedem einigermaaflen volllltindig 
und wohlausgerüdetem Schiffe annehmen darf, einige wenige Tafeln ausgenommen, welche der 
Schifferkalender für jedes Jalir auf den zwei lezten Seiten jedes Monats enthält. 

51. Bei Bellimmung der Lange eines Orts kömmt es darauf an : dafs man genau die Zelt wifle, 
welche zwei völlig nach der wahren Zeit recht geftellte Uhren, an diefem' und an einem andern 
Orte, in einem und demfelben Augenblicke zeigen. Man fleht dabei die Länge eines diefer beiden 
Oerter als bekannt an, oder macht ihn auch felbft zu einem Punft, von welchem man die Längen 
zu zählen anfängt. Aus dem Unterfchiede der Zeit diefer beiden Oerter lieffe fich denn leicht mit 
Hülfe der zehnten Tafel S. XXI. der Unterfchied der Längen in Graden und Minuten Anden. 

52. Diefe Abficht zu erreichen würde man irgend eine Begebenheit am Himmel gebrauchen 
kömirn, die man an beiden Orten zugleich wahrnehmen könnte, oder, welches einerlei ifl, welche 
fich an einem diefer beiden Oerter genau vorherfagen lieffe, fo dafs man zum Beifpiel genau 
wUfte: diefs oder jenes Geftirn wird in einem bekannten Augenblicke zu H.amburg einen gewiffen 
Stand haben; man hätte denn, um den Unterfchied der Länge eiues andern Orts von der Länge 
Hamburgs zu beftimmen, nichts weiter nöthig, als an dem dritten Orte nach einer richtig ge- 
ßcllten Uhr den Augenblick abzuwarten, in welchem das Geftirn den eben erv'ähnten Stand hätte. 
Der Augenblick diefer Begebenheit an dem Ort, deffen Länge man beftimmen will, würde, 
verglichen mit der Zeit zu Hamburg, den Unterfchied der Zeit diefer beiden Oerter geben, worauf 
denn, mit Hülfe der zehnten Tafel, der Unterfchied der Längen beider Oerter, nach Graden und 
Minuten, leicht gefunden werden könnte. 

* 53. Umgekehtt lieffe fich eben dies mit gleicher Genauigkeit bewerkftclligen , wenn man den 
Stand eines Geftirns in einem genau beftimmten Augenblick beobachten, und nachher die Zeit des 
Augenblicks berechnen könnte, in welchem das Geftirn an einem dritten Ort, zum Beifpiel zu 
Hamburg, eben diefen Stand hätte. 

54. Voraiisgefezt alfo, dafs der Stand eines Geftirns an einem beftimmten Orte fich genau vor- 
herfagen lieft«;; fo würde cs nur daiauf ankommen , ein Geftirn zu wählen, das feinen Stand 16 
gtfchwmd verändert, dafs diefe V’’eränderung in kleinen Zeiträumen hinreichend merklich wird. 

Wenn jemand die Breite des Orts der Beobachtung genau kennte, und nun, mit den übrigen 
dazu erforderlidien Stucken verfehen, die Abweichung der Sonne in der Abficht beobachten 
wollte, um daraus die Länge zu beftimmen, der würde auch unter den vortheilhafreften Um- 
ftänden , wenn die Abweichung der Sonne innerhalb vier und zwanzig Stunden fich beinahe 
um 24 Minuten verändert, noch immer um ganzer 15 Grade in der Länge irren können, wenn- 
er in der Abweichung der Sonne nur um eine einzige Minute fich irrte. 

55. Der Mond verändert in Zeit von vier und zwanzig Stunden feine Stelle am Himmel zwifchen 
zwölf bis vierzehn Graden. In einer Stunde wird er alio feine Stelle ohngefehr um einen halben 
Gmd, und in jeder Zeitminnte um ohngefehr eine halbe Gradminute verändern. Voraiisgefezt 
alfo, dafs feine Stelle am Himmel auf eine halbe Gradminute genau beobachtet, und für einen 
andern Ort mit gleicher Genauigkeit berechnet werden könnte, fo dafs man ficher wäre, in beiden 
Angaben um nicht mehr als eine halbe Minute zn fehlen; würde man zu allen Zeiten, in welchen 

' der Mond am Himmel lichthar ift, den Unterfchied deri^t zweier Oerter, an deren einem man 
beobachtet, und für den andern eben diefen beobachteten Stand des Mondes mit der erwähnten 

Genauig- 



la. 
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Genauigkeit berechnet, auf eine einalge Zeitminute nach zu belHinnen im Stande fevn. Es /bigt 
hieraus augenfcheinlich, ,da(s man auf dicfe Weife, den Unterfchigd der Ijingen fceider Oerter, 
unter den angenommenen Vorausfetzupgen, auf den vierten Theil eines Grades, oder auf i5Grad- 
minuten genau wUrde angeben künnen. 

56. Unter der Vorausfctzung, dals fich die Stelle des Mondes auf eine halbe Minute genau be- 
ftimmen lifst; bleibt man aber unlieber, ob man eine halbe Minute zu viel oder zu wenig hat, 
das heilst, der Mond kann eine halbe Minnte vor\s’ärts oder rlickwürts von der Stelle liehen, die 
man nach der Berechnung fand. £s wird demnach die Unßcherheit in welcher man wegen der 
Stelle des Mondes bleibt, doppelt fo viel als im vorhergehenden Artikel angenommen worden, 
betragen können, das heifst, fie kann auf einen haßten Grad oder 30 Minuten gehen. Bel wnauercr 
BeÄimmnng der Stelle des Mondes, auf die man ln den mehrelien Fkileu llcher rechnen kann, be> 
trägt lie weniger. 

57. Durch die verrinten Bemühungen der neuern Sternkundigen ift man fo weit gekommen, 
dafs man die Stelle des Mondes, fo genau es zu diefer Abficht erfoHerlich ifl, zum Voraus wirklich 
beftlmmen kann. 

^8. Anm. Beweile diefer Behauptung wird maji hier weder Tucken noch fordern, ^er fie verlinn mufr fie in den 
Scäriften diefer Sternkundigen lelbft tufluchcn. \^crxüglich findet man fie in: Thtir!» jiurt* Syßtm» StwttniMtimm 

anArr, Tobin Mayer, und t.conhord Euler Lmmme. Genug fey cs. hier fo viel davon zu lagen, dal't ein engUfchar 

SternkundiMr, welcher einen nicht unbetiJchtiirhen Theil {einer Lebcni beinahe tiaheh die Stelle des Mondes lehr gensn 
Und forghlTcig beobschtet hatte, io der Abficht den MonJltiif fo genau als mbglicn xu erforfchen, die Genauigkeit der 
Mtycrfcheii Mondrtifeln hex« etlHre , bei Unxcrfuchung dertelben aber, ificfc Beohschtungen fo genau mit den Berechnungen 
noch den Mayerlchen Tafeln iibcretiHHinsncnd And, dafs man xweifelhoft wird, ob snan die kleinen Ahwrichungen der 
Beobachtoftgen von den Rechnnngen , den Beobachtungen oder den Tofitln zur Lnft legen foll. Es gereicht der deutfehen 
Nition mit zu eiuer vnmiglidien Ehr« , dafs die Sternkundigen , die dies beurerkftelligten , zu ihr gehören. Anch köunte 
dies wohl einen Grund mehr abgeben, diefe Art liic Länge zn finden.. deren viele uusländifche Seeleute lieh feit msiichen 
Jahren mit groften Nutxcn bedienen , noch deutfehen Seeleuten zu etnpfehlca. 

Da man nun fchon oben in der fünften Abtbeilung Mittel gefunden hat; die wahre Zeit in 
der^e zu beftimmen, fo kömmt es nun noch blofs darauf an , nm den aus diefVr genauen Bellim- 
mung des Mondlaufes zu erwartendea Nutzen für die Schiffahrt anwendbar zu machen , Mittel 
anszufinden ; 

Die Stelle des Mondes zu jeder Zeit dafs er am Himmel fichtbar ifi fo genau beobachten^ 
dafs man in diefen Beobaditungen um keine halbe Minute nnficher ifi; 
wozu noch folgende Betrachtungen dienen. 

60. Wenn es auch möglich wäre, die Stelle des Mondes am Himmel durch Beobachtung einer 
einzelnen oder mehrerer Höhen, und die genauefte Angalse der Augenblicke in denen diefe Beob* 
achtungen angeftellt wären , hinlänglich genau zu beftimmen; fo würden doch dieUniftändc: dafs 
man in See den Horizont (die Kim) befonders bei Nachtzeiten nicht allemal genau lieht ; und dafs 
man von der Breite des Orts an welchem man beobachtet, nicht allemal fo genau überzeugt feyn 
kann, als hierzu erforderlich wäre; eines Theils die Beobachtungen fehr unlieber machen, und 
andern Theils auch in manchen Fällen zu Fehlern der Rechnung verleiten, die zu beträchtlich 
Wären, als dalit fich die Bcftimmang der Stelle des Mondes mit der erforderlichen Schärfe daraus 
herleicen lieffc. v 

6t. Diefen beiden, bei den Beobachtungen des Monds in See beinahe unvermeidlichen Unbe- 
quemlichkeiten auszuweichen, beobachtet man in der vorgefezten Abficht, um genaue Beftim- 
mnngen feiner Stellen am Himmel aus diefen Beobachtungen herzuleiten, nicht feine Höhen, fon- 
dern feine Entfernung von Sternen , oder auch wenn er der Sonne nahe genug ift, von der Sonne, 
mit Hülfe eines guten Spiegeloftantcn , oder wenn man fehr groffe Entfernungen beobachten M'ill, 
mit Hülfe eines Sextanten. Man wählt dazu fo viel thunlich folche Sterne die ohngefehr einwlei 
Abweichung mit dem Monde haben, damit die Veränderung der Stelle deffclben, den beträchtlich- 
ften Einfiufs auf feine Entfernung vom Stern behalte. Befondere .Ainveilung zu Anftclluug diefer 
Beobachtungen, wird in den folgenden Artikeln vom 64 bis zum 75ften gegeben werden. 

(Sa. DerUmftand, dafs man die Entfemiragen der Sterne vom Mittelpunft des Monde;, oder 
anch die Entfernungen des leztem vom Mittelpunft der Sonne nicht unmittelbar, fondem nur die 
Ränder an Sonne und Mond beobachten kann; die Befchaffenheit nuferer Luft, welche die Licht- 
ftralen, nach denen wir die Himmelskörper fehen, von ihrem Wege abbci^; und die Nähe des 
Mondes bei der Erde, welche veranlafiit, dals er von der Oberfläche der ude gefehen an einer 

andern 



tndern Stelle zu ftelien föbeint, als er ftehen würde, wenn man Um ans dem MltteTpanft der Erde 
Ifähe. machen cs nothwendig, dafs mau aus den beobachteten Entfernungen des llfondrandes von 
der Sonne oder einem Stern, zuerft die Entfernung der Mittelpiin^e herleite, welche in der Folge 
die beobachtete Kntfemung der Mittelpimfte gennnnt werden foll, und aus diefcr noch die- 
jenige Entfernung der Mittelpunfte berechnen lerne, welche ein im Mittelpunft der Erde ftehendes 
Auge beobachten würde, wenn keine Stnleubrechung ftatt fände; diefe iezterc foll in der Folge 
die wahre hntfemiing der Mittelpiinfte genannt werden. Anleitung zu diefem wird in den 
Artikeln vom 76 bis 79ften gegeben werden. 

63. Aus der nach der beobachteten Entfernung berechneten wahren EntfemnngderMittelpunAe 
des Mundes und der Sonne, oder des Mondes von einem Stern, bliebe nun noch übrig tlie LKnge , 
des Orts, an welchem die Zeit beobachtet wurde, zu beiUmmen, wozu man die Vorfchriften Tn 
dein Solirn und den folgenden Artikeln finden wird. 

I. Wie die Elntfemungen des Mondes von der Sonne und Sternen zu Berechnung 
der Lilnge zu beobachten find. 

64 . Im 55 and saften Artikel ift der Eindufs angezeigt, welchen die kleinen Unficherheiten in 

der Eiitfe Aung des Mondes von der Sonne oder einem Stern auf die Lknge haben ; man wird daraus 
leicht einrehen, dafs die gröfte Vorficht ntithig ift, diele Beobachtungen in der erforderlichen . 
Schärfe und Genauigkeit anzutlellen. Das erfte dabei ift allb, dafs man fich von der Güte und 
Kichtigkeit des M'erkzeugcs, mit welchem die Beobachtung angeftellt werden foll, durch Prüfung 
überzeuge, welche man folgendergeftalt aaftellt. , 

63 . Man rücke den Zeiger des Optanten oder Sextanten , den man zu der Beobachtung eebrao- 
chen will, Ib lange, bis ein ohngefehr wafterpafler Gegenftand , den nun durch die unbelcgte 
Hälfte des kleinen Spiegels lieht, genau mit feinem Bilde in der belegten Hälfte des kleinen Spiegels 
zunimmentriftr. Der Bogen, um welchen der 21 eiger alsdeun von o des Oftanten oder Sextanten 
entfernt ift. ift der Fehler des Spiegels, den man zu den beobachteten Hüben oder Entfernungen 
addiren mufs, wenn o des Zeigers rechter Hand der o des Oftanten fällt, aber davon abzieht, wenn 
o des Zeigers linker Hand von der o des Oftanten liegt. Auch kann man den Zeiger genau auf 
o ftelien, und den kleinen Spiegel an feiner Stellung auf der Rückfeite des Oftanten oder Sextanten 
rücken, bis der durch die unbelegte Hälfte des Spiegels gefehene Gegenftand und fein Bild im 
Spiegel genau zufaramcnfallen. Am gonaueften verfährt man hiebei, wenn man den Durchmefier 
der Sonne oder des Mondes zweimal mit dem Oftanten mifst, einmal zwifchen o und poGrad des 
Oftanteu, das anderemal rechter Hand von o, der hdbeUnterlchied beider MelTungen ift der Fehler 
des Werkzeuges, den man zu den Beobachtungen addirc, wenn der DurchmelTer, den man linker 
Hand von o ^wifchen o und poGrad) mafs, kleiner ift, als der, welchen man rechter Hand von o 
gemeflen hat; im entgegengefezten Falle wird er davon abgezogen. Doch läfst fich diefe, die hefte 
Art, nicht wohl ohne ein kleines auf dem Oftanten oder Sextanten angebrachtes Fernrohr (Kieker) 
bewerkftelligen, nnd mufs man dabei auch auf den Umftand Rückficht nehmen, dafs die Sonnen- 
ftrahten durfti einen kleinen Schirm , den man zu Bedeckung der .“kugen an dem Oftaijten befeftigt, 
a^ehalten werden mUflen, wenn man die Augen nicht bcfchädigen oder lieh die Beobachtung bis 
zur halben Unmöglichkeit erfchweren will. Durch Wiederholung diefer doppelten MelTung des 
DiirchmelTers der Sonne oder des Mondes, kann man den Fehler des Werkzeuges bis auf eine un- 
beträchtliche Kleinigkeit genau beftimmen. 

66 . Die vorerklnrte Berichtigung oder Prüfung mufs ohne Ausnahme vor jeder Beobachtung 
diefer Art gemacht werden, fo wie fie auch wirklich von forgfältigen Beobachtern vor jeder zu 
beobachtenden Höhe angeftellt wird. Eine zweite Unterfuchung des Standes des kleinen Spiegels, 
die auch nicht fo leicht der V'^eränderung unterworfen ift als die vorige, darf aber auch nicht ganz 
vernacliläftigt werden^ obgleich die daraus entftehenden Fehler weniger beträchtlich find. Sie 
befteht darin, dsfs man das Werkzeug ohngefehr waflerpafs vor fich hält, und nach der Kim fieht. 
üb ihr Bild in dem kleinen Spiegel auch völlig ununterbrochen in einer Richtung mit derjenigen 
fbrtläuft, "welche man tieben dem Spiegel mit blofsen Augen durch das Vifier oder das Fernrohr 
(Kieker) fieht. Wenn die Kim im Spiegel höher fteht als die neben demfelbcn, fo mufs die nächfte 
bei dem Auge liegende Schraube ein klein wenig gelölet, and die entfeentefteSebraube im Fufs des 

Spiegels 
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Spiegel* aof der ObeHVUe des Tn(biin«nts ein kl^ wenig nachgefchroben werd«o; im entgegen 

S efezten Falle löfet man die entferntefte etwas weniges, und fchraubt die dem Auge nUctifte 
chraube ein wenig nach ; und dies in beiden Füllen Io lange, bis das Bild der Kirn im Spiegel, 
und die Kim die man neben dem Spiegel fieht, auf das genauefte mit einander in einer Richtung 
fortlaufen. Wenn diefe Berichtigung einmal gehörig gefchehen ill, fü, dafs alle Sdi rauben feS 
auftreten, fo kann man fich auf die Richt^keit des Werkzeuges in diefer RUckficht lange Zeit 
verlalTen, doch erfordert die Vorficht. von «it zu Zeit anzullellende Prüfungen. Ob es nüthig 
ift, den Stand der Spiegel in diefer RUckficht zu verbefTern, läfst fich auch daraus beurthoileii, 
wenn man den Zeiger auf o oder die nach dem vorhergehenden Artikel befiimmte Minute ftellt, 
welche den Anfang der Theilung macht, und denn nach der Sonne oder dem Monde lieht, fallt 
alsdenn das Bild der Sonne, das man durch die Spiegel fieht, nicht vUllig genau mit der Sonne 
Bufammen, die man durch die uubelegCe Hüifce des kleinen Spiegels lieht. Ui ift es Zeit, den Stand 
derj Spiegel zu berichtigen. 

67. Wenn man nun von der Richtigkeit des Werkzeuges , mit welchem man die Entfernung 
des Mondes von der Sonne beobachten will, wozu in See kein anderes taugt als ein üttant oder 
Sextant*), überzeugt ift, fo richtet man dalTelbe völlig fo ein, wie zur Mittags •Beobachtung au 
der Sonne; das heilst, man lüTst von den dunkeln Gläfern dasjenige nieder, welches den Glanz 
der Sonne fo ftark dSmpfc, dafs er bei der Beobachtung nicht ftöhrt. Man bringt den O&nten 
darauf vor das Auge, und hält ihn mit einer Hand in der Lage , dafs beide Sonne und Mond in die 
Flüche des Oftanten kommen. Diefe Lage bemerkt man üm ohngefehr mit dem Griff der Hand, 
der Beugung des Arms &c. Man fieht nun durch das Vifier (oder Fernrohr) und die nicht belegte 
Uülfte des kleinen Spiegels, durch welchen man bei den gewöhnlichen Bcobaclitiingen der Höhe 
nach dem Horizont lieht, nach dem Monde; rückt die Regel, Zeiger oder Weifer fo lange, bis 
man die Sonne im kleinen Spiegel fieht, und bringt endlich beide erhabenen Ränder der Sonne Und 
des Mondes, welche lieh die Erhebung oder den RUcken zukrhren, auf eben die Weife ein- 
ander nahe, wie man bei den Beobachtungen der Hohen die Sonne dem Horizont oder der Kim 
nahe bringt. Zulezt fchwingt man noch den Oftanten oder Sextanten einigemal auf und nieder, 
auf eben die Weife, wie man ihn bei Beobachtung der Höhen feitwürts fchwingt. um zu fehen, 
ob die Ränder fich auch nur genau berühren, und nicht fo zu Tagen in einander einfchneiilen oder 
einbcilTen [wie I] oder von einander abftehen [wie )(j, fondern lieh, wiegefagt, nur in einem 
einzigen Punft genau berühren. Den Augenblick in welchem man dies beubachtet, lülst man 
durch einen dritten auf der Uhr bemerken und anfehreiben. 

6g. Zu Beobachtung der Entfernung des Mondes von einem Stern bringt man den Oftanten vor 
das Auge, wie dies im vorhergehenden Artikel befchrieben ift. nur mit dem Untcrfchicd, dafs 
nachdem die Helle des Mondes es erfordert, der Glanz des Mondes durch ein ganz fchwach ange- 
laufenes Glafs ein wenig oder gar nicht gedämpft wird. Sieht darauf, nachdem der Oftant oder 
Sextant in die L.ige gebracht worden, dafs beide Mond und Stern in feiner Fläche liehen , durch 
das Vifier, oder Fernrohr, welches ftatt des Vifiers dient, und die nicht belegte Hälfte des kWnen 
Spiegels, durch welche man bei den gewöhnlichen Beobachtungen der Höhe, den Horizont (die 
K^im) fieht, nach dem Stern; fchiebt die Regel fo lange, bis man den Mond im kleinern Spiegel 
erblickt, bringt den Stern dem erhabenften (büuchlgflcn , buchtigften und glätteften) Mondr.inde 
fo nahe, dafs er, wenn man den OFlanten fchwingt. dem Mondr.md ganz genau vorbei ftreicht, 
ohne an der Stelle, wo ihn der Stern berührt, einen Zwifclienraum zu lafl'en, aber auch nicht im 
mindeften felbft über oder unter dem Monde wegzuftreichen. Den Augenblick der Beobachtung 
bemerkt m.m auf einer Uhr, wie im 67ften Artikel angewiefen worden. 

6g. Wenn die Sonne weftwärts und der Stern oftwärts vom Monde liehen, fo hält man die Seit« 
des (jftanten oder Sextanten, auf welcher die Spiegel und Eintheilung flehen, oberwärts. Steht 
die Sonne aber ollwürts und der Stern weftwärts vom Monde, fo mufs die .Seite des Oftanteil oder 
Sextanten, auf welcher die .Spiegel und Eintheilung liehen, unterwärts gehalten werden. UehrU 
gens bleibt das V'^erfahren in'beiden Fällen genau einerlei. Die allgemeine Regel dazu (und zn jeder 
Meffung eines Winkels mit dem Oft.anten) ift die: Nach dem dunkelften net beiden Gegcnftändr-, 
welche die Schenkel des Winkels bezeichnen, den man mellen, oder deren Entfernung man beob* 

achten 

•) Die ton dem Herrn Gievalicr de S.rd,t angegebenen CrreUt dt rtfltxiiM lind nur Seltenheiten, und weiden ei wahr- 
fchcinlich bleiben, fo lange ihr Preia fo riel höher bleibe tU der Freie der Offentea, oh fie gleich in nancher RAcl^ 
fiche ihre eigne Vonüge haben. 




^hteo will, fi«ht nun durch die nicht bdlej^e HKlfte dei kleinen Spiegel« ; den beilften und deub- 
lichften aber fk'ngt nun durch die Spiegel auf. und bringt fein ßild durch gehUrige Ktlckung und 
Steilung der Regel oder des Weifers dem andern nahe. Noch mufs bei diefen Bi-ubachtungen die 
Stelle des kleinen Spiegels beachtet werden, an welcher bei den Schwingungen des Oftanten, zu 
Prüfung der Genauigkeit der gemachten Beobachtung, Mond und Sonne ouer Stern bei einander 
vorbeiftreichen. Bei den Beobachtungen der Hüben kümmt es fu fchr gmau nicllt darauf an, iü 
welcher Gegend des Spiegels diefes Berühren oder Vorbeiftreichen gefuhieht, bei diefen Beobach- 
tungen der Entfernungen aber, bei denen auch die geringften Fehler aus den oben angezeigteu 
Urfadien fo viel möglich zu vermeiden lind, muls man riicben, es fb zu bewerkflelligen , dals dies 
Vorbeiftreichen oder BerOhrfrj , fo viel ^unlieb , in der Mitte des SpiegeU gefchehe. . Es erfordert 
dies einige Fertigkeit, die aui^fleh aber durcli Uebung und üftbre Wiederholung diefes Verfaiuens 
bald erwirbt. 

TO. Um dieGeoauigkeit und Zuvcrlüfligkeit diefer Beobaclimngen fo weit zu treiben, als diefea 
der Natur der Sache nach gefchehen kann , wiederholt man fie einigemal , in kleinen , fo viel 
thunHch, ohngefehr gleichen Zeitrünmen, und fchreibt Jedesroit die beobachtete Entfernung und 
die Zeit derfelben *n; addfrt alid beobachtete EnfferBÜngen,r.ui)d alle Zeiten, in welchen fie ge- 
macht wurden , und dividirt die daraus enilhridpnep Summen durch die Zahl der SMeAellten Be9b- 
»cKhmgen. Die Zahlen, die man dadurch zulezt hertiusbriMgr.^fliidMittelphlenaCfef beobachteten 
Entfernungen und der Zeiten , in fiienen. fie .beobachtet wurden, (furch w elchcs die in beiden Arten 
der Beobachtung etwfW^ vprgegangenen F^ler, gleichförmig auf alle vertlieilt werden. Da nun 
dickt leicht zu vermuthen ifi, dafs man bei gehöriger Genauigkeit des Verfahrens, und (Jeroben 
aiigewiefenen Prllfung des Werkzeuges mit welchem man be^achtete, immer auf einerlei Weift 
gefehlt haben, und z. JJ. aU^. Entferttungen zu grols, oder alle, fti^^l^lein beobachtet haben follte, 
fondern wenn ipaa gefc'bltliat', einige wabrfcheinlich zu-gro^ und iindere.au.Jkl«iB geratlien find; 
fo werden dadurch die t'ehier.iler Beobaebtungen lieh einanderw-enigftens zumTheil «ufliebon, un(l 
was am Endeuoch von F^lenr Ubri;^eibeträöchte, firttt nicht blofs einer einzelnen Beobachtung 
zurl'Jifl, fondern \tdrd (iiRfFbJbcn“^dcfiför^>g verthe]lti_W(ji(l<ln:n,deBn der Eipflufs der etwan 
übrig“ gebliebenen Fehler fehr berrSchffirh vermindert werden mufs. Nach dem Tzfien Artikel 
follen Bei fpiele gegeben werdenr dies VerfbhrcB zu erlkotem, und im 74ften Artikel noch einige 
Anwelfung hinzugefUgt werden. Ungeübten die Beobachtung felbft zu erleichtCTn^ und diefe 
Wiederholung derfclben zu einer anderweitigen Prüfung ihrer Geiiauigkefl ‘knzu wenden.” 



Tr. Oben itn rtzflrti Artikel ifl.fthon ajpjgezeigt, dafs die be^b<( 3 itef^'^{f]pninugen noch eiiüj 
ger^Verbeffernugeu b^Urfen, um die wpluen iie man aus (l^Mitt«^u|^ der Erdefeben wünJt^ 
au,s^i)inen hrrzuleibeo, und dafs -diuf« Vcrbeilierai|^en von d«r£cry«ils^mt^ uud BaraUaxe des 
Mondes abhängen. Die Gröfse diefer beiden Störungen höngt von der Höhe der' Himmelsköape* 
Ober dem Horizont jib; daher ift es pötbig, dafs in deinCbihigen A^enblicke, in welchamcjerjenige 
welcher die Entfernungen beobachtet, dem welcher iuxdi der Ul^ fiebt das abgeredete Zeichen 
giebt, die Zeit der Uhr zu bemerken und anzufchrciben , .anch nc^ die Höben der beiden Hirn* 
meUkörger beobaohtet werden, deren Entfernung UMn Kedbeeht^ Es rnlMTbrt demnach , wenp 
iHes voIHHfndig fe3m fbll, was *lir Bboh|pl)tnng fJWjph ' df/ HinimelikürpÄ 

deren Entfernung beobachtet wird, vofi 'zweien G^lulfen beobachtet we'r(ien, die fleh bereit 
halten mUfien, in eben dem Augenblicke inwblchfBt d(id Beobachter der Entfernungen da.s abgere- 
detp Zeichen ( 1 er VuHeadmig 4 inner B«<lhaobtung glebt, auch mit ihren Beokachtdiigen fertig ztf 
feyn. ^ kommt aber nicht darauf an, ob diefe Höbnv um «infge-Miauten Milerhäft find wenn 
anderfi die -baobachtete Höhe • der Sonne oder des Steyna nicht gebraucht werden foll , die wahre 
Zeit daraus zu beff immet^ , in welchem Falle Ce nvt, ^ grdfl^ Sorgfak beohpehtpt i(vefden mufs. 

‘■Ja.’Weil niffit auf jedem, Schilfe dfel ttntjs'mlF djfi gehrftigpn Werkzeugen züni*Reoliact;j^ 
yerfehen find, doch abe|: gewühnlich (ütnehmep-urf, .dafit bei zweien der Fall ift, 
kann mau bei (ien wiederludteu Beobachtungen. dorrEatfrmungen, etnnul die Höhe des einen, 
daa anderemal die Hübe des andern Himmelskörper.<rbeobaehtenf,“und am Ende aus diefen Beob- 
achtungen. nach der im Sofien Artikel gezeigten Art, >iri Wittel hefleiten. ’ Man hat Leute, die 
in diefen Beobachtungen eine foltdio Fertigkeit haban. daft ein Mann, nach einigen Vorhereitungenr 
die Werkzeuge erft ohiwefehr.«u (Vellen, mit zwei Oftanten, oder einem Ortanten und eii.em 
Sextanten, alle diefe Beobachtungen allein macht, indem er mit einem diefer Werkzeuge die Ent- 
(eroun^^ mit. dem andera die U(jhen ufd (WC ei«^>i((ei)liliiiB bei fick ätt, der die 

c. . F Uhr 
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Für ^^Jrei -Deobachtcr, deren einer <ü< Encfernangca^' imd zwei nndere» welche die Höben beobnebren, iMbft eineai 
GebnUm» der die ^it cuf. Uhr« bemerkt. * ; , 

.v^- - fe*> , . Hdhcde*ujUcni.Höli«d«i^tefa “ ^ 

,^^Bnrnrandc(. . Mondmndrt. Zeit der Beobnehnm^^ 
- . 29 Gt, UM. V - lOÜhr M. Mor^ 
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»nch «inen Jacobu.$iab (QiMd-boog) 

•sei cmeo'ns\Ui(^usdrint^. , XuclWi<K honten in Frmtögelnng beQer^'werhzcDge zu Jen BeoKachningen der Höhen 
1^ Wt;cht'%‘erdm/ ^il ^ dilM clmgd^Wcnige Mlnaten nicht citkbli|im^i' Maji aber wohl, das hcf\c Inftrtin^t 
mnr'BMtecbtMg te HlMim ite‘ 9 oittb'ödw'*d^ iMu sa^gebraocbai»/ Vehwdeh vtM «tu anf dicfer Höhe zogleitii mk 
4upC6it zu bmt4i9*9 -«sf» m./ ‘ i; i ;«f .> - ii'j» » t • ' ». 

74. AHm. iHefc Art, dar(!h MiKf^hlm'aui mehreren Beohachfi^n einen häiemGrad von Genauigkeit zu erbalcen, 
leann aneb tr«>rb airflrtrdem' dienkiti , {i<^'von Rlcfitlgkbfc der BeobÖehttmgen ^'nbrrhaupr za Überzeugen/ und ift hivi-^a 
Motdeit dcDeniWekbe dleTe Methode darob, eigoevcbdng ohtc lifttdli^a Unterricht lernch woiien, in emprchlou 
l|^n vrrglorhttivnaM^b dib;VcrftdferaM^;4ff;BiMer^iiMen in gmniiy>^Zcittp. ^tWakhe die BiroUohcho^ trge^, mit 
ayi KaUpdu & Vkniehanfrjrt beidtt i^b^l^pnief, (t^tblkenea bttlcitery und (fibUefzetu der 
ITcbacIn&tojhnnj odi^r Ab^ci^nn^ MiJer wti ew 'm * ( 

J. t<.;!.ri!(.t;i-rri •-.K n-i .:>iMBeifpi(3le^: i.l ^ - ’jui. I.;.- fl" < t 

I; Vena nnn' in '^dl^tldla llei|tliel>b>cli'dem Taften IdirtltRl iM'KitWidbr die beiden Mgnden Eoifeiirailgra finde, iwi, 
l.r- iehrii dcuca die in jiktni Bci%le) ili beöhndueti Mfeneiaaiette Enifernang Ug*:ii- ^TlSGr. 7M. 34S0C. ’> 

: T I i’'. ' -.‘}iind 7 ft— .18— I — 

9 ö vftrde die Vc^ffdernng der Entfermlng ib'drd diwiden leyn^ ' *“ 29M. 37 Sec- 

Und dursns. viide mnn ,die Veründerupg .dcf,Eniffr 4 pn 8 füt. iXi^OFUn, den Untcrichiod der Zeit zwilHieir^'dcf. «rften 
''.nild,’ leiten ^mbaehtuDg' weht berechn«.' n^on 'tun infeyt* 2 'Stonde'n, oder lyoMin. geben 1 Gr. 29 Min. 37 Sec. 
•‘»der‘'537^S*e. < trus geben fjMhi. M« nrirdX^Un. i4Sdc.''Sndcn. Ans Veipcifhung der In dem |en«ntcn erften 
. ' Bnlpiel als beobwhict «genoBme«! eifienr nndr te<Mn> Entleiiiniig findet mu nber , diis diele Verindnniig nteh der 
. ftcoMchiung 6 Minuinybnttilgt. b,i|H.wndl» htinnhn>Mintnfl mehr ift. nls dir obige 
Verinderuug, & rchliehi nun dtniu. qi^^f^lis.Beahaqbtiing zieinlich nnfichcr ift. 

n. rinde nu I 

ftindrn, _ 

und 34 — 34 — 3 — 

1 Cr.' fiU. if See. 

und 



lefc VerinderniTg neeh der 
dem Kalender eciechneic 

MA hin^gen in dem tun Qeifpäel nMh dem 728« Artikei, siifi im Kniender die beiden folgenden Entfermingen 
n, itrikben denen die in jenem Beiljiul *b beobnchiet angenOffiOKne fntierwuig Uge^ 33 Gr. aaM. l2Me. 
• .. •» I'-» 1 * ;t «let ^rr’ • • •■ » *r» I ;i . ’ ■** 

•o wirdn dH Verlodemg dw SdtfacWng in drei Stg^den beakpii 







Mb 49 Vmiklcrmg <i«r Ei(fi 4 n»>iV f«t 0| Mhnti^.- tkrjlMfrfdiM in"Zat ^bficttea-noitkEieii 
BtnbichtiiMaicliM Qc!(i>i(U, j» tan n» Mlcit»; [jS^tn ad<t 3,^ odrr 

v«f<Jen 1 14 Mio* gctei’* Mjh Vf :rd pM'n. fifldtn. A»i der In dem Ivetten ^iluiel tl; WoMcnr^ Aoge- 

ftommtfaeat eiM ttidl^ffi £i«liiriMg f}«d« man , i|feft V# Wi t.id W | libe«falU dMA^tM'^betHgt/'teali^AiiU'^Kh 
. v^Mvrdi berichttgt, <li<re BdöbatkiMS il» gnt M2fnehaär.A - j- im.t '^h ) 

75. Anin. ptf- im Riffen Artikri crklirte VrrMrWv* 4 röAircb- man (ichcr vird, deiT Stern, dn^ii iltittfvhöh« 
f^Wul)idurn viU, lucbi tu Tccfeh^Jit Uta ficb^ai^ a^’diefe fte(kKa^ua|«n ai|<freodes. Man nicM«|<i nfiglLh 4 le 
IJ^ge det Schlds nach der Sci^ifircchoiMg alt bekaimjLaa, iaid^i>ercchnpt (ix dtefe X 4 n|e die, F.n^cuuuig det Siva» vom 
llfofide ohngefibr anr Xirlt’dn'Beobirlicung, Itelfc dbi ORanten 'ailf die b^rceftnetc Abzahl Giadt ^[aiuen, fo '«ird 
maa den Stets defto leichter fiifden, uid um fp lldiefir l'eya, nicht g^rrt z« baheo* ■ i* i * . j 

. ' . .1' *: ■' y r;fU' I;: - ;l* J^aunr. ■’ Jv 

i*T .1 j; tir ’ti U .. . Q>, ,, i, '■ il lui n(Tf lü iijji 

>. MTens jemand die Eatfcrmuig euicf oftlkh vom Mpaifr 6ehemita Stcam aui* SÜ Cfrad olUichce Usgaivoo Hamborg um 
gj Uhr Abend« an einem beftimtnten Tage wiAm volltc, dar IUSant<</ie l'«dgendergcS4ll befach^eaii . . .d 

OhngiTihre Zeit der Beobaebtuag • v ■ ^ gUbr l>blia. Abca^h, davon licbe aun ab^ 

fsr ^ Gnd oHlichcf^ Lange - ^ * I 5 ®^ 44Min. ^nac^ Tafel IX. J , 

- - Ohs^äbceZiät der Bcohacbiaiu n H-unburg . ' ^ > »I sUhr 41 Min:. Abemh. H s |j -m' • 

Fänt^ nun nun im Kalender mc Entfernungen dlcfcr Stern» Tom M'Urlpun^c des Mondls« tri ebcA'dicfem 
Tag«, am , ,• - II 40W«* Ä4!K^*--^3Gr. 5iMis. 

. ’ ;-mi ' k)t, < 7 -h 3 - ¥>-„ H rr. . 



So trirc die Veiäadening der Eatfernong in 3 S««m 3 en 



l6r. 4^M1AI 



noJ der Vll^erfchied der Zeit der anzaUeijenden Bcobadtivng von der aübbürorbergabend^n Zeit ta Haiubing . fftr 
t( eiche rine Entfernung im Kalender Seht, 1 Stunde 51 blin. 

Sezt man non an: ^ Stimdia. oder i&oMIn., geben fui die Veründeruns der Entfernung ! Gr. a) Min.i oder 
103 Mm.« was m^d di« Vethndening in t ScoMic 5t Min., oder in Min., betrogon! So miid nms beinahe 
61 Min. finden. « . *. *t i'*’*' * • , i \ i •. .*,1 

liiefe al-LKocen von der, der n 3 cblU'r>iber|cheod«n zukommendes Entfemimg] oder von. v 7 lGr. .gzillm 
■ f' Geben die gefiichte Ohngefahre Enttermmg dev bÄtWlpailCb des’Wondev ▼mi detn StÄffni’ d« **’* .’.Vi.iriv'f a/ 

man bcobarbren «rill - .•'Kt;jl : ‘ • !«•?'- c > Mio. 

UTeun nun alfo den QGanicn auf dtef« Aneahl Grade and Hlnotcji Mt^ f(^ wird man, trenn ^nzn; den Mood ^»rch den 
t|)iegel niminr, den Stern oßlich vPm Monde nicht leicht verfehies können. 

* 'V'are man wcRlich von Hamburg, fn hatte man die nach der IX. Tad-l für den Unterschied der lange gefundene Zeit 
n der Zeit, tür die men Beobachtung rechnen will, addtren müfien. Hitte d(^ Stern txeAlich 'vcm M^-ndc gcftandeii, 
io bitte aach die «&ndeae llericbt^uag der Eatfeaausg u.Acr im iUtender für dir-nichftvoihergehvndtf Zeit gefundeoe 
addirt werden mimen. &c. dcc. f« ». yt i 



, . , ‘ 1 I* ■ / -. 1 i V 

II. Wie man die zu Beftimmnng der Länge beobachteten Entfernungen des Mondes 
von der Sonne und Sternen, von den Wirkungen der Stralenbrccliung und ■'* 

Parallaxe reinigt. 

' 76. Ans der beobachteten Entfernung eibes Mondrandes ' . ,1 

'• I. von dem Rande der Sonne, findet man dh* fehetnbare Entfertmng der Mittel^unfte der Sonne 
nnd des Mondes, wenn m.an den Halbmefler der Sonrip, nnd den gen.m l'ör die Zeit diT Beob- 
achtung berechneten Halbmefftr des Mondes, von der beobachteten Entfernung abzicht. 

T 7 . Aus der beobachteten Entfernung eines Mundrandes von eihem Stern findet man defien Ent- 
fernung vom Mitteldnnft des Mondes 

1) wenn man dcnMundraiid beobachtet, welcher dem Stern .am nüchfien ifi; indem man den 
genau fQr die Zeit der Beobachtung berccimeten Halbme/Tcr des Mondes zu der beubachte- 
' ten Entfernung addirt. 

a) wenn man den Möndrand beobachtet, welcher am weitfien.vdm Stern entfernt ift: indem 
man den Halbmefier des Mondes, genau für die Zeit der Beobadituug berephuet, von der 
beobanliteten Entfernung abzieht. 

77* Anm. Der FbII «-irJ nü-bt leicht Torkommen , d.fs man bei Beehichtanc der Monde erai der Sonne in die 
Vcrfuchiing gerdth. die Enrfcmang der entfernteWen Ränder lu mcflen, 'reit di.fe Der nichtengen nur immer um die Zeit 
der Viertel gemacht merden können, «ta rier der Senne zirgekehrte Rand de« Momfrt ailftn erleuchrcc ifl. und der ent- 
lenuelle noM dunkel bleibe. Bei Beobachtungen der Entfemungeo der Monde« von Sternen niraiinc man aJletcit den gnns 
erleuchteten Rand de« Hoitdci. S. oben den dgftcn AitikcL Seiipicle la fiUntenilg diefct Regek tülgca nach den 
79 *en Artikel. 

i. v.itt . .fV'* '>V\. t .. ■ 

79. Aus 




d«A beotwchtetdi'Etftftituingen (Hnes MondniKlM von dem Kendl« der Sonne o^r 
einem 8t«m, Andeit iDiiD die ’U'dKeCntfemüngder'Mitreljihnfte durch folgende« VeiHUiren: 

I. Au« den beohichteten Hdb« der Stoder dcr Sonne und des Monde« findet man [nach Anlei. 
Cung des iicen und 24fien (oder 35!^) ArtikelgJ die fcbeinbaeen Hohen iheer mitrelpandle ; 
und {nach dem 33fien und ipten u. ft'. Artikel} die wahren Hohen ihrer Mitcelpun&e. 

IT. Au« der beobachteten Entfemnng der Ründer des Mondes und der Sonne, oder de« Mnndnm> 
des vom Stern, fuche man die fcheinbare Encfemnng ihrer Mittclpuniäe. {Xach AnleltnnK 
“• des86ft<^ ArtIkeTs .1 ■ , , ,1 I«, - .. s 

(Hat man die Entfernung des Mondrandes von einem Stern beobachtet. To fallen die Rech* 
nungen von felbft weg, durch welche mtttt'-die Beobachtung des Sonnenrandes auf ihren 
!*• ;«iiAIttteipaatl bringt. IJebrigens.bluibc das Verfahren >fUr ein« Beobdchtung an der Sonne 
und an einem Stern ln allen folgenden Nummern vüUig gleich.) 

TIl. Manbddire die nach I. gefundenen fcheinbaren Hohdn der Mittelpiinfte des Mondes und der 
Sonne, oder des Sterns, zu der nach II. gefundenen fcheinbarcn Entfernung ihrer Mittelpiinfte, 
nehme die Hülfte der aus diefen dreien Zahlen eiitllcbeaden Sumaie, und fache den Logaritlv- 
rtyti men ihres CofiHus. M *•> i • -u../. , 

^Befrtlgt diefe halbe Summe mehr als 90 Grad, fo findet m.m ihren Cofinns, wenn man ü« 

" jfön ijBoCraden abzielit , und'den Collnus des Refts fuchr.) 

IV. Die nach III. gefundene halbe Summe und die nach II. gefundene fcheinbare Entferming der 
Mittelpunfte, zieht man von einander, die kleinere von der grüfseren ab, und foche den Lo- 
gadrhmen des Cullnus des Kefts. 

V. Man fuche ferner die Logarithmen der Secanten der nach I. gefundenen fcheinbaren Hübe des 
Mittelpunfts des Mondes und der fcheinbarcn Hohe des Mittelpunfts der Sonne oder des Sterna. 

VI. Endlicii fuebt nv>n noch den Logarithmen des tofinus der nach I. gefundenen wahren Hohe 
des Mittelpunfts des Mondes, und der wahren Höhe des Mittelpuijfts der Sonne oder des Sterns. 

VII. Man addire'’dle ntcli III. IV. V. und VI. gefundenen fechs Logarithmen, M’erfe die erfte Zahl 
der daraus entftehenden Summe weg. flieht fie unter den Logarithmen der Sinus, Tangenten 
oder Secanten. und nehme den natürlichen Sinus, Tangenten oder Secanten, dem diefer Loga- 
ritbme zukönimt. Die auf diefe Weile gefundene, der Summe der fechs Logarithmen Zuge- 
hörige Zahl multiplicire man durch 2. 

VIII. Man addire die wahren Höhen des Mittelpunfts des Mondes und der Sonne oder des Sterns, 

und nehme , 

IX. Wenn die Summe derfelben weniger als 90 Grad betrügt, den natürlichen Cofinus diefer 
Summe, beträgt fie aber mehr als 9oGrad, fo ziehe man fie vorher von igoGradeuab, und 
nehme den natürlichen Cofimis diefe« Refts. 

X. Diefer natürliche Cofinus wird zu der nach VII. zulezt gefundenen Zahl addirt, wenn eine von 
den beiden nach Ui. und VIIL gefundenen Zahlen (deren eine, die halbe Summe der Sunmien 
der fcheinbarcn Höhen, und der Icheiiib.ircn Entfernung der Mittelpunfte; die andre die 
Summe der beiden wahren Höhen der Mittelpunfte war;) mehr als 9oCrad, die andere aber 
weniger als 90 Grad beträgt. 

XI. Der nach IX. gefundene natürliche Cofinus, und die nach VII. zulezt gefundene Zahl, werden 
die kleinere von der größeren abgezogen, wenn die beiden nach lll. und VIIL gefundenen 
Zahlen beide grölTer, oder beide kleiner find als9oCrad. 

XII. Die nach X. gefundene Summe, oder der nach XI. gefundene Unterfchied ift der natürliche 
Cofinus der wahren Entfernung der Mittelpunfte, wenn die fcheinbare Entfernung ^rlVIben 
unter 89Grad betr««; beträgt did fcheinbare Entfernung der Mittelpunfte aber über 91 Grad, 
fo mtifii (He Arizahl GrSde, milnuen und Secuiiden , welcher die nach X. oder XI. gefundene 
Zahl als Cofinus zugchflrt, von 180 Grad abgezogen werden; der Keft ift alsdenn die gefuchte 

, wahre Entfernung der Mittelpunfte. 

79. Anm. ^he diei Verfahrcri durch Ikifi'hrlc cilihiiert vrird, jeigt ftian tu, .duft der der Richeigkete 

deflelhea, der hier tm Unrechten Orte «ehe« vrSrJe, n den Ahhandlmigeii der KjHerlichen Academic an Petrrrburg ftr 
Ai, Jiht 1779, in der vierten aftrudomlfchen Abhandlung, umer folgendem Titel zu finden ift: Ttlfl/MUm Jiir /u /n'nei/«/,, 
4« ttrrixtr Iti 4ifiMntu 4m ULmum * »ne ,>,//, riUti\-MmM»t mbx Mjftn 4m U ri/rMÜnn mm 4m U fMrMlUxtt 

•V 7 für 



r 




/«r tttC^^S deren ITcrCdler mnd dfefe Idelite und fcböw Mcdiede «erdcokt. 'feie tut den Vorzug vor niochv 

•ndern, dafi fie bei emer !eicht z« abcfebetdcii Berechnung, du, ums mm fitchc, in jedem Fülle in der gfoüten Schlrle 
giebt. Die bn SSften Anikei gcgebeiwa Voifchriftcn find , die xurdlftt alldu lUigcAomiMn , eben dieirtbrn , u dehe Herr 
Fu(s am Ende der angeführten AbhnodJeng gegeben hat. Dicfe cinatge Vorlchrifc ifi hier eturu verinderi worden , um die 
Ucbcrficht der FÖic tm erleichtern, in welchen die nach X. oder XI. beraasgabrachten Cofinos einem Bogeo tiber «der unter 
^ Grad tTigehdren. Die hier gegeben« VoHchrift firhliefic zwar di« Fitle t bei welchen die bnobachteten oder firheio* 
bnren Erttferniuigen der Mitielpin^ zwilchen 19 Grad o Min. , und 9t Grad o Min. liegen. Dicfcn riaxclnen Filien kann 
man aber bei wirkJu'hei Anwundaiig ellcl'er Art, die Länge zu finden, beinahe immer aiuwcichan, wenn man nicht gerade 
datauf befiehl, dir Läage durch ciac Beobachtung an der Sonne zu befiunmen, wenn ihre Eatfemong vom Monde eben 
awtichen diefeo Gränzra liegt. Auch find nur wenig deutfehe ScfilCQte darauf eingerichtet , Ecobachtuagm der Ent* 
frrndhgni , wenn fie über 90 Grad betragea , inzoflelien , weil man dazu Sextanten ton eb«i der Einrichnog brauche, 
W'clclie die O^nten Am Seegebranch kabrnj die aber unter ihnen eben fo frltca find, alt ooter Seeleuten fremder Nationen, 
welche Priraerhedereien zugehörig« Schiffe führen. Selbft «uf Krieg«rchiflen find diele Gcxtanicn noch nicht lehr gemein« 

Die im Kalender ficbenden Enirermmgen des Mondes von Sternen cnreichrn nur feiten 90 Crad; und fo bald die Eatfernuogen 
iks Mondes v6n der Sonne diefe Oröff« erreichen , findet man «och für diefelbigen Tagt Entfemimgen des Mittelgan^ des 
Mondes von Sternen barechaet, dh kleiner find. , 

Um indeffM die vortrrfllchc fuffilche Methode nicht zu verftümmeln , fondern jedem, der fie ganz braue heil will, in 
'ihrer ganzen Allgemeinheit in die H.inde zu nefcni, folgen hier noch die eignen Vorlchriften dbs Herrn Fufs für die FilU, 
ln denen der Cofinui der wahren Eatferniing, einem fiichr oder w eniger als 90 Grad beiragendesi Bogen zugcfaörcn, io 
einer allgemeinen verfiindlishen SpracKr. * 

, Bei den in der Xten Votfehrife des Sfffien Artikels bc^rilTco«o Fallen, weufi ncmlich die nach VIT. 

N and IX. des cbcngcnaontcn Artikels gefundenen Zahlen xulammcn adduc werden, fo gehöre: 

1 . Der Cofinus der wahreg Enefernung zu einem Bogen kleiner alt 90 Grad; w'cnn die nach III. 

* gefundene halbe Summe der feheinbaren Höhen der Mtttelpttndlc, Und ihrer feheinbaren Enefernung 

weniger als 90 Grad; die nach Vlll. gefundene Summe der wahren Höhen der Nlietclpun^c aber ' 
mehr als 5^ Grad bcerSge* 

\ n. Gehöre diefer Cofinus au einem Bogen grÖlTcr als 90 Grad: wenn die nach III. gefundene Kalbe 
Summe der fchetnl^eo Höhen der Mticclpun^c und Hiccr Ichcinbarcn Entfernung gtöficr aU 
*90 Grad; die nach vlII. gefunden# Summe der wahren Höben der MieecIputiAe aber ieleincx als 
90 Grad ift ' . , ^ , t 

Bei den in der Xlten Vorfihrift enthaltenen FÜlen , wenn nemlich die nach VIL und IX. des 
tS&cn ArcticelF gefundenen Zahlen von einander abgezogen werden» fo find: 

A. entweder beide nach III. nod VlII. gcfacklene Zahlen kleiner als 90 Grad; in dielen FiUco gehört 

• I. der Oofinus der wahren Entfernung zu einem Rogen kleiner als 90 Grad, wenn die oach IIL 

gefundene halbe Summe der ßheinbaren Höhen dlfr -hfittelpundlc and ihrer feheiobarea Entfci- ^ 
aung ^rÖlTet i(t als die nach VllL gefundene Summe der wahren Höhen der'Minelpundie. 

IL Der Cofinus der wahren Entfernung gehöre aber zu einem Bogen über 90 Grad y wenn die 
~ oach III. gefundene halbe Summe der feheiobaren Höhen der Miitelpundle» und ihrer fehein* 
baren Entfernung 'kleiner ift, als die nach VIH. gefaadene Summe der wahren Höhen der ^ 

Mfccelpuo^. ' 

B. Oder beide nach UI. and Vlll. gefundene Zahlen find gröfier mla90 prsd; io dicfcn Eällcn gehört 

L der Cofinus der wahren Entfernung der Mirtelpunfle zu einem Bogen onter9oGrad; wenn 
iHc nach UI. gefundene halbe Summe der feheinbaren Höhen und ihrer fcheinbarco Entfernung 
kleiner ifi, als die nach Vlll. gefundene Summe der wahren Höhen der Mittelpun^e. 

' 11 -Der Cofinus der wahren Entferoung gehört ^cr zu einem Bogen über 9Ö Grad: wenn die 

nach 111 . gefundene halbe Summe der (chcinbdRn Höhen der Mitielpnnäe und ihrer ichcinbarcn 
''Enifetaunggiöllcr die oach VUL gefundene Summe der wahren Höhen. 

■ . ' I ** ' • 
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111. Berechnung der“ Länge eines Schlifes in See, oder eines Orts, aus einer bcob- 
achteten Entfernung des Mondes vofi der Sohne oder einem Storn, 

■ . .. ' Uhl; Hülfe des Schiffer- Kalenders. 

80. Der Kalertier enthSlt artf den beiden Iczten Seicen' jedes Monats ziira Voraus berechnete 
Entfernungen des Mondes von Stenien, für beftimrate Zs-iten zn.Harr.hnrg, welche über den 
Spalten in welchen diele Entferfiungen ftchen, aiigezeigt lind , tun beobachtete iihnliche EnrCer- 
aiungcn zu Beftiimnung der Lithge damit zu vergleichen. • Zn be<jiiemer AiiBirdung Itnri diefb Ent- 
Jen:ungen dcrgelhilt geordnet, dafs allezeit auf der erften-^d^'l^r beiden Seiten J'hitfernnngcn für 
örtlich vom Monde (teilende Sterne, mtd aufder lezteii, dergleithen für weftlich min jUoridc ftc- 

»fronde entltalten lind; lo dafs allezeit die zu einiin Etraa.ll guliOrciiden Ent^ernI;nget^ in einer Zeile 
neben einander ftehen, in welcher die errte Zahl den Tag bedeutet, mit di-ITen Mittag fich da* 
Etnia.al anfüogt, für welches die Entfernunjri'n gehüren; die Zeiten für welche die Entfimüngen 
berechnet find, findet man allezeit über der Spalte angegeben, und über denfelben noch bemerkt, 
ob es IMorgeii- oder Abeiidftunden find. _ . 

81. Anm. nirf« rRtfemungcn> nn(l''fiicht fMi btrechnet, fondfVh nSHi dem Bcifpcl dri alteoiieeiifchen Ibtlfiiden 

der Kenigi. Frjnziiiiehcn Aca>kmie za rari«, aui dem Englirchen. rnier AnHieht der zu Unteifticlivn|; der -Vrrttdklagc zu 
Bcttimorufig der XSuge zur See ic EugUud briduzleis* iMederacleMeiCDflainiZiutt (Cammi^mtn •/ JzErziivgegc .enen 
Si huf. - Kdetider t.Vuer.Vu/ .s/upusuzi entlehnt; deren Nützlichkeit zum S«arbrinch auch ciuto Al drutk derä'lheti in 
einem Spanitchen Schltli- Kalender veianhifit bat. Die über den Spalten, xr elclte die Enifernungcn de. M.’udei enthalten, 
ftehendc Zeilen , vcciche im Englifchtnt Sehiife-Kalender iir Zeit der Ktinlgl. Stetnuraite zu Oreentt icli äugegeben ^n! , litvd 
ln d.ra Hamburg Schiffer- Kalender in Hamburger Zeit uo<gcdtoe*t..i «'er Ken feine Llhge ton Hamburg ub, nhht le.h- 
nen uiill. der fetze: .. '.v.c ^ 

Aartait der im Kalender Venn er von Enhdon Venn er ton Paria ab Venn er von Anillcrl ^“enn er vpm Eilande Eviro 
llchcnden: ! ab re hu« wilh't “o reelihdovÄ!: > dam ab reehoen will r * .'ab refhnen’nmlh^ 

. , . -A. , .^guii.i II ' — , r— ■ — 1 — ' * i 1- 1 ' S,.... 

lxL'hr 40 M. iaS.Ab. ixOhr Mittag. izUhi 9 M. xoS.Ab. li.fh 1 i 9 M. 1 S.Ab. iofhi 4 gM. 

3 — 40 - 14 - Ab. 3 -n- Ahendi. - 3 9.- «> - Ab.' i 3 — -19 - l - Ah. l — 3g _ 37 _ Ab. 

6 — 40 - 14 - Ab. 6 — Abend». <i — 9— io - Ab. 6 — 19 - 1 - Ab. ' 4 — 48-5-- Ab. 

9 — 40-14-Ah. _9-— Abead* 9 — 9— - to - A b. ■ 9 — <9 - 1 - Ab. 7 — 4g- 57- Ab. 

li — 40 - 14 -Morg. II — Minern. II — 9 - lO-Motg. II — 19 - i -Morg. 10 — dg'- ^■jr-Vkb. 

3 — 40 - 14 - Moig. 3 — Morgena. 3 — 9-10 -Morg. 3 — 19 - i - Morg. . 1 — 4 g .E Murg. 

— 40 - 34 -Moig.j 6 ■*- MBtjjn». .6 — 9 - 10 -Murg. ■IS'»- 19 - 1 -Morg. 4 4 S - 37 - Moig. 

9 — 40 - 14 - Moig. 9 — Morgen», ^ 9 -r p r »0 -JÄor* g -e 10- 1 n Maarg. ■ 7 -d'4* - 37 -khr«g. ' 

’f M. - - ' -*J dsiouclift »oitog<licUil»ti.Ein«ial»; 

82. Die Behliiuminj de .leSlIfic eines' SchifTe.s "aus ein^r Lccfiiathtetcn Emfernui'ig^es ^Io^-des 

.von. der Sonne oder einem Stern gefchieht folgemiepgeft.3lt. - • n. 

^ .a»»i|,V »•! I Ua 

'■ 1 . Man fez( voraus; dafs die Entfernung des Mondes von der Sonne oder einem Stern Vnicli .A|>- 
leitöiig der Artikel von 64,— 75100 l>epb<>(ibtet ; die wahre Zeit diefer Bcobaehtörg nadi '|iiiivr 
der oben im 45rten bU 4grteii Artikel erklärten Arten bertimiub; zti Heohaclitimg der Entfer- 
nung des Motidta'Vdn der .Sonne oder einem Stern ein Tag ge^.iihbt fe\*, (ür wertiTitii ähn- 
liche Entfernungen im kialemlerlfelian; und eäidlfch dafs man aus dirti^r fceohachtettTr'J'jiÄfer- 
nung die-v«hre EnKernung der Mitfelpiiii^te Bach .Anleitung’ des ^sftcu -Artikels (6dCr einer 

■ 'änderh-richtigeh Metl’odc) berechnet liaDe.« v , ■' 

II. Man vergleicht die nach der Beohaehtiiiig berechnete w.oh re Entfernung der'Mittelptinfl«’ mit 

• den im Kalender enthaltenen , fucht die beiden auf, zWifchen welchen fif flect, lind zieht die 
kleinere von der grüfieren abi.der.Uhterfifhied, den man findet, ift; die verSmierung der 
Entfernung des Mondes von der Sonne oder dpmiStevniü drbliSlsmdMH- .& -»h • >■* 

^ieht’män dl? inblöilender enthaltene nhchrtkleincre Entferming de.s Mondes von dem heob-, 
achteten Stern oder der Sonne, von der nach derBeoba<;'htnng berecl|neten At^lren Entft-riiung 
ab; der Unterfchied ift-, die Veränderung der Ehtftrrniirig des Mpriifi's vAih' Stern oder dem 
Mittelpuntt derSojine, in einer Zeit, deren (irölTe man berechnet, indem.man. - .■ 

rV. anfezt: die nach- fl. gefundene A’^efMnderflnggefchiclit in drei Stunden, wie viel Zeit wird für 
_ die nach tlt. gefundene Veränderung nüthigfeyn ; die man berechnet, indem man die n.oeh 11 . 
und lir. gefundene Veränderungert.der Birtfemiingen in 'SaikincMn «u^rrtekr, dfe leate flach 
iU. gefundene itiie 3 Stunden odbf'-Myoö' Secunötm-muldiilicirt , ■“ond' die hcraiiskbmmende 
c G ■ Zahl 



llfhr Mittig. 

) äVh«na», . 

4 — AiKfwJl. 

— 9v4m» AUdKi«.- • 

II — Miiifrn. 

5 — Morgen». 

6 Mor^n». 



rV. anfezt: die naclr fl. gefundene A’^ertinderUnggefchiclit 
_ die nach ilt. gefundene Veränderung nütliigmyn ; die 
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.<i Zahl darch die zoerft nach If. ^efundetie VerSndcnmg in drei Stunden* dlvidlrt. Dordh dies 
Verfahren erliält man eine Zeit, welche . 

V. zu der Zeit der nüchft kleinern im Kalender enthaltenen Entferming des Mondes von der Sonne 
oder dem Stern addirt,’ wenn Sonne oder Stern weftlich vom Monde ßelicn; aber davon ab- 
gezogen, wenn Sonne oder Stern oiUich vom Monde Heben, die wahre Zeit der Beobachtung 
zu Hamburg giebt. 

VT. Wenn der Ort, wo die Beobachtang gemacht wnrde, ofttich von Hamburg liegt, <b wird die 
nach V. gefundene wahre Zeit der Beobachtung zu Hamburg, von der Zeit des Orts wo 
' ■ die Beob^htung angeftellt wnrde, abgezogen ; liegt der Ort der Beobachtung weftlich von 

Hamburg, fo wird die Zeit der Beobachtung fUr den Ort, an welchem Ae angeftellt wurde, 
von der nach V. gefundenen wahren Zeit der Beobachtung zu Hamburg abgezogen. Der Rcft 
ift: derUnterfchied der Zeit des Orts, an weicbem die Beobachtung der w.ahron Zeit gemacht 
wurde, von der wahren Zeit zu Hamburg; den man endlich mit Hülfe der Xteu Tafel nach 
Anleitung des aöften Artikels in Graden und Minuten verwandelt. 

Beifpiele. ■ • 

1 . Für cio« ofliirli TOn Hunburg liagcndm Ott, eine Eatferuung voi drt Sonor . dir Somr fttnd vrftitefa. 

M«A Adlinr «Mt • ^ I . - < a 

, £• i«,y 4 orcb einf B^hMchtnngen derSonoe <fea »tu ^ 4 ie «rikreZett gefafKlen 4Ühi 36 Mtn.'A^bendt. 

Die Uhr uigte bei der lieobtciuuaf •* • • * .4» 

f Folglich u wenig • • • - •*. 14— . 

Ferner (cy u diefem Tige riM« Eiufernnog de$ Moader von dar Sewine .beobachtet , and dftrjni die wahre Entfernuog 
der Mirtelpun^e dci Momiei und der Sonne berechnet ... 6 ^ 0 rad 1 Min. liSer. 

Die Uhr leigtchet diefer BeobAchrung.. • „ »f* • t»“ *' SV*** UbUn. — - 

^ Durch Vergkichnng diefer berccbMcren wahren Entfernnng det Mittclpitn^c nrtt den tm Kalender enthaltenen finde 
jnao « rmtcr «Uw ¥i^>fi>ra.if«g^n Mooder vom d«c Soiut« far «b«n .diefea Tag die hetdert fel g ert d ei», zwilchen web 
• chcaücli^ta 

I untaUhr 40 Min. a4Soc. Abendi - 6lGr. 18 Min. 39 Sec. ■ :t - 



— 3—40— 14 — • 



63 — 30 — 



Die VeriAdemng der Fatfcmane 
der Mittelpan^ der Sonne and 



daraus ergäbe üch: 



desMondain • - gStonden - iGe. 34Min. giSef. odetS^JI Secundwi. 

§} Zieht oaan. die nlkhAkleinereEi^cutmg der )£Ttäpunfte*dcr Sone und ^ ' 

der Moides nach dem Kalender - • dlGr. iSMiit. 39Sec. - 



der Moides nach drin Kalender 

«Oft der aus der Beobachtniig bertchnetca 



.11 ?— tb ’i 



Ib hat man • « * 41 Min. 33 Sec. oder S‘^33 SccondA 

fbr die Veränderung der Entfermii^ der MittelpanAe des Mondes und der Sonut ia ciaer Zeit, die maa lucht* 
ndea man * 

■flfexti 3691 Scc. : 9Stimcl. 3=15 33 Set*, fco dem Vas man fuefst 7-oder' * 

5691 »» : toScoSec as ^553 — t geihehte Zahl; Man wird fiadeti \ ' 

bewohe 484 ) Sccoodcn» oder^ • \ * V r >« * . iSratdc iOMio. 45Sec. 

5) Addiit man dicA Z^a.iiu der der nSchftkkincreii Eatibuuag jmdi dem ii ' 

Knlrodee ^wcÜ die Smuic welUivh Ik-tu^ ^ I» • 40 M " 

giebt: die wahre Zeit der beobachteten Eatfcniiing zb Hainbuiig •' • * 1 Uhr i Min. 9SCC. Abends. 

^ Zeit der hMbtchtete« Einfrrnufig nach ^ \ * 1 , !> lr • . • 

dev Scbifl'suhf ,wic oliCfl • • •. 5Uhr llMui.Ab, ••• 

Die Uhr gicngxui^iit . • " i n * ’ { . * H ^ . ■ - • *» t . 



5 Uhr iiMui.Ab« 

• I ■ -H- •• ■ ■ 



Wahre Zeit der fieobaditongi an. dem Ort wo fie nngeftclli > . * t : .» 1 ' • '• ' 

wurde • • • . “r* • * . 5 “*"i* lo .0 Äbeisdf, 

• / ^ t 

Danrtis rrsicbt.^h:i: ^ . - * * ’ ' .*•< ' • ‘ 

Umr;fcrned der 7 xU dev Orts der BeobacKtuog »on der Zeit lü Ilaaiburg'. » 3SiBnd. 14MU. 51 ecc. 

Und darau« ergiebt fith ^ndfichmii thitfe der loten Tafel; 

fV 3 Stunden - - * ' - • ' ' • * • ’ 4^^^’ 

fü, , »4Mi*.ieti . - 6-..' ' „ • 

fiir <l Scoiii^ca * ■ ■ “ ' ' - " IlMm. 4; Sec. , 

0 <lev Viiifeiftliiei gtit Orn' der IcohaeimwE dir Zeit .. n" ii ' ' ■ > 

vn HaoitHue, o^a Ung« Jvluih aw 4 Uk j 1 uuJt Q |l6r. uMx- 4jS€C.0ttlich. 

* * i) “• 



11 Min. 4; Sec. , 
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n. FIr cinoi Ort itr weftUdi liegt, luj cSiie Wsbidiutt Entfaang da Mmidei TM ^tai oUich teo Moode ftehtndta 

Stf m. — 

l) bl«o n«hme an: & Tey ehe wahre Zetr im Etmaal vom Mittage den bis 

17 - ^ durch eine Bcobachiuag an einem Stern beftimmt vrerden - - 4Uhr 29M111. joSec. Morgeni. 

* Die Uht zeigte damals » • • • - • - 4— 40~>30~ — 

Folglich zeigte fie zn fräi • - - • - 1 1 Min. 

In eben didetn Etmaai Tey terner die EntremDoc dei Monde» von einem Stein nach der SchiSVuhr Morgen» sm 
4 Uhr 17 Mtn. beoi>achtec, und aus diefer fieoDtebtung die wahre Eotfernung de» Millvtpiin^« des Monde» von 
, * dirliftn Stern berechnet • • • JöGr. 29 Min. 4 Sec. 

. ft) Durch Vergleichurg dicter am der Beobachtung berechneten wahren Entfenrang des Mittelpunfh dm Mondei vom 
Stern, mit den far eben dicTen Tag and eben dirlen Stern im Kalendrr «nrhaicenen Entfernungen ergäben (ich die 
daielbft berechneten Eatfemtuigea do Mirtelpun^ de» Monde» voa diefem Stern in eben dirfetn Emuul 
" . . Morgen» 6Uhr 4oMin. ft4Sec. i- yjGt; 6Uin. loSec. 

y — 40 — 24 — • 35 — 27 — 53 — 

Daravt würde die Veränderung der Enthu’* -■ — . . ■ . 

•] nung des Mittelp. de» Mondes vom Stern in 3 Standen ... ] Gr. 3$ Min. 27 Sec. oder 5907 Sec. 

t 3} Zieht man von der «uf der Beobachtvng berechnetem Entferauag • <• 36 Gr. 29 Min. 4$cc. 1 

^ Die näch&Kleinci,e am dem Kalender - - • - 35—27*— — ab, 

(b hat man: ■ ■ ■ ' ' . ■ 1 ^ 

' ' Vctändrrung der Entfernung des Mittelpnn^i des Mondes vom ' 

~ ‘ Stern Aldebaran, in einer Zeit die man focht - • • - IG/. iMin. liSec. oder 3671 Sec. 

4) Mao findet diele Zeit, wenn man anfezt: 

39075^0, t 3 Stunden &s 3671 Scc. t zunncrZahl, die man 
" - 67llSeeundea i>der • - l Stande ^iMin. 5l$ec. findet. 

^ 5) Dicfe Zeit abgezogen von der Zdt der nächllklcüicm im Kalender gefundenen 

*• Entfitmung (weil der Stern oftlich ßfhl) • • • • 9—40—44— Morg. 

f - ßiel»t fiin I ■ ■ ■ — — m 

, Die w ahre Zeit der Beobachtung za Elambnrg ... • . 7 Uhr 4$ Mio. 33 Scc. Murg. 

'l. 6) Die Zeit der Deobichmag nach der Schüiuhr iß , wtg obe« 4UI1T 17 M. Morg. 

1' Die Svhilfsnhr geht aber in fnth - - — II — 

Folglich ifi die w ihre Zeit der Beobachtung an dem Ort 

wo fic gemicht wurde ... ■ ■ ■ ■ 4— 5 — — — Morg. 

Daraus ergiebt lieh: • ■ — ■■ ■ ■ i. — — 1 

Der Unirrfchied der Zeit des Om der Beoh. der Zeit, von der Zeit zu Hamburg 3 Stund. 41 Min« 33 VCVIII. 
Woraus lieh endlich mit Hülle der X. Tafel ergiebt: 

» für '3 Stunden - « - - • ^ . d^Gr. 

für - 42 Mio. - -• - ..|0— 30 M 1 a. 

für - - - 33 Sec. - - • • S — I5$ec. 

Unterfchied der Lilnge des Ort» der Beobachtung der Zeit von Hnnbnrg, 

oder Länge des Schiffs um 4 Uhr 29 Min. Morgens ... 55 ^:* 38 Min. l5Sec. Weftl. 

I 

83 * Eä ift wohl zu bemerken, dafs man anf die erklärte Weife die Länge desjenigen Orts 
findet* an welchem die Zeit beobachtet worden* niclit aber des Orts, an welaiem man die Ent* 
fernung beobachtete; wenn anders die Oerter an denen diefe Beobachtungen gemacht wurden, von 
einander verfchieden find. Man wird lieh hievon leicht überzeugen, wenn man bedenkt; dafs 
man durch zu )3e(limmung der wahren Zeit angeftelltes Beobachten, die wahre Zeit für den 
Ort, and feine Länge fand, an welchem* oder auf welcher man damals war; dafs fulgÜch, die 
Uhr, wenn fie nach diefer Beobaclitung gefiellt oder berichtigt wurde* vorausgefezt, dafs ihr 
Gang riclitig bleibt, immer die Zeit für ditfe Länge zeigen würde* man mögte fie hinbringen 
^ wohin man wollte. Da man nun bei der Beobachtung der Entfernung die Zeit derfelben, nach 
der durch eine Beobachtung befiimmten oder verbefierten Zeit der Üfir in Rechnung bringt, fo 
liegt am Tage, dafs man lie in Zeit für die Länge fipdet, auf welcher man war, wie man die 
Beobachtung zu Befiimmung der wahren Zeit anftellte; und dafs folglich auch der Unterfchied der 
Zeit des Orts der Beobachtung, von der zu Hamburg , den Unterfchied der Zeit des Orts von der 
Zeit zu Hamburg giebt, an welchem die Beobachtung zu Belbtmmung der Zeit gemacht wurde: 
oder w'as einerlei IR, dals man durch die Beobachtung der Entfernung die Länge desjenigen Orts 
beRimmt, au welchem die Beobachtung der ^^'ahren Zeit gemacht wurde. 

84* den obigen Beifpielen nach dem g^Ren Artikel iR beidemal angenommen worden , daf« 
die Beobachtung zuBeRimmang der wahren Zeit vor der Beobachtung der Entfernung gemacht 
Var> iR aber keinesweges nothwendig, fie kann eben fo gut naewer als vorher, am beRen 
-i . aber 
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geben, m denen Ee kenn f#M Felle 

weun mein die Enüernung nach JUitteriü. ht, oiief kurz to> T c^fl 1-7 

«nd der Horizont oder die Kim fo dunkel ift. dife min "'^•'"‘'neRiiiK beobachtet. 

Höhe des Stern.s beobachten kann, aber wahrrcheinlidie Beftimmung der Zeit taugliche 

der eine Beobachtung an der Sonne verftattet vörfichKi "«fc™ Morgen liat. 

Fall, dafseinefolche'’Ho,rnungvere!telMS demofÄ^ef v<^r(ehe„ fleh aber^auf den 

Dies eine Beiipiel mag ftatt aller dienen ; die allgemeinen^Retrdr’ n ^ erlauben, 

Art angeftellt werden miilTen, geben durch Vt^bindung miKn"nclmrb1?ri?''“f'"‘''^^‘’" 

hSfrn Zwr^ --ß~iieu w hS’t:;: SÄi^riäSS 

Sterimn beobachten lafcn.'aber u n ter Umftähde^^^ ‘1‘‘® von der Sonne oder 

zu beobachten. Auf den Fall müfleh die Höhen des Mu'n^s eine Hübe 

den als bekannt dazu erforderlichen Stücken. Breite AKvti^ . dcT Sonne oder des Stern.s, aus 

werden. Erleicliteriinevu diefer K S'^n^u man fie liat 

Wbhnlichen find oben in der vierten Abtheilung Sg?ivord^m 'on den fouft ge- 

ftimmung einer LiWe wfordbrlkh findrlt'refnfg^^^^^ Rechnungen, die zu Be- 

den beobachteten Hblten der Sonne oder des St^ns 1 ertfS/fmH 

Rechnungen^ gegebene Beifpiele, bei denen^ n « «mliche oben 



Auffuchen der ^hie^X man ^ S ZZcll T" i K^und 

>del ^ir damit iparen, wenn manL/elndeliS 

fchreibt, anftatt jede einzelne Zahl befondera aSu^en »“*- 
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I. Beifpiel zum gelten Artikeh Btmhnung einer Ent * 

I.) Bcre^oung ^cr wahren Entfernung de* Mitcclpun^^ d 
Den., fcn .■ • 17 . . ü*v auf 14 Gmd l Min. Söder llreiie, Be« 4 >Jchceiernt * * - 

and ohngoTihr auf 77^1*3 nftlicher Länge von Hambarg, am Davot^en: 

gOhr ^iMioatea Abendx, nach der SchUBuhr, von ctnem 15 Pull FQrJteVi hei etner 

aber der Sc« erhobenen Auge beobachtet: Hcib^ti t^FuTi 

Die fntfernaiig des weftlichen Randei des * Addirt: ^ 

M<n)drtOta StciH * dchcr weftUch fiaad <$<Gr. oM. »’ 1. • u 

i • y Schetnb. >cen : 

Kalbmeflei dci Monde! • • . . 4$. Dazu Gr. HöIk 

. . DicVciber 

^ ~ ** ' und eint • • 

Scheinbare Zptferu..dciMiuelp. det Monde 
vom Stern • • 

Scheinb. Höhe des Mittdp. des Mooda 
Sebeiob. Höhe des Steins * * 



6$ Gr. 14 M. 4$. VahreHöl 
50 59 4 " * Logar. Sec 

40—14 - Logar. Secj 



achtuflg^ a«s ^ 
jCobacbccK lut. 
Sädl. - 



Halbe Summe 

Scheinb. Entfern, d. Mittelp. d. Monds v. 

UnterrchieJ <• * - ' 

Vihre Höhe des Miitcdp. des Mondes 
Vnhre Höhe der Mittelp. des Surns 



Lofl-Scennt. 10,0)9^ 



IlGr. 54M. 50S. - Logar. Col^^ 

5«— 33— 7- - Logar. Coli Stidl. 

40— li — 53- . Logar. Coli *^ordL - - 

Sonune der6 Lo ®^*** S 44 T? 



- - 19909 log. “ - 

Logarithtnilche Sainme * 4 * 34 S^^ 
xStvod. 3>Min. 4 Sec. 



Sommme der wahren Hohen • - 91 Gr. 4^M. oS. - Natdil. Cofi 

' \ 
OernatürlkheConnui der wahren Emfernnng desMiitelp. des Mondes vom Stern * 
gehurt KU der Wahr^a EncfetmKig • 65 Gr, g Mia. 46 f 



HL) .Berechnung, der Länge des Orts der Beobuhtuog. 

nach dem Kalender, 
^63 Gr. 41 M. 54 
.65— 5—57 



,* fliUbr 40 M. 145.1 . 

d. -tco . . 17.. umj^ 3UhfijM.4s.J ^ 

VuSndenrag irr Eotf«o. de» Mond» »om Stern * * in 3 Stnadca i Gr. 13 M. 
Unterlchieddcrndch 0 klcinftenEntfern.ng nach dein Kalender * 

und der an» der Beobachtung berechneten - . I Gr. M. 

Nualctatauwan: ,9g] t logoo = 4971 

logoo 



iScc. Abends. 



49S3 I Zeit der nSchftkleinftcn 

■ Entf. d. Kml. 10 Hamb. tiUhr 

38676 

3488* <\^iltre Zeit der Bcobachcit 



See. Abeodi. 



1 Sec. Oftlicli. 



37950 

3488 1 



Oftlich roD Hamburg. 

II. Be;. 
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rrnoDg des Mondes von dar Sonne zu BefHmmong'der LSnge. 
onc und des Adondrs mis der Ucobsciiiung. ’ ' 'i 

-iöbe des tiatcrca Moodrtiictcs 34Gr. JjM. — S. 



t sluurirben: 
c der Kim bei einer , 

es Ad|»c« von8 Fuft 3M. —8.1 
dbm. des Monde» 15— . 34— $48. 

e dwf<itieln. des Mörtdei 
rd iiidirt: 

'.Tnfel t firr Höhe »on a |J Gr. 

OCÜ. I'AUII. VOD^g M. t 6 S. — 



•-'t ^8 r.-,- :• 

< *» i * 

BtobichcmMobrIlMabcreSoiiocarndn l7Gr, iiM. 



34 Gr. 45^L 54S; 

‘ .li 



• J.7&45459 

- 9 ^ 9996 ^ 

- 9 ’ 9 lf 6 o 66 

- V9I04?-»« 

- ^-7*04814 

- 0.6031179 

X 

iwn 1,2064343 
finiu 0,6031303 

ide» 0,5981153 



Dwon «K^nogfti: 

■ Für die Tict'e.dce Kim bei einer 

Erheb.deiAiig. vnngFnfi 3M. — 8.1 

HaJbmeflcr der Soue - 16— I3 — ^ 

Scheinb. Ifche desMTtcelp. der Sonne ' - 17 GrT 1 >{,' 45V, ^ * 

4 Dnron' ift ■bmiehen 1 - *■,* •*. > ■ •..t/'ii, 

. Strnlenbtechpnj.fiif i7}Gr. Hohe . - 3M. iS. 

Vihte Höhe dci Miitclp. der Sonne - 16 Gr. J9M. 448. ' 



, «!>«.■. b..b- 

■ r','- mm, mism.. , 

Fiii35Gr,welU-Üogcio«d^, lJd.JpS.1 ^ , . • ' . ' 

Fnr 3Uhr4oMin. Morg, aU.^1 — 57-J ^ 48- ‘ 



46M.’40S. 

der iMictelpnaäi deiMoodcn 3 $Gr. 31M. 34S. 
. - 10,019310t 

.- 10,0853947 



dem Kniender: 

■r. 31 Mio. 8 Sec. 

- »6— 38 — 

. 33 Min. loSec. oder ^toSiti 
58 — " 18 — oder 3508 Se«. 
1 y o:.si/ 



t ■ *''J?'''^^ '*"So"i'»*i>rZeitderBcohicht. lOGt. 33M. 46S.SiidL tae.Seeont. leimSe« 

” f - Lollr*!;« 

■ 54— 58 VordJ. 

■ 34Gr. 14M. 14S. W.Sio. 5’650» '’ ■ 

'W'ahre Hobe des HiiKlp. der Soone nach der fieob. 16— 59— 44- JÜn.Sin. 19130 

^ Uotfrfthied - 1717» 

Der Logiriihme die(cs Unterrcbiedei - 443^ 

»»Mit ob logaritlimei]*i Srrigat n^ S. XXX ni ; sTeo» ifcniiiir^^?V.wt 
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VI. VII. VIII. Tafel. 



Vl. Tafel. Stnknbcechung der Himmelskörper für ihre Hohen über dem Horizont oder 
. , der Kim. S. An. 33. , 

. (Die Znhlen der l'afcl werdco von den beobKhieten Höhen tbgezogea) 
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VII. Tafel. Tiefe des (iclnbarcn Gefichtskreifcs 
der See unter dem wahren Gcfichtskreife des^‘ 

' hcobachtrndtn Auges. S. Art. 34 • « 

(Die Zahlen der Tafel werden von den becbachtctcn Höhen 
abgezogen ) 



VIII. Ta fei . Tiefe der Gn\iue 
I drs Waflerfptegcls bei geflortcr^ 
freien Ausficht. S. An. 35. t 

(Die Zahlen der Tafel werden von den 
beobachteten Höben abgezogen.) ‘ 
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IX. X. Tafet. 



IX. Tafel. Gt«dc der Lange und ihre 
Thcile in Zeit zuvcrwendeln. Art. 35. 



X. Tafel. Zeit in Grade der Lange and 
ihre Theile au verwandeln. Art l£. 
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J . ■ zu Berechnung 

der Breite eines Schiffes, aus zwei beobachteten Sonnenhdhei^ 

und der 

■ zwifchen diefen Beobachtungen verfloflenen nach einer gewöhnlichen Uhr 

bemerkten Zeit; 

“ ' wobei men 

- • die Breite . des Schifles nach der SchiiTsTechnung 

(Latitnde by aceauot, Bitcdtc n«a GüEiig) 
nnd 

die Abweichung der Sonne 
als bekannt vorausfext, 

*r . (S. Art. 34 n.’ ff.) 

' erweitert 

ZU bequemer Berechnung 

1) Der Höhe eines Himmelskörpers, deflen Abweichung nebft der Breite und 

Zeit des Orts der Beobaclitung, fUr welche man die Höhe berechnen loll, 
als bekannt vorausgefezt werden. 

(S. Art, 3g. n. ff) 

< und 

+ • ‘ 

2) Der wahren 21eic,.wenn man dieHöhe eines Himmelskörpers, deffen Abweichung 

bekannt iß, beobaditet hat, tmd die Breite des Orts der Beobachtung 
als bekannt anfehen darf. 

(S.Arb 4 S-> 
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XXIV Tafeln für die Breite aufler dem Mittage. 



Tafeln zu Berechnung der Breite aus zwei Sonnenhöhen und der dazwifchen verfloflenen Zeit. 



O Sennden. 















































Tafeln für die Breite aufler dem \ficta^. xxr 

Tafeln zu Berechnung der Breite aus zwei Sonnenhöhen und der dazirifchen verfloflenen Zeit. 
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0.033IO 


5.27893 


4-83816 


30 


0,0163.5 


5.28468 


4.86372 


o,o2300 


5.27903 


4.83860 




40 


0(0 1626 


5.28477 


4.S6413 


0,03190 


5.17913 


4.83903 




L50 


o*ol6l8 


5.28485 


4.86455 


0,03179 


5.17924 


4.13947 




r 0 


0.01 609 


5-28494 


4.8«49« 


0,02169 


5.27934 


4.83990 




10 


o*l6oo 


5-28503 


4-86538 


0,02159 


5.27924 


«.84034 




30 


0,01591 


S*2&512 


4*86579 

4 .gMSi 


0,02149 


5*7954 


4.44077 

«.»4126 


30 


0,01583 


5.28520 


0,03139 


5 . 27.964 




40 


0.01574 


5.21529 


4,S666I 


0,03128 


5.27975 


4.84164 




.50 


0,01565 


5*8538 


4.867»» 


0,03118 


5.17985 


4.84107 




' 0 


0,01557 


5.2854« 


4.86745 


0,03108 


5.27995 


4.84150 




10 


0 , 01 54 & 


5.38555 


4,86786 


0/)2O98 


5-28005 


4-84193 


59 < 


'SO. 


0,01540 


5*8563 


4.168:8 


0,03088 


$.28015 


4-84337 


30 


0*01531 


5.18572 


4.8«8«9 


0,02078 


5.28025 


4.84380 




40 


(M>t53J 


S.2S580 


4.36910 


0.040*8 


5.28035 


«.»4423 




.so 


0.01514 


5*8389 


4.3*95* 



jtxxir 



Tafeln für die Breite aulTer dem Mittag. 

Tafeln zu Berechnung der Breite aus zwei SouaciihOhen und der dazwifchen verAoiTcnen Zeit. 
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d.klR>r. 


d«r Mic- 


de« Stei- 






^halWi 


der Mit- 


deiSiei- 






dntulbv. 


der Hk* 


<le« Stci- 


Mifl. S. 


Zeit. 


ulxcii. 


gen». 


Min. S. 


Zeit. 


ulscrc. 


gtoi. 


j Min. S. 


Zcu. 


ukeit. 


See». 




r ° 


0,01506 


5 .a 859 T 


4.86992 




" 0 


0,01042 


5.29C61 


4.89407 




' 0 


o*«66s 


5.2943* 


4 ' 91 -lC 


K . 


IO 


Of»H 49 r 


5.28606 


4-87034 




10 


0,01035 


5.29068 


4 -S 9447 




10 


o,o (.659 


5.29444 


4.91754 




'aa 


•<W >1489 


5 .Z 86 I 4 


4.87975 




20 


0,01028 


5 J 907 S 


4 -, 94*6 




20 


0,00654 


S.29449 


4.91:92 


[30 


0,01430 


5.28623 


4.87516 




JO 


0«0I021 


5.290*2 


4-89525 




so 


0,00648 


5-19455 


4 . 91 -,>> 






0.01472 


5.28631 


4.87157 




40 


0,01014 


5,29089 


4 . 195*4 




40 


0,00645 


5^9460 


4 .J 1867 




I50 


04 >I 464 


5-28639 


4-87198 




L)o 


0»ot007 


5.29096 


4,89604 




1.50 


0,00637 


$. 2646 '» 


•♦»•»IW 




f ® 




5.28648 


4.87139 




r “ 


0,01000 


5-29103 


4.»9643 








5 . 294*1 


4.91.142 




10 


0,01447 


5.J8656 


4-87280 




1 10 


0*0993 


5 i 291 IO 


4.896*2 




10 


ihOOtifi 


S.29*:: 


4 - 9 '979 




1 30 


0,01439 


5.28664 


4 -S: 32 l 




20 


U. 0 O 987 


5-29116 


4.89721 




1 20 


o*i’62i 


1 . 294*2 


4.92017 




\y> 


0,01430 


5.28673 


4.87362 




30 


0.00980 


5-29123 


4 .* 97 *o 
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o,oc6|i$ 


S.294*? 


4 - 92*54 




[40 


0,01433 


5-28681 


4.87102 




40 


0,00973 


5*^130 


4 *9799 




40 


<400610 


5.29493 


4 - 920 VS 






0.01414 


5.28689 


4-87443 




L50 


0,009^ 


5-29137 


4 . 8983 * 




V“ 


0,00605 


5.29498 


4.9:129 
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0,01406 


5.28697 


4.87484 
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0,00960 


5.2914,3 


4 .* 9»77 




r« 


0*0600 


5.29503 


4.92166 




10 


04 >I 39 K 


5^8705 


4.87525 




to 


0,0095) 


5,29150 


4.89916 




10 


0,00594 


5.29509 


4.42203 
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0,013^ 


5. 28713 . 


4.87466 




20 


0,00946 


5.29157 
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214 


20 


0*05*9 


5.29514 


4.42241 




v> 
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4 . 87*56 
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0,00940 
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4.«9994 


30 
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5.29519 
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40 
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4.87647 




40 
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5.29170 


4,90033 




40 
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5.29524 
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5.29529 
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10 
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5-28754 


4-87769 




10 


0,00913 


5-29190 
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10 


0*05*3 


5.29540 


4.92427 




30 


0,01341 


5-28762 


4-87809 




20 


0,00907 


5.29196 


4.90188 




SO 


0.00558 


5 J 954 S 


4.92464 




30 


0.01333 


5 J 8770 


4 - 878 SO. 




8° 


0,00900 


5.29203 


4.901*7 




30 


©.»553 


5 J 9550 


4.925*1 






0,01335 


5.28778 


4 * 87»90 




40 


0,00894 


5,^9409 


4.90266 




40 


o,o© 54 H 


5 J 955 S 


4.92538 




L50 


0.01317 


5-28786 


4-87931 




L50 


o *«887 


5-29216 


4.90305 




lSO 


0.00543 


3 -S 95 <« 


4.92575 
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0,01310 


5.28793 


4-87971 




r 0 


0,00881 


5,29222 


4.90345 
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0*0534 


5.19565 


4.926Ü 




10 


0,01303 


5.28801 


4-88012 




10 


0.00874 


5-29219 


4 . 9 ° 3»2 




10 


0*0533 


5-19570 


4.92649 




30 


0,01394 


5.28809 


4.88052 




20 


0,00868 


5.19235 


4,90421 




20 


©,»528 


5 J 9575 


4,92686 




JO 


0,01286 


$* 23^17 


4.88093 




30 


0,00862 


5-29241 


4.90459 
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so 
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5 . 295*0 


4.92723 




40 


0,01378 


5-28815 


4.88133 




40 
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5.2924* 
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40 
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5.29585 


4.92760 
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0.01370 
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4.88173 
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0,00849 


5.29254 


4-90536 
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0,00313 


5.29590 


4,92796 




r® 


0.01261 
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4-88213 
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0,00843 
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©*0^508 


S. 2959 S 


4.92*33 




10 


O.OUS 5 


5-28848 
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• 


10 


0,00836 


5.29267 
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10 


©»©©304 


5.19599 
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20 


0,01347 


5-28856 


4.88294 
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0,00830 
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4-88334 
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0.00824 


5,29279 
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JO 
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5.29609 


4.92944 




40 


0,01332 


5-28871 


4-88374 




40 


0,00818 
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0.00489 


5.29614 


4.929*0 
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0,01234 


5-28879 


4-88414 
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0,008t 1 


5-29192 


4.90767 
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0*0484 


5.29619 


4-93017 
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0,01217 


5-28886 
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0,00805 
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10 
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10 


0*0447 


5.29*56 


4.93310 
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4.91263' 




' a 


Oi©« 4 S 3 
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5-28983 
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0,00728 
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4,91301 
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4.89012 
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©,00722 


5,39381 


4.91339 
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©,00416 
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4.93564 
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4.89052 
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0,00716 
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so 


0,00412 


5 - 296,1 


4.93600 




40 
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5 . 2900 , 


4.89091 




40 
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549393 


4.91415 




40 


0,00407 


5.29696 


4.93637 
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5*29013 
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4.91452 




.50 
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4.93673 
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0,01084 
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0 


0.00699 


5-29404 
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10 
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4*m2IO 


1 
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V> 
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5*29421 
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Tttfcln zu Berechnung der Breite aus zsvei Sonnenhöhen und der dazwifchen verflofTenenZeit. 
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Tafeln zu Berecboung derOrctte aus zwetSonitanh^en and der dazwifchen vefflolTenen Zek. 
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Tafeln föfjdhg zur V. Tafel 



Tnfcln zu Berechnung dci: Breite aus z; 



■ahrc Höhe des Mondes. S. Ait. ao. ai 



l og»- - 
ruhmcD - 
dei Sui- 
g«n. 
5.09996 
j.iooso 
5.10044 
5.100W 

5.I009J 

5.WII6 

5.10140 

5.10164 

5 .I 0 ISH, 

5.10^12 

5.10:36 

5.to26o 



I , Mtctelpunüi det Mondes in ganzen Graden. 



fiihmtu 
des Scei- 

ga«a- 

5.H417 

i.11440 

3.11463 

5.II4S6 

i>tI509 

5.11532 

5.II556 

5.1 1579. 
5.11602 
3.11625 
5.116« 
5.116 71, 

5.11694' 

5.11717 

i.11740 

5.11763 

5.II7S5 

5.1 ISO» 



zu den Zahlen der V. Tafel, 



■ o 5>102!i4 
10 5. 1030:1 
ao i’ipiiX 
30 5.10356 
40 5.103S0 

5.10404 
' o 5.104:9 
to 5.10453 
20 5.10477 
30 5.10J01 

40 5.10525 

5.IOM9 
f..o S.WS73 
10 5.10396 
I 20 5,106.» 
130 5,10643 
I 40 5.10667 
^ 5.10691 
r o S.10714 

10 5.1073* 

I 30 5,10761 
I 30 5,107*5 
40 5,10*09 

5.10*3* 
r o 5,10*56 
10 5.10*79 
20 5,10903 
30 5,10926 
40 5.109.30 
^ 5.10974 
^ o 5.10997 
10 5.I1021 
20 5,11044 

30 5.1106* 
40 5.1 1092 
.50 5.111 IS 
'Ö 5,(1130 

5.i'i62 
20 3.ill*5 
30 5.U20* 
40 5.11231 
.50 5.11255 
’ o 5.1127* 
10 5.1 1301 
20 5.11324 
30 5.11347 1 
40 5.11370 
,50 S.1139J 



' o 5,11*31 
10 5.11*54 
20 5,11*76 
30 5,11*99 
40 3,1192: 

JO 5.11945 

■ o 5.11967 
10 5.II990 

20 5.1:013 
30 5.12036 
40 5,1:05s 
jc 5.120S0 

■ <3! 3.1*104 
io' 5.12126 
20 5.12149 
30 5.i*nu 
40 5.12195 
50 5.1:217 



10 

20.$ Mittelpunfls des Mondes in ganzen Graden. 



von den Zahlen der V. Tafel ab. 



3,12*40 

5.1:263 

5.12285 

5.1*307 

5.12329 

5:1*352 
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8 Stanilcii. 



5 .I 908 I 

f.lVW» 

S.M0I4 

5.J0O30 

5.30 47 



5.30175 

5.30191 

5.20206 

5.30222 

5.30238 

5.30354 

5.20270 

5.30286 

5.30303 

5.3031s 

5.30334 

5.20350 

5.20366 

5.20383 

5.20398 

S.20413 

5.20429 

5.30445 

5.20461 

5.30477 

5.10492 

f.20508 

5.20513 

5.30539 



5.31109 

5.31124 

5.31140 

5.31155 

5.31170 

5.31185 



5.1814s 

5 - 1 SI 66 

5.18184 

5.18202 

5.18119 

5.18337 



Min. S. 



I.og«- 
rithmcH 
des Stti* 

gtüi. 



Min. S. 



5.18675 
5.18693 
5.1 »709 
5.1 
5. 



5.18779 

S.I8796 

5.18813 

5.18831 

5.18848 

5.I8865 



5.33553 

5.125*» 

5.33610 

5.23623 

5.22637 

5.32650 



mm 



5.18883 

5 . 18900 
5 > 1 » 9 I 7 
5.18934 
5.18951 
5.18968 



5.32664 

5.32678 

5.22691 

5.33705 

5.3371S 

5.33733 



5.2174s 

5.33759 

5.32773 

5.22786 

5.33800 

5.12813 



5.22827 
5.32 S40 
5.22854 
5,33868 
5.22881 



5.19290 
5.19307 
5 . 193*3 
S" 19340 

5.19356 

5.19373 



5.19190 

5.19406 

5.19433 

5.19440 

5.19456 

5.19473 



|0 1 5^1543 



1379 

1394 

1409 

1424 



xxxvtli Tafeb för die Breite aufler dem Mittage^ 

Ttfeln 2 U Beredinung der Breite aus zwei Sonnenhöhen und der dazwifchen verflonenen Zeit. 



logt- 
riUimea 
de« Stc«- 



gen«. 



5.31558 

V3I573 

5.31587 

5.21601 

5,11616 

5JI631 

5.31645 

5.31660 

5.31675 

5.31619 

5.31704 

5.31718 

5.31733 

5.21747 

5.31762 

5.31777 

5.31791 

5.31806 

5.31830 

5.21835 

5.31849 

5.31864 

5.31878 I 

5- 31S93 

5W11908 

5.31933 

5.1I936 

5.21950 

5.31964 

5.219^ 

5J1993 

5.33007 

5.22031 

5.22036 

5.22050 

5.33064 

5.12078 

5.33093 

5.23107 

5.22131 

5.12135 

5.32149 

5^2164 

5.32178 

5.21193 
5.32206 
5.12211 
I 5.33335 
I 5.32349 
5,22363 
5.22277 
5.31391 
5.3230s 
5.33318 
5.33332 

5.3234<> 

5.22360 

5.22374 

5.3138t 

5.22407 















































